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.«adisch « Presse ' , «ml,ruhe.

ZSezug in Karlsruhe :
Im Verlage abgeholt:
Mouatlrch 60 Pfg .

Frei ins Haut geliesert :
Vierteljährlich M . 2 .20
Auswärts : bei Abholung
am Postschalter Mk . 1.80 .
Lurch den Briefträger tag-
lich 2 mal inS Haus gebracht

Mk . 2 .52 ,
8 fettige Nummern 5 Psa .
Krößere Nummern 10 Pfg .

Auzeigen :
Die Kolonelzeile 25 Pfg „

die Reklamezeile 70 Bia .

General -Anzeiger der Residenzstadt Karlsruhe und des Grstzherzogtnnis Baden «
AM- Unabhängige nnb gelefens c Tageszeitnng in Karlsruhe. *98

Griltis -Keilligkn :
Wöchentlich 2 Nummern ^Karlsruher AnterhaNnnssbkatft '. monatlich 2 Nummern ^Kurier - ,
Anzeiger für Landwirtschaft , Garten » , Obst» und Weinbau , 1 Sommer - und 1 Mirrter -Aahr »

»lauvuch und 1 schöner Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen

ly Täglich 16 dir 40 Seite «, weitaus größte Abonnentenzah ! aller tn Uarlsruhe erscheinenden Zeitungen. "WS

Eigentum und Vertag von
K. Thtersarten .

Chefredakteur : Alben Herzog
Verantwortlich für Politik ir¬
den allgemeinen Teil : U Lrhr
». Stckeadorff, für Chronik
u. Residenz L. Stolz, für den
Anzeigenteil A. Niaberspacher,

sämtlich in Karlsruhe .

Auflager
35000 W .

gedruckt auf S ZwMngS »
Rotationsmaschinen.

In Karlsruhe und nächst«
Umgebung üb«

22000
Abonnenten .
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Unsereheutige Mittagansgabe umfaßt
10 Seiten , inkl. Unterhaltnngsblatt Rr . 35.

Das Unterhaltungsblatt enthält :
.Die deutsche Klein-Autofahrt vom 1 . bis 4 . Mai "

, ( mit Illustration ) .
— „Bäuerliche Kunst in Baden und die Ursachen ihres Zerfalles in
der Gegenwart "

, von . Albert Geiger . — „ Allerlei .
" — „Die Kampfe

in Albanien ", ( illustriert ) . — „ Zu Defreggers 75. Geburtstag » ( mit
Illustrationen ) . — „ Rätselecke ".

Die Lage in Griechenland .
— Athen, 29. April. Die Lage in Griechenland ist trotz aller

Dementis außerordentlich gespannt. Gespannt schon deohalb, weil die
mühsam beigelegte Militärrevolution , die nach Ansicht vieler Leute
die Grundlage für eine staatliche und nationale Reformation des ge¬
samten Hellenismus schaffen sollte , jetzt eine sehr bedenkliche Kehr¬
seite zeigt, die vollständige Aufhebung der militärischen Disziplin und
die Ueberhebung des Militärs über die staatlichen Gesetze. Diese
Ueberhebung des Militärs aber kann, wenn nicht bald Remedur ge.
schaffen wird , zu einer Entladung des höchstgespannte« Unwillens de»
Bürgertums führen , deren Folgen gar nicht abzusehen sind. Ein Bei¬
spiel von vielen ähnlichen Uebergriffen des Militärs melden die Zeit¬
ungen :

Der Militärunterarzt Lykakis fuhr in der Straßenbahn zum
Botanischen Garten und setzte sich vorn auf die Brüstung neben den
Wagenführer. Der Schaffner ersuchte den Offizier , diesen Platz zu
verlassen , da er sonst bestraft werde. Der Offizier beachtete die Mahn¬
ung nicht. Nachdem sie der Schaffner zweimal wiederholt hatte , sprang
der Offizier herunter und schlug wie ein Wilder auf den Schaffner ein .
Schließlich hielt der Wagen an ; es gab einen großen Menfchenauf-
fouf, und das Publikum verlangte die Verhaftung des zügellosen Offi¬
ziers . Es kamen auch einige Polizisten . Doch diesen gebot der Offi¬
zier , die Leute auseinander zu treibe« und ihm Platz zu machen. Die
Polizisten führten diesen Befehl widerspruchslosaus ; der Herr Unter¬
arzt ging unbehelligt von dannen . Und die Zeitungen wagen kein
Wort des Tadels oder der Entrüstung !

Ein zweiter Fall , der viel besprochen wird , kommt in folgender
Lesart in die Tageszeitungen :

Der Leutnant Halkiopulos hatte in einem Flugblatts dem Ge¬
neral Zorbas und anderen Führern der vormaligen Militärliga
Unterschlagungen und andere ehrenrührige Dinge vorgeworfen .
Darauf verfügte Zprbas als Kriegsminister die Außerdienstftellung
des Anklägers . Einige Tage spätet wurde letzterer durch einen Boten
aufgefordert, m « in Kaffeehaus zu kommen, wo ein Freund auf . ihn
warte. Halkiopulos kam . Aber an der nächsten Straßenecke, inmitten
einer sehr belebten Gegend, stürzten zwei Ofiziere in Uniform mit dem
Degen auf ihn los , während einige andere Offiziere in Zivilkleidung
ihn rücklings festhielten. Der Angegriffene wehrte sich verzweifelt ,bis ihm eine größere Zahl vorübergehender Privatperson «« zu Hilfe
kam und ihn , der schon aus mehreren Wunden blutete , aus den Hän¬
den der Angreifer befreite . Auch in diesem Falle waren Polizisten
herüeigeeilt: sie ergriffen gegen das Publikum Partei und schlepptenden verwundeten Leutnant Halkiopulos nach der nächsten Polizei¬
wache. Daß aber General Zorbas die schuldigen Offiziere zur Ver¬
antwortung zöge , das ist gänzlich ausgeschlossen .

Charakteristisch ist deshalb der vor kurzem schon mitgeteilte ,von zwanzig Offizieren der Garnison Larissa an den Kriegsminister
General Zorbas gerichtete offene Brief , worin der letztere aufgefor¬

dert wurde , sein Amt niederzulrgen , Ä er vollständig von denLaunen
unbotmäßiger Leutnants und Unteroffiziere abhänge . Das wesent¬
lichste Ergebnis der bisherigen Militärherrfchaft bestehe garin . daß
heute der Unteroffizier sich als Gebieter im Heere betrachte, dem ge¬
genüber die höheren Offiziere völlig machtlos seien .

Aus anderen Provinzgarnijonen wird gemeldet , es hätten dort
zahlreiche Offiziere anonyme Briefe erhalten , in denen sie unter Be¬
leidigungen aufgefordert werden, sie möchten schleunigst um ihren
Abschied einkommen , falls sie nicht zwangsweise aus dem Heere ent¬
fernt werden wollten. Aeberdies hat vor wenigen Tagen ein Prozeß
gegen einen Subaltrrnoffizirr wegen Berkauss geheimer militärischer
Dokumente an die Türkei ein sehr ungünstiges Licht auf einige Zweige
der militärischen Verwaltung geworfen.

Endlich ist das tödliche Duell zwischen den Marineoffizieren Tsu-
kala und Giotopulos ein Vorkommnis , das das Maß der Geduld
bald zum Ueberlaufen bringen wird . Der Korvettenkapitän Tfukala ,
ein naher Freund des Aufrührers von Salamis Typaldos , hatte in
Zeitungsartikeln seine Kameraden Giotopulos und Jpitis bezichtigt,
bei der Bestellung von Torpedobooten Bestechungsgelder angenom¬
men und auch sonst Gelder unterschlagen zu haben . Der Marine¬
minister ordnete darüber eine Untersuchung an ; aber bei einem Zu¬
sammentreffen des Tfukala und Giotopulos stürzten beide auf¬
einander los und ohrfeigten sich gegenseitig in einem öffentlichen
Lokal. Dann folgt ? zwischen beiden das Duell , wobei Tfukala den
Gegner in die Stirn traf und tötete .

Währenddem tagt die sogenannte Reinigungskommission unter
dem Vorsitz des Majors Sapuntzakis , eines der Hauptbeteiligten an
der Revolte von Eudi : der Ausschuß , der bis zum 1 . Mai die große
Liste der „abschiedsfähigen" Offiziere zusammenstelle« soll . Er hat
reichlich zu tun .

Was nützt bei solchen Zuständen aller Patriotismus der Bevöl¬
kerung für die Dynastie lleber kurz oder lang muß es doch wieder
zu Zusammenstößen mit der Heeresmacht, kommen und es ist sehr
zweifelhaft , ob dann nicht wiederum die Militärdiktatur eingeführt
wird , die schon jetzt nur unter größten Zugeständnissen beseitigt hat
werden können .

Studienreisen englischer Arbeiter , nach
Deutschland.

Seit Zckhren findet Mischen England und Deutschland ein
Austausch von Eesellschafts -Reisrnden statt . Die ; verschiedensten Be-
rUfsstände schicken ihre „Delegierten " über die Nordsee, »die sich
zur Aufgabe gestellt , haben , die sozialen, wirtschaftlichen usw . Ein¬
richtungen der lieben Vettern zu studieren und . moralische Er¬
oberungen zu machen . Nun, , viel Zeit,

'
dieser Aufgabe gerecht zu

werden, haben sie in den wenigen Tagen ihres Aufenthalts , die
noch dazu durch festliche Veranstaltungen jeder Art fast völlig aus¬
gefüllt sind , freilich nicht . Zn die Heimat zurückgekehrt , erstatten
sie schwungvolle , von Wohlwollen getragene Berichte , die gewöhn¬
lich höchstens einen Augenblickserfolg haben und keinen tieferen
Eindruck hinterlassen . Man hat nur nötig, die euglischen Parla¬
mentsverhandlungen zu verfolgen , ganz zu schweigen von den Er¬
fahrungen , die man in den letzten Wahlkämpfen in England
machen konnte , um . sich zu vergewissern, wie nutzlos derartige ge¬
wiß gut gemeinte Anstrengungen stnd . Wir legen zweifellos auf
die Herstellung guter oder wenigstens die Erhaltring korrekter Be¬
ziehungen zu England den größten Wert, aber zur Liebe kann man

niemanden zwingen und im übrigen hat die leider nicht zu
leugnende Animosität zwischen den beiden Nationen absolut nichts
mit Ecfühlsstimmungen zu tun .

Die neueste Abart dieses Frrundschastsverkehrs find die Studien¬
reise « englisch« Arbeiter nach Dentjchland . Es fällt den Arran¬
geuren natürlich garnicht ein , einem «topistischen Berbrüderungs -
ziele entgegenzustreben , sie verfolgen sehr selbstsüchtige politische
Zwecke.

Während der Wahlen hatten die Unionisten es verstanden ,
anstatt der ihnen unbequemen Oberhausfrage die Parole : „Schutz¬
zoll od« Freihandel" in die Agitation einzuschmuggeln , und damit
recht erhebliche, wenn auch nicht die erhofften durchschlagenden Er¬
folge erzielt . Gerade in Arbeiterkreisen hielt man an der alten
Freihandelstradition zähe fest und wurde darin noch durch eine,
es läßt sich nicht anders sagen , skrupellose Taktik d« Regierungs¬
partei bestärkt. Es ist noch erinnerlich , mit welchen Waffen ge¬
kämpft worden ist . Das „ungenießbare Schwarzbrot "

, von dem
sich die unglücklichen deutschen Arbeiter nähren müßten , wurde in
besonders hierfür hergestellten Exemplaren vorgeführt und schauer¬
volle Angaben über den Verbrauch von Pferde - und Hundesleisch
verbreitet , um die gedrückte Lebensführung des Arbeiters in einen:
Lande des Schutzzolles drastisch zu illustrieren . Die Unionisten be¬
mühen sich nun , diese Beweisführung ad absurdum zu führen , und
haben dazu ein erfolgversprechendes Mittel gewählt , indem sie
Arbeitergruppen nach Deutschland schicken, damit sie sich persönlich
von der keineswegs so bemitleidenswerten Lage ihrer deutschen
Kollegen überzeugen können .

Die letzte dieser , von der Tarisreform -Liga ausgesandten Gruppen
ist dieser Tage nach London zurückgekehrt, und die Teilnehmer waren
am Montag zu einem Frühstück im Hotel Metropol eingeladen wor¬
den, bett welcher Gelegenheit sie sich über die erhaltenen Eindrücke
aussprechen konnten. Es wurde von der »monistischen Presse hervor¬
gehoben, daß die Reisegesellschaft aus Mitgliedern all« Parteien zu¬
sammengesetztworden sei, daß ihr Liberale , Unionisten und Sozialisteil
angehörten, , aber das kann die Tatsache nicht aus der Welt schaffen ,
daß die Teilnehmer Gäste der Tarifreform -Liga waren .

Die Berichte der heimgekehrten Arbeiter find durchgängig sehr
schmeichelhaft für unsere Verhältnisse ; freilich erscheint uns der Ein¬
wand der freihändlerischen Presse, daß die knapp bemessene Zeit ein
eingehenderes Studium gar nicht gestattet hätte und daß von den
Veranstaltern der Reise den Teilnehmern nur gewisse Teile der deut -
schßn Städte gezeigt worden seien , sodatz sie gar keine Gelegenheit ge¬
habt hätten , die wirtlichen Verhältnisse der armen Bevölkerungschich¬
ten kennen zu lernen , nur allzu , berechtigt; das sind eben die Kehr¬
seiten aller solcher „Studienreisen ". Natürlich protestieren die Arbei¬
ter -Delegierten entrüstet gegen diese Unterstellung und erklären , sie
hätten im Gegenteil mit Arbeitslosen sprechen können, die Arbeits -
üörfen besucht usw . Jedenfalls steht fest , daß die Reisenden Deutsch¬
land nur im Flug « gesehen haben, sodatz z. B . für den Besuch von
Berlin grade VA Tage zur Verfügung standen. Es ist erklärlich ,
daß unter solchen Umständen nur « in recht verschwommenes Bild ge¬
wonnen werden konnte, das zum Teil zu recht naiven Schlüssen ge¬
führt hat . Herr Balfsur , der auf dem Fest eine Ansprache hielt , dachte
natürlich nicht daran , sich auf so kleinliche Erwägungen einzulassen ,
und behandelte die Auslassungen der Delegierten als einwandsfreir
Urteile , di« ihres Eindrucks auf die Arbeitermassen hoffentlich nicht
verfehlen würden .

Das ist der ganze Zweck der Uebung. Sie zeigt nur das Eine ,
daß die Unionisten sehr ernstlich mit der Möglichkeit ein« baldigen
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Zerkaus .

G du mein heiß
' Jerlangen!

Roman von Horst Bodemer.
28 fjou etlUIlfl . JiiiAbmit Betteten

Der v -Zug Eydtkllhnen-Königsberg -Berlin -Charlottün -
tmrg fuhr in die Halle des Bahnhofs „Zoologischer Garten " ein.
Riesenberg stand am Fenster .

„Hier, Morek !" — Im Nu war der im Wagen . „Pferd in
Ordnung ?"

„Vefell 'rr H'Oberleitnant !"
„Ja , Menschenskind, — da nimm erst mein Gepäck, — wie

siehst Du denn aus ?"
„Bin ich Treppen h'abgefallen !"
„Hast wohl zu toll Weihnachten gefeiert , — he ?"
Er hatte alle Hände voll Gepäck und sah seinen Herrn treu¬

herzig an .
„Neijarr !"
„Na, das kommt auf eines heraus ! Aber nun los , sollst

kaust der Zug weiter !"
Riesenberg mußte lachen , unter den Augen sah Morek

grau, blau und braun aus und an beiden Schläfen hatte er dicke
Flecken , sonderbar, daß man so die Treppen „h'abfallen " konnte!
Äber am Ende, was ging 's ihn an , wenn Pferd und Wohnung
imftand waren und der Kerl nicht mit irgend einer Behörde
Krakeel gehabt hatte . Wahrscheinlich war er mit irgend wel¬
chen „Schaschken" in Konflikt geraten , „popligen" Kerls von
der Infanterie , und von denen hatte er seine Dresche wegbe¬
kommen.

Die Dinge lagen in Wirklichkeit ganz anders ! Luise, die
spendable Küchenfee , hatte ihn am Springbrunnen auf dem
Viktoria Luisenplatz mit einer anderen gesehen , die den Vorzug
hatte, gut zehn Jahre jünger zu sein , wie sie, als ihre Herrschaft
sie noch zu einer Besorgung weggeschickt hatte . Verstohlen war
sie an dem ungetreuen Kerl vorbeigeschlichen , und als er sich ,a»i« verabredet , in der Neujahrsnacht , halb eins , bei ihr ge¬
meldet, um Punsch und Pfannkuchen in Empfang zu nehmen
"eben einem Dutzend glühender Küsse, hatte sie einen großen
Kochlöffel geschwungen und ihn kraftvoll auf beide Backen der
abtrünnigen Masurenseele niederfallen lassen und ehe er reckst
i** Besinnung gekommen war . hatte sie ihn schon am Kragen

gepackt und mit Donnergepolter die finstere Hintertreppe „h 'ab¬
fallen" lassen . Nun war 's vorbei mit den schönen Tagen für
den biederen Morek, denn Almas Herrschaft aß viel weniger
Schinken , Wurst und Gänsebraten , und an dem Mut , ihre Liebe
durch Taten zu beweisen , hatte er oft berechtigte Zweifel zu
hegen Gelegenheit gehabt. Zwei Briefe waren schon an Luise
abgegangen und Gott weiß , wie schwer ihm das Schreiben
wurde , aber Antwort war noch nicht eingelaufen , und als er
heute der Küchenfee, etwas absichtlich, hoch zu Pferde , begegnet
war , hatte sie krampfhaft nach der anderen Seite gesehen — und
ausgespuckt . Das ließ tief, sehr tief blicken ! -

Riesenberg aber stürzte sich mit einer wahren Wut auf
seine Arbeit ! Nur jetzt an nichts anderes denken ! Büffeln bis
man abends schachmatt ins Bett sank, er, der Hüne, konnte schon
eine tüchtige Portion vertragen ! —

Im Mai kam ein Brief von seiner Mutter , sie schrieb selten
mehr als einen Gruß unter des Vaters Brief , weil ihr die An¬
strengungen zu groß waren . In dem Brief aber stand : „Wenn
Du im Herbst nach Hause kommst, wird wohl bei Werdens Kind¬
taufe sein !" Das gab ihm einen Stich durchs Herz, der ihm
eine ganze Zeit lang den Atem versetzte . Eigentlich hätte er
erfreut sein müssen, da nach so langem Harren , ganze zwei Jahre
waren die beiden dann verheiratet , endlich ihr Hoffen sich er¬
füllte . Aber das ging über seine Kraft . Er ließ den Kopf
hängen . Nun durfte das Vöglein in seiner Brust ganz gewiß
nicht mehr singen , obgleich es doch eine Sünd und Schande war ,
daß er es nicht schon lange aufgewürgt hatte . Wie sagte doch
Conrad Ferdinand Meyer so richtig? „Ich bin kein ausge¬
klügelt Buch, — ich bin ein Mensch mit seinem Widerspruch !"
— Teufel auch, er war doch ein aufrechter Mensch , wollte
es wenigstens sein , also abgcwürgt das Vöglein , aus — ganzaus !

„Morek !"
,,

' rr H'Oberleitnant !"
„Sattle den Braunen , flink, mein Söhnchen !"
Und als er das arme Tier dem Burschen spät am Abend

wieder übergab , war es wie aus dem Wasser gezogen und seine
Flanken schlugen heftig hin und her.

„H 'armes Tierchen , hat err wieder Rappel , der ' rr H'Ober -
leitnani !"

Der gutherzige Kerl zog ein halbes Dutzend Stückchen
Zucker aus der Tasche und unterhielt sich mit dem starken
Braunen , dessen Atem noch lange wie eine Dampfmaschine
ging , bis nach Mitternacht . Da warf sich endlich das trocken¬
geriebene , in Decken gehüllte Tier todmüde auf die Streu .

V; * *
In Roßnitzen legte die neue Mähmaschine die vollen

Aehren um. Auf ihres Dicken Arm gestützt, stand Asta auf der
Straße und sah der Arbeit zu . Er strich sich vergnügt seinen
blonden Schnurrbart und sah ihr in die Augen.

„Geliebtes , wird das ein prächtiges Jahr ! — Roggen erst¬
klassig, Weizen über mittel , die Kartoffeln können zwar noch
einen ordentlichen Schuß Regen vertragen , aber sonst . . . . die
Futterrüben konkurrieren mit dem Amfange meines verbohrten
Schädels schon heute erfolgreich , na , da können wir wohl den
Frost , der uns in die Obstblüte gefallen ist, ruhig mit hin -
nehmsn !"

Ein versonnenes Lächeln lag um ihren Mund .
„And das beste, Dicker ?"
„Du , von dem wage ich ja gar nicht zu reden, fast zu viel

ist es für einmal !"
„Da wollen wir nur Gott recht vom Herzen dankbar sein !

"
Mit ernstem Gesichte nickte er vor sich hin.
„Den erkennt man eigentlich erst, wenn man um seiner

Väter Land ringen inuß , ein treues Weib an der Seite !"
„Bist Du nun mit mir zufrieden , Manni ?"
Er schiebt die leichte, weiße Mütze weit in den Nacken , sein

Gesicht ist in den heißen Wochen rot geworden wie ein gekochter
Krebs .

„Zufrieden . Herzblatt ? I nee, der Ausdruck langt ja gar
nicht !"

And dann führt er sein Weib zum Wagen und besiehlt dem
Kutscher, im Schritt heimzufahren.

„Immer hübsch in den Rillen , mein Söhnchen !"
Sie winkt ihm einen Abschiedsgruß zu und er muß laut

auflachen , denn ein Storch kommt angeflogen und schreitet
majestätisch wenige Schritte hinter der Mähmaschine her , als
wolle er sich das Ungetüm vor feinem baldigen Fluge nach dem
Süden noch einmal ganz genau ansehcn .

(Fortsetzung folgt).
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Auflösung bts Unterhauses rechnen , und dag sie in weiser Boraussicht
und mit großem (beschick dir Waffen schmieden und schärfen , die sie
bei den bevorstehenden Wahlen zu gebrauchen gedenken Dag Deutsch ,
land zufällig dazu das Material liefern muß, ist für di« deutsch-eng.
lischcn Beziehungen ganz bedeutungslos

Deutscher Reichstag«
(Schluß des Berichtes aus der gestrigen Abendzeitung der Bad . Presse )

— Berlin , 29 . April Bei der fortgesetzten zweiten Lesung der
Gejetzes-Borlage betreffend 23 Millionen restliche Ausstands-Ansgaben
für Südwestafrika führt

Abg. Erzberger ( Ztr . ) aus : In der Kommijfion haben alle
Personen , Beamte und Petenten in Südwestafrika , die mit der Poli¬
tik des Staatssekretärs nicht zufrieden sind , mehr oder weniger Spieß¬
ruten laufen müssen und wenn der Gouverneur Schuckmgnn von seinem
Urlaub nicht mehr nach Südwestasrika zurücktehrt, so liegt auch das
offenbar nur daran , dag er mit der groß-kapitalistischen Politik des
Staatssekretärs nicht einverstanden ist . Meinen Antrag hat man als
geradezu revolutionär ' bezeichnet , meiner Partei politische Absichten
dabei unterstellt , die ihr ganz fern liegen . Der Staatssekretär hat
auch gemeint , mein Antrag greife in die Rechte des Kaisers ein . Ich
protestier« dagegen, daß man den Kaiser zum Prügeljungen für alle
Torheiten und Fehler der Verwaltung macht. Eine Auseinander¬
setzung mit den großen Gesellschaften ist unentbehrlich Daß mit diesen
Alles auf dem Wege des Vertrages geregelt werden kann, glaub« ich
nicht. Mein Antrag wollte 20% Kriegstosten , der Antrag Lattmann
10 % den großen Gesellschaften als einmalige Last auferlegen . Wer
50Q 000 cti Vermögen hat , kann doch wohl eine einmalige Ausgabe
von 0000 leisten. Ich lege mich nicht auf Einzelheiten meines An¬
trages fest, akzeptiere sogar den Lattmannschen Vorschlag, aber an.
dem Grundgedanken des Antrages Halle ich fest. Vollständig unzu¬
treffend ist auch die Auffassung des Staatssekretärs , daß der Reichs¬
tag unzuständig sei für Steuersragen in d?n Kolonien , daß dort viel¬
mehr die Finanzhoheit , das Steuer -Berordnungsrrcht des Kaisers
besteht. Der zweite Grundgedanke meines Antrages ist dir Ablösung
der Hoheitsrechte der Gejellfchaften, wo solche Hoheitsrechte noch be¬
stehen . Redner geht dann noch ein auf die von der Kommission be¬
antragte Resolution , die Erhebungen anregt über Abänderungen der
Schutzgebiets- Gesetze, insbesondere der bergrechtlichen Bestimmungen .
Der Vertrag mit den Diamant - Gesellschaften sei nichts weniger als
ein gutes Geschäft für das Reich Für die Diamantgewinnung passen
die sonst herkömmlichen beiggesetzlichen Bestimmungen nicht.

Präsident Graf Schwerin rügt den mindestens formell nicht
zulässigen und einen Vorwurf gegen den Staatssekretär in sich
schließenden Ausdruck des Vorredners , daß derselbe den Kaiser als
Prügeljungrn für alle Torheiten und Fehler der Verwaltung oor-
fchiebe .

Staatssekretär Drrnburg : Herr Erzbeiger hat alle Seiten
einer verwickelten Frage besprochen , die mit der Kriegskostenfrage
nichts zu tun hat . Das Recht, Anträge zu stellen, welche seine
Kompetenz erweitern , habe ich dem Reichstage nie bestritten . Ich
habe nur bestritten , daß es zweckmäßig und weife fei , solche Dinge
in einer Kommission ohne Borberatung im Plenum zu besprechen .
(Sehr richtig ! links .) Ich warne dringend davor , die Ausführ¬
ungen des Abgeordneten Erzberger zu eigen zu machen, als ob es
sich bei dem Besitz der deutschen Kolonial -Eesellschaften. um hun¬
derte von Millionen handle . Das Ganze kommt bloß darauf
hinaus , das schon hochgespannte Spekulationsfieber noch weiter
aufzustacheln. (Lebhaftes sehr richtig ! links . ) Ich habe schon in
der Kommission gesagt, daß der Fiskus nicht ein so ausgedehntes
Gebiet für sich oder einen anderen sperren kann. Von den Herren
da draußen , die in ganz respektloser Weise gegen die Verwaltung
vorgegangen sind , muß ich verlangen , daß sie das unterlaßen und
die Negierung respektieren. Es liegt das im Intereffe des Reiches
und auch des Reichstages . Helfen kann den Leuten , daß sie ihr
Verantwortungsgefühl stärken . Ich lehne nach wie vor eine solche
Besteuerung ab . wie sie der Abgeordnete Erzberger oorschlägt. Eine
Besteuerung des Reichtum«» in den Kolonien auf dem Wege einer
solchen Kriegssteuer . Aber ich habe nichts dagegen, die Leute zu
den Kosten der Verwaltung heran zu ziehen.

Abg. Dröscher (kons.) : Die ganzen Kosten des Aufstandes
den Kolonien aufzubürden , wie es der Antrag der Sozialdemo¬
kraten will , das halten wir für unannehmbar . Wohl aber ist der
Vorschlag der Kommission, der einen bezüglichen Gesetzesvorschlag
will , sowie eine Denkschrift über die Voraussetzungen und den
Umfang einer gerechten Besteuerung eines Schutzgebietes zur Deck¬
ung der Kriegskosten der richtige Weg und wir halten es für der
Gerechtigkeit entsprechend, daß nur die leistungsfähigen Personen
zu dem Zweck besteuert werden . Den Vorschlag der Sozialdemo¬
kraten einer Wertzuwachsfteuer für Südwestafrika halten wir für
undurchführbar . Dagegen hoffen wir , daß der Staatssekretär den
verschiedenen Anregungen in der Resolution der Kommission Folge
geben wird .

Abg. Semler (natl .) : Der Antrag Erzberger bezweckt in
Wahrheit die denkbar schärfste Polemik gegen die Absichten des
Staatssekretärs , den Vertrag mit der Kolonialgesellschaft zum Ab¬
schluß zu bringen .

Hierauf erfolgt Vertagung . Morgen 1 llhr Fortsetzung , dann
Interpellation Bassermann betreffend französische Zollerhöhungen .

Schluß öVs Uhr.

Jens Peter Iacobsen ,
(Gestorben 30 . April 1885 .)

Es war ein tragisches Dichterschicksal, das am letzten Apriltage
vor fünfundzwanzig Jahren in dem kleinen jütländifchen Städtchen
Thisted zu Ende ging . Mit Jens Peter Jacobfen , der an diesem Tage
der lange an ihm zehrenden Lungenschwindsuchterlag , ging der größte
Dichter, vor allem der größte Sprachkünstler des modmnen Dänemark
dahin , der mit seinem ganz individuellen Stil und seiner zerfasernden
Psychologie auf die meisten skandinavischen und gradweise auch auf
manche nichtskandinavischen Schriftsteller beeinflussend gewirkt hat .
Rur achtundreißig Jahre waren der Lebensbahn dieses merkwürdigen
und feinen Talentes gegönnt , besten Dasein sich so ganz nach innen ab¬
gespielt hat , daß er gelegentlich seine ganze Autobiographie in den
einen Satz zusammenfaßte : „Ich bin am 17. April 1817 zu Thisted ge¬
boren ; was Begebenheiten anlangt ^ so weiß ich mich wirklich an keine
zu erinnern , die Intereste haben ; di« hingegen , welche nicht erwähnt
werden können, sind natürlich interessant genug .

"

Er stammte aus einem Geschlecht von Bauern , die an der Küste
Nordjütlands von Fischerei und Landwirtschaft lebten . Bis zum sech¬
zehnten Jahre wuchs er auf dem Lande auf , dann gab man ihn 1863
nach Kopenhagen auf ein Privatgymnasium , wo er aber so schlecht
lernte , daß er beim Abiturientenexamen durchfiel. Mit zwanzig Iah
ren bezog er die Universität , um Naturwissenschaften, besonders Bo¬
tanik , zu studieren. Daneben schrieb er fleißig Verse, was er schon auf
der Schul« getan hatte . Einmal las er einem Freunde einige davon
vor , und als dieser «rstaunr aufsprang und ausrief : „Aber Mensch ,
dn bist ja ein Dichter !" gab Iacobsen mit versonnenem Lächeln zurück :
„Das Hab« ich immer gewußt .

" Die ersten Arbeiten , die er veröffent¬
lichte , waren aber kein« Dichtungen, sondern wissenschaftliche Studien
über die Lehren Darwins , die er durch eine volkstümliche Darstellung
zuerst seinen Landsleuten zu vermitteln juchte . Er übersetzte auch
Darwins Hauptwerke ins Dänische. Dann ergriff auch ihn die neue
literarische Bewegung der jungen Generation , die seit 1871 in Georg
Brandes ihren geistigen Führer fand , und brachte seine dichterische
Begabung vollends zum Durchbruch. .

Mit der Novelle . .Magens "
, die 1872 in der ..Neuen dänischen

Monatsschrift " erschien , lenkte er zuerst die Aufmerlsamkeit aus sich ,

Die §age des Arbeitsmarkles in Kaden
im März 1910 .

-st: Karlsruhe , 30 . April . Die schon seit einigen Monaten beob¬
achtete Aufwärtsbewcgung aus dem Mrbeitsniarkt hat auch im abgc-
laufenen Berichtsmonat weitere , und zwar recht erhebliche Fortschritte
gemacht: die Inanspruchnahme der öffentlichen Arbeitsnachweise sei¬
tens der Arbeitgeber hat einen ziemlich bedeutenden Umfang ange-
nonimen und einen lebhaften Geschäftsverkehr hervorgerufcn .

In der männlichen Abteilung waren 2581 offene Stellen mehr ge¬
meldet als im Februar ds. Js . und 448 mehr alß im März 1909 . Da
anderseits die Zahl der Arbeitsuchenden um 1671 bezw . 1724 gegen die
Vergleichömonate zurückgegangen ist, so kommen im März des lau¬
fenden Jahres 236 Arbeitsuchende auf 100 verlangte Arbeitskräfte
gegen 363 im Februar ds . Js . und 270 im März des Vorjahres .

Gleich günstig erscheinen die zu jtande gekommenen Vermit¬
telungen : die Zahl der im März ds. Js . eingestellten männlichen Per¬
sonen übersteigt die des Februar lfd . Js . um 1548 und des März des
Vorjahres um 551.

Aehnlich erfreulich liegen die Verhältnisse auch bei der weiblichen
Abteilung die eine rege Tätigkeit entfaltete , deren Hauptursache aller¬
dings wohl darin zu suchen ist, daß das Ostcrziel einen großen Perso -
nalwcchsel mit sich brachte . In der genannten Abteilung hat die Zahl
der offenen Stellen eine Zunahme von 956 bezw . 23 , die der Stellen¬
suchenden von 598 bezw . 679 und dieienige der eingestellten Personen
hon 654 bezw . 427 gegenüber Februar ds . Js . und März v. Js . er¬
fahren .

Im ganzen betrug bei den 17 badische« Verbandsanstaltcn im
März die Zahl der verlangten Arbeitskräfte (offenen Stellen ! 14 582 ,
Arbeitsuchenden 25 790 , eingestellten Personen (vermittelten Stellen )
8120 . ES kamen sonach auf je 100 offene Stellen für männliche und
weibliche Personen 235,9 bezw . 89 .7 Arbeitsuchende: von je 100
männlichen und weiblichen Arbeitsuchenden wurden 26,5 bezw . 50,7
eingestellt, und von je 100 offenen Stellen für männliche und weibliche
Personen wurden 62 .6 bezw . 45,5 durch die Perbandsanstalten besetzt.

Ferner wurden die Arbeitsnachweis -Einrichtungen von 4 Bäcker-
Innungen (Freiburg , Heidelberg. Karlsruhe und Mannheims , 3 Metz¬
ger-Innungen (Freiburg . Heidelberg und Mannheims . 4 Barbier - ,
Friseur , und Perückcnmacher-Jniiungen (Baden -Baden , Heidelberg,
Karlsruhe uni Mannheims 1 Wirte -Jnnung (Mannheim ! sowie durch
den nicht zum Verband gehörenden Arbeitsnachweis der Stadt
Rastatt im ganzen sür männliches Personal gemeldet : 427 offene
Stellen , 672 Arbeitsuchende und 299 besetzte Stellen . Die Stellender »
mittelungs -Einrichtungeii für weibliche Personen von 19 gemein¬
nützigen und WohliäiigkeitSanstalten ( I in Baden , l in Bruchsal. 2 in
Freiburg , 2 in Heidelberg, 6 in Karlsruhe , 1 in Konstanz und 6 in
Mannheims verzeichneten im März insgesamt 2997 offene Stellen ,
2296 Arbeitsuchende und 1214 Stcllenbesetzungen. Pon 26 Filialen
des Arbeitsamts Konstanz (Noturaluerpflegungsstationens . bei denen
im März 9506 Arbeitsuchende (Wanderer ! verkehrten, waren 494
offene Stellen vorgemerkt, davon konnten 418 besetzt werden. Bei 3
Naturalverpflegungsstationen des Kreises Waldshut ( ohne die Stadt
Waldshut selbst ! , ivelche Stellenvermittlung besorgen, waren im
März 9 offene Stellen angemeldet, von denen 6 besetzt wurden . Im
Geschäftsbereich der Verwaltung der Großh . badsschen Staatseisen -
bahncn waren im März bei einer Dienststelle 15—20 Arbeiter zur
Bahnuniechaltung gesucht , während sich bei 26 Dienststellen insgesamt
1010 Arbeitsuchende oormerken ließen, von denen 79 voraussichtlich be¬
reit waren , nach auswärts zu gehen.

Lages-Rundscyau «
Deutsches Reich .

hd Berlin , 29 . April . (Tel . ) Das Arbeitskammergefetz ist
heute in der Reichstags -Kommission bei der Eesamtabstimmung
gegen eine Mehrheit des Zentrums , wirtschaftlichen Vereini¬
gung , fortschrittliche Volkspartei , Sozialdemokraten und Polen
gegen die Nationalliberälen , Reichspartei und die Konserva¬
tiven angenommen worden . Der Bericht soll möglichst noch vor
Pfingsten fertiggestellt werden.

Der Arbeitsplan de » Reichstage ».
hd Berlin , 29. April . (Tel .) Der Senioren - Konvent des

Reichstages verständigte sich heute über die durch die Arbeit der
letzten Tage nunmehr gestellte Geschäftslage. Soweit eine Voraus¬
sicht möglich ist , glaubt man vor Pfingsten in die Sommerferien
gehen zu können. Vis Ende nächster Woche sollen erledigt werden :
die südwestafrikanischen Aüfstandskosten, das Stelkenvermittelungs -
gesetz , das Urheberrecht, die Entlastung des Reichsgerichts , das
egyptifche Zusatzabkommen und die Wertzuwachssteuer , die man
Mittlyoch abend in der Kommission in zweiter Lesung erledigen zu
können hofft . In der Woche vor Pfingsten soll das Kaligesetz er¬
ledigt werden. Alles andere bleibt bis zum Herbst

Eine Interpellation Vassermann .
, Berlin . 29. April . (Tel . ) Im Reichstage ging heute
gegen Schluß der Sitzung eine Interpellation Bassermann ein ,
ob der Reichskanzler bereit ist. angesichts des Inkrafttretens
des französischen Zolltarifs einen Beschluß des Bundesrats
herbeizuführen , wonach die aufgrund des Gesetzes zur Ab¬
änderung des Schaumweinsteuergesetzes vom 15. Juli 1909,
sowie aufgrund des Branntweinsteuergefetzes vom 15 . Juli 1909
in Kraft getretenen Zollherabsetzungen für Schaumwein ,
Branntwein , Arrak» Rum , Kognak , Aether und äther - und
weinhaltige Riechmittel -wieder aufgehoben werden und dem
Reichstage ein Gesetzentwurf vorgelegt wird , welcher Zoll -
erhöhungen er für diejenigen französischen Einfuhrartikel vor¬
sieht, die Handelsvertraglich nicht gebunden sind . Die Inter -
pellation kommt morgen zur Beratung .

Das Wertzuwachs st euergesetz .
== Berlin , 29 . April . (Tel . s Die Rcichstagskommission für das

Wertzuwachssteuergcsctz »ahm debattelos den Paragraphen 50 an.

Bundesstaat Anwendung. Der 8 51 erhält folgenden Zusatz -
^

unterbleibt eine Versteuerung , wenn das Veräußerungsgeschäft JoZ
zu dem Eigentumsübergang führt , vor dem 11 . April 1910 in öffenilij,beglaubigter Form abgeschlossen oder bei einer Behörde einaerei^worden ist. — Die Befugnisse des Bundesrats bleiben unverändert
Sodann wird auf 8 20 zurückgegriffen: Höhe der Steuer . Es komm »darüber folgender Beschluß zustande. Die Steuer beträgt 10 % kl¬
einer Wertsteigerung von nicht mehr als 10 % des Erwerbsvreii - ,bis 30 % bei einer Wertsteigerung von über 400 % des CrwerÄ
Preises. Absatz 2 : Der Steuersatz ermäßigt sich sür jedes vollend - il
Jahr der Besitzdaurr bis zum 30 . Jahr um 1 % seines Betrages De,»Erwerbspreis werden für jedes Jahr des Besitzes hinzügercibn- -
2 )4 % des Erwerbspreises zuzüglich der -in 8 10 Ziffer 4 und
nannten Aufwendungen soweit diese Summe den Betrag von im »
für ein Ar nicht übersteigt, VA % vom Mehrbetrag .

‘ A

Oesterreich-Ungarn
= Wie », 29 . April . (Tel .) Bei den heutigen Eemeinderats -

wahlen des ersten Wahllörpers, bei denen 48 Mandate zu vergeben
sind , wurden gewählt : 31 Christlich- Soziale und 8 Liberale : ein«
Stichwahl ist zwischen Christlich-Sozialen und Fortschrittliches ani)
eine zwischen dem offiziellen christlich -sozialen Kandidaten und dem
selbständig Christlich-Sozialen Vergant erforderlich.

Italien .
Die Besprechung des Regierungsprogramms .
= Rom , 29 . April . (Tel .) In der heutigen Sitzung der De¬

putiertenkammer kamen die gestern von der Regierung gegebenen
Erklärungen zur Beratung . Biazzi erklärte im Namen der repu¬
blikanischen Gruppen , sie werde nicht gegen das Kabinett stimmen
und ihm gegenüber eine wohlwollende Stellung einnehmen , auch
Fiamüerti und Caragnari erklärten , daß sie dem Kabinett wohl¬
wollend gegenuberstiinde«. Im Namen der Radikalen sprach Alessj»
sich anerkennend über die Projekte der Regierung , die von seiner
Partei unterstützt werden würde , aus . Äuch Meda erklärte im
Namen der katholischen Gruppe , seine Partei werde sür das Mini¬
sterium stimmen, wenn Luzzetti beruhigende Erklärungen abgebe.
Treues begründete im Namen der Sozialdemokraten eine Tages¬
ordnung , in der eine Reform des Wahlgesetzes und Reformen auf
dem Gebiete der. Politik und der Verwaltung verlangt werden .

Frankreich .
— Paris , 29 . April . (Tel . ! Die Internationale Konferenz z„r

Unterdrückung des Mädchenhandels vereinbarte eine diplomatische
Konvention die in der nächsten Woche unterzeichnet wird u . nahm den
Entwurf zu einer Konvention gegen obszöne Veröffentlichungen nn ,der den verschiedenen Regierungen zur Prüfung unterbreitet wird .
Außerdem beschloß die Konferenz die sofortige Schaffung national«
Büros zur Bekämpfung der Pornographie , die in ständiger Beziehung
zu einander bleiben sollen .

= Paris , 29 . April . ( Tel .) lieber die Kundgebungen , welche in
Foix anläßlich der Verkündigung der Wahl Delcassös stattfanden ,
wird noch gemeldet, daß die dem letzteren feindlich gesinnte Bolls-
menge unaufhörlich Rufe ausstieß : „Nieder mit dem Marokkaner".
In dem Wahlbezirk war nämlich Delcasss für die marokkanische Ex¬
pedition verantwortlich gemacht worden . Die gegen ihn herrschende
Erbitterung kam seinem Mitbewerber , dem 27jährigen , bis Lahm
ganz unbekannten Advokat Lafagette zugute.

Der 1. Mai .
— Paris , 29. April . (Tel .) Mit Rücksicht auf die Kund¬

gebungen der Sozialisten am 1. Mai im Bois de Boulogne sind
alle Vorbereitungen getroffen , um die Ordnung und die Achtung
vor dem Gesetz ausrecht zu erhalten. Die Regierung wird die
Bürger nicht verhindern, ins Bois zu gehen , will aber jeden Zug
im Bois oder in Paris gewaltsam zerstreuen.

— Paris , 29 . April . (Tel .) Wie verlautet , hat die Regierung
den Befehl erteilt , daß am 1. Mai zur Aufrechierhaltung der
Ordnung in Paris außer den Polizeimannfchasten noch sechs
Kavallerie- und vier Infanterie -Regimenter aufgeboten werden .

England .
Die Lage in Egypten .

OL London, 28. April . Zu dem Bericht des Sir Eldon
über die Ereignisse in Egypten während des letzten Jahres wird der
«Daily News " aus Cairo berichtet , daß der Bericht sowohl von de:
gemüßigten , als auch von der nationalistischen Partei mit großem
Unwillen ausgenommen worden ist. Die Gemäßigten lehnen es ab.
über die moralische Verantwortung der nationalistischen Führer für
die Ermordung des Premierministers eine Meinung auszusprecheii
und erklären , daß das eine Sache der Nationalisten ist . Sie sind aber
entschieden gegen die Weigerung , die Machtbefugnisse des legislati
ven Rates auszudehnen und erklären , daß der Versuch , der mit dem
Rat gemacht worden ist, ungenügend ist, um die Fähigkeiten des
Rates zu beurteilen . Die Nationalisten nehmen die Behauptung,
daß sie für die Ermordung des Premierministers verantwortlich sind,
sehr übel und verurteilen den Bericht auf das schärfste. Abaza PaM
ein Mitglied der „General -Versammlung " bereitet eine detaillierte
Antwort auf den Bericht vor , die in allen Sprachen über die ganp
Welt verbreitet werden soll . Allgemein herrscht das Gefühl, dch
Unruhen bevorstehen und unter der europäischen Bevölkerung h«n>

sitzen große Besorgnisse . Infolge der Kriegsbereitschaft der Trupp»
würde natürlich jeder Ausbruch von Unruhen nur von kurzer Da«:

sein . Di« Okkupationsarmee führt täglich Märsche durch die Stadl

und von da an galt er seinen Mitstrebenden als das , was er sich selbst
einmal genannt hat , als der „Marschall der dänischen Literatur " .
Schon in dieser erstenNovelle hatte Iacobsen seine ganz eigene Sprache
gefunden und jene eigentümliche transparente Darstellungsweise , die
man in Ihren Wirkungen mit der modernen Freilichtmalerei verglichen
hat . Um der Unermüdlichkeit willen , mit denen er seine Sätze Wort
sür Wort durcharbeitet und auf ihren Klang probiert , kann man ihn
den nordischen Flaubert nennen . Er besaß die groß« Kunst, die Welt
mit dem Auge des Dichters und doch realistisch zu sehen , d . h . sein
Kunstgesetz war : so lange und so scharf auf die Dinge Hinsehen , bis man
nicht nur alles ganz genau steht , sondern auch das Unterscheidende,
das Charkterisierende merkt Der lyrische Schwung , die lichte Hellig¬
keit seiner Sprache , der Stimmungsreiz , in den er alles , besonders seine
Naturbilder zu tauchen weiß, reihen ihn den größten Prosakünstlern
der Weltliteratur ein . Seiner Werke Zahl ist denn auch nur klein,
aber es sind durchweg Meisterwerke : von 1872—76 schrieb er den histo¬
rischen Roman „Frau Marie Grubbe "

. in dessen Mittelpunkt eine rät¬
selhafte und schicksalsreiche Frau aus der dänischen Renaissancezeit
steht , von 1875 bis 1886 entstand der moderne Roman „Niels Lyhne" ,
die Geschichte einer Jugend , ein Buch von Traum und Leben, von
Sehnsucht und Enttäuschung eines Jünglings ; dies und eine Hand voll
Novellen und Gedichte waren alles , was ihm das Geschick zu hinter¬
lassen erlaubte .

• Früh schon war seine Gesundheit untergraben . Als er 1873 eine
Auslandsreise unternahm , ereilte ihn in Florenz der erste Blutsturz .
Von da an schritt die Krankheit unaufhaltsam fort , der Husten lähmte
immer mehr seine Kräfte , und nachdm er im Sommer 1884 wieder in
seinen Heiyiatsort übergesiedelt war , siechte er langsam vollends dahin .
Inmitten des Vorfrühlings , angesichts der blühenden Kirschbüume, die
seine letzte Freude waren , wurde er von seinen Leiden erlöst.

„Iacobsen "
, sagt Hans Bethge , der dem Dichter vor einigen Jah¬

ren ein feines Büchlein gewidmet hat , in einer kürzlich erschienenen
Studie , „ist der Flug weißer Möwen , die segelnd über die blanke
Wasserfläche des' Suydes .

'
Iacobsen ist das wilde Sehnen

sechzehnjährIgSr ^ ijtzchimLdchdL. Kre^ N lehnen , mit ver¬
worrenen Gefühlen in den blühenden Frühling schauen und an das
unbetannteLeben denken , das weit hinten liegt : Iacobsen ist die Wild -

i iiie- roter Rosen über weißen Mau . in , im Sonnenlicht ; Iacobsen ist

Nichtstun und das Wissen um die Enttäuschungen des Lebens und da
Liebe ; Iacobsen ist der sandige Strand mit den ausgespannten Fische
netzen , in deren Maschen noch die blinkenden Tropfen des Me«r^
hängen ; er ist das schillernde Sonnenlicht auf roten Mahagoniinöoeie.
und unbestimmte Sehnsucht und waches Träumen in Purpur 2"
Gold . Iacobsen ist — Dänemark . Er ist vor allem und duräM-

Dänemark .
" ß -

Vermischtes .
* Friedrichshafen , 28 . April In der chem. Fabrik , welche W

Zeppelin - Gesellschaft Wasserstoss zu liefern hat , ereignete sich bekan" !
lich vor 14 Tagen eine ziemlich starke Explosion, welche das Werk °

6 Wochen stilllegte . Die chemische Fabrik in Gersthofen bei AugsbiM
wird nun aber Wasserstoff liefern und dadurch die Psingstfahrte « **

Ulmet Karnevalsgesellschast ermöglichen . Am Pfingstmontag niaV
die „Frank 'urter Liedertafel " auf ihrer Sängerfahrt Friedrichsha^
einen Besuch , und am Samstag vor Pfingsten empfängt Graf Zepp «ss"

seine alten Regimentskameraden der Ulmer König Karl -Ulanen ; ^
Trompeterkorps des Regiments ist dabei anwesend. Eine ganze RE
weiterer Besuche folgt , darunter auch ein amerikanischer Gesang»«»

mit .250 Personen
— Saarbrücken , 29 . April . In der Eiweiler MordangE

genheit haben die Verhafteten ein teilweises Geständnis a»

gelegt . Der verhaftete Bahnarbeiter Franz Büchner hat
gestanden , daß er den Bergmann Dürr mit einem Beil in d»

Notwehr erschlagen habe . Das Beil will er unter einem a>E

geschütteten Erdhaufen an dem Bahndamm vergraben ha»«
^

Eine Ortsbesichtigung hat stattgefunden , das Beil ist
nicht gefunden worden . .

— Berlin , 30 . April . (Tel .) Eine 4köpfige Diebes -
Einbrccherbande wurde verhaftet . Man fand ein großes L>v
gestohlener Waren , die einen Wert von 20 080 <.U lepiäl **

ticreu. . , ..
» 'SMnkfnrtM . , - A . April . (Tel .) Die Strafkam ^

des hiesigen Landgerichts verurteilte den 38jährigen Bai"

beamten Heinrich Willhardt , der zum Nachteil der MiE
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aus , um ihre Anwesenheit zu betonen . Am Montag findet ein
großes Fest der Eingeborenen statt , nnd Unruhen find nicht »«wahr¬
scheinlich.

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter

dem 12. April d . Zs . gnädigst bewogen gefunden , dem Haupt -
lehrer Ludwig Berberich in Bruchsal das Ritterkreuz zweiter
Klaffe Höchstihres Ordens voni Zähringer Löwen zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unter dem
18. April ds . Zs . gnädigst geruht , den Direktor der Realschule
in Offenburg Franz Dofch unter Zurücknahme seiner Versetzung in
gleicher Eigenschafr an das Realprogymnasium in Mosbach zum
Professor am Gymnasium in Karlsruhe und den Profeffor Ale¬
xander Kanzler an dieser Anstalt zum Direktor des Realgym¬
nasiums in Mosbach zu ernennen .

Mit Entschließung des Ministeriums des Grotzh . Hauses und
der auswärtigen Angelegenheiten vom 25. April d . Zs . wurden
die Zngenieurpraktikanten Karl Müller von Speyer , Rudolf
Buision von Freiburg , Friedrich Dippel von Karlsruhe , Rudolf
Ganz von Karlsruhe , Eugen Schnorr von Karlsruhe , Erich
Hauenschild von Durlach . Robert Ritzhaupt von Heidelberg , Alfons
Restle von Weinheim und Zulius Schuh von Schwetzingen auf
Grund der dem Ministerium mit Allerhöchster Staatsministerial -
Entschließung vom 30. Dezember 1908 erteilten Ermächtigung zu
Regierungsbaumeistern ernannt .

Badische Chronik.
□ Karlsruhe , 30 . April . Jngenieurpraktikant Hermann Maier

von Blankenloch hat die diesjährige maschinentechnische Staatsprüfung
bestanden . Zugleich ist derselbe auf Grund von 8 12 Ziff . 2 der
landesherrlichen Verordnung vom 2 . Juli 1906 , die Vorbereitung zum
höheren öffentlichen Dienst für Maschineningenieur « betreffend , zum
Regierungsbaumeister , jedoch ohne etatmäßige Anstellung , ernannt
worden .

A Langensteinbach (A. Durlach ) , 30 . April . Heute früh ,als der Albtalbahnzug 5 Uhr 20 Min . sich bereits in Bewegung
gesetzt hatte, wollte die in der Spinnerei Ettlingen beschäftigte
21 Jahre alte Tochter des Schreiners Löhle noch rasch auf¬
springen , kam jedoch dabei zu Fall . Das Mädchen wurde eine
kurze Strecke geschleift und geriet unter die Räder eines Wa¬
gens, wodurch ihr beide Beine abgefahren wurden . Die Ver¬
unglückte erlitt auch innerliche Verletzungen und dürfte kaum
mit dem Leben davonkommen .

) ( Heidelberg , 30 . April. Gestern früh brach in dem Ma¬
schinenraum der Kunstwollsabrik von Eebr. Reis an einer
Reißmaschine Feuer aus welches sich auf weitere Maschinen
verbreitete. Der Marerialschaven an Maschinen und Wolle be¬
läuft sich auf 3000—4000 JL .

t . Weinheim . 30 . April . Am Freitag den 6 . Mai findet eine
Sitzung des Bürgerausschuffes statt , in der unter anderem auch die
schon so lange umstrittene Frage der Errichtung eines Gewerbegerichts
zur Verhandlung kommen wird .* Eberbach, 28 . April. Zn Reisenbach fiel der 15jährige
Sohn der Witwe Schneider von der Scheune und war sofort tot.

© Wertheim , 29 . April . Für die Erbauung des schon früher fürhier gegründeten Gctreidclagcrhauses war man in der letzten hier in
der „Kette" stattgefundenen Ausschußsitzung der landwirtschaftlichen
Vereinigungen (Konsumvereine! nicht zu haben ; vielmehr soll ein ge¬eignetes Gebäude in der Mühle zu dem Zweck gepachtet werden. Die
Verhandlungen leitete Verbandssekretär Riehm aus Karlsruhe . Es
traten dieser Genossenschaft gegen 90 Mitglieder bei. Die Einlage
soll 50 M betragen , in Raten zu zahlen . Als Aufnahme wird 3 M
erhoben. Der Vertrieb landwirtschaftlicher Produkte aus dem hiesigen
Lagerhaus wird allgemein als ein günstiger bezeichnet wegen der
nahen billigen Wasserstraße. Verwalter soll Kohlen- u. Getreide¬
händler Franz Müller werden.

d. Dertingen (A . Wertheim) , 29 . April . In unserm baye¬
rischen Erenzbezirk Marktheidenfeld ereignete sich dieser Tage
wieder ein trauriger Unglückssall . Ein junges Ehepaar aus
der Umgebung von Marktheidenfeld wurde auf dem Wege nach
dem Ort von einem Auto eingeholt. Die Frau, welche in ihrer
Angst auf die andere Straßenseite zu ihrem Manne springen
wollte, wurde in dem Moment vom Auto erfaßt und zn Tode
gefahren . Soviel man weiß, ist das Ehepaar aus Karbach und
die Frau 28 Jahre alt.

Gernsbach , 29 . April . Stadtpfarrer Zimmermann ist
heute nacht nach längerem Leiden im Alter von 73 Jahren ge¬
storben.

G Baden -Baden , 29 . April . Bei der ftädt . Sparkasse wurden im
Mrz 119 .145 Jl eingelegt und zurückgezogen 141 .017 JL.

Waldshut, 30. April . Die Kreisversammlung bewilligte
zum Zwecke der Herstellung von Plänen für die Schiffbar¬
machung des Oberrheins 1500 Jl .

* Menzenschwand (A. St . Blasien) , 29. April . Verhaftet
und in das Amtsgefängnis St . Blästen eingeliefert wurde ge¬
stern die ledige 22 Jahre alte Luife Lang aus Menzenschwand .
Dieselbe hat ihr im Monat März geborenes Kind gleich nach

deutschen Kreditbank unter Fälschung von Unterschriften im
Laufe der letzten 9 Jahre 688 088 Jl unterschlagen hat, zu
3% Jahren Zuchthaus und zum Verlust der bürgerlichen Ehren¬
rechte auf die Dauer von 18 Jahren.

= Wien, 30. April. (Tel .) Gegen die amerikanische Firma
O. Ahrenfels in Karlsbad wurde auf Anzeige eines früheren
Prokuristen eine Zollstrafe von mehreren Millionen Kronen
verhängt .

= Krakau , 29 . April. (Tel .) In Ehrzanow wurde heute
ein Polizeibeamter» der zwei verdächtige Personen verhaften
wollte, von einer der beiden Personen durch Schüsse getötet.
Auch gegen einen zweiten Polizeibeamten wurden Revolver¬
schüsse abgefeuert , ohne ihn zu treffen. Die beiden verdächtigen
Personen entkamen.

«= Newyork , 30 . April. (Tel .) Wie aus Chicago gemeldet
wird, haben die Chicago —Milwaukee- und St . Paul -, sowie
andere Eisenbahnen beschlossen , von Montag ab eine Erhöhung
der Frachtsätze von 18—28 Prozent eintreten zu lassen.

UnglücksfSUe .
bd Thorn , 29 . April. (Tel .) Hier stürzte heute vormittag

bei einem Uebungsritt infolge Durchgehens des Pferdes ein
Einjähriger des 4 . Manen -Regiments kopfüber vom Pferde.
Er fiel auf ein am Wege spielendes etwa ijähriges Kind. Der
Einjährige brach das Genick und war sofort tot. Das Kind
erlitt eine schwere Rückgratverletzüng und wurde in hoffnungs¬
losem Zustande nach dem Krankenhause transportiert.

hd München, 29 . April . (Tel . ) Der Einjahrig -Freiwillige
August Beete fuhr gestern mit seinem Motorrad den gefähr¬
lichen Wolfratshaufer Berg herab und stieß in scharfem Tempo
mit einem Automobil zusammen . In weitem Bogen wurde der
Alotorfahrer von seinem Rad geschleudert und blieb mit schwe¬
ren Verletzungen bewußtlos liegen.

hd München , 29 . April. (Tel,) In der Jsartalstratze wurde
der 40jährige Kommissionär Kroner, als er aus einem Haus

Mavlfche Presse .
der Geburt getötet. Die Leiche hielt sie laut „2t. 93.“ in ihrem
Koffer verborgen .

Vom Landtag .
# Karlsruhe , 30 . April . Die Kommission für Eisenbahnen und

Straßen der Zweiten Kammer beschäftigte sich in ihrer gestrigen
Sitzung mit einer AnzaP Petitionen . Die Petition der Ge¬
meinden Langenbrückr » und Mingolsheim . welche die Einmündung
der einen Teilstrecke nach Oestringen auf der Station Mingolsheim
verlangt , wurde der Regierung empfehlend überwiesen . Den gleichen
Beschluß saßt « die Kommission bezüglich des Gesuchs der Gesellschaft
m . b . H . Motorwagenoerkehr Todtnau -Freiburg um einen Staatszu -
schuß zur Aufrechterhaltung ihres Betriebes . Bezüglich der Petition
der Stadt Breisach , den Umbau des dortigen Bahnhofs betr . , wurde
beschlossen, das Gesuch, soweit es den Umbau des Aufnahmegebäudes
betrifft , btt Regierung empfehlend und , soweit es den Umbau der
Gleisanlage betrifft , zur Kenntnisnahme zu überweisen .

Die Budgrtkonnnksston der Zweiten Kammer setzte in ihrer ge¬
strigen Bormittagssitzung di« Beratungen über das Elsenbahn -
baubudget fort . Der für eine Straßenüberführung in Rastatt
angeforderte Posten wurde zunächst zurückgestellt , um der Stadt
Rastatt nochmals Gelegenheit zur Aeußerung zu geben . Genehmigt
wurden die angeforderten Summen für die Linienverlegung einer
Strecke der Murgtalbahn , für eine Unterführung in Lörrach -Stetten ,
sowie ein « größere Reihe Positionen für Neu - und Umbauten an Sta¬
tionen , Dienstwohnungen , Gleisanlagen . Straßenüberführungen ,
Hafenanlagen ufw . An die Teilforderung von 9 900 000 Jl als 6.
Rate für den neuen Karlsruher Bahnhof knüpfte sich eine längere
Aussprache über die Verwertung des bisherigen Bahnhofsgeländes .

Der Bericht der Budgetkommissio « der zweiten Kammer , er¬
stattet durch den Abg . Hummel , über den Nachtrag pm Spezial¬
budget der Berkrhrsanstalten für die Jahre 1919 und
1911 sowie die Denkschrift der Großh . Regierung mit Vorschlägen
zur Erhöhung der Einnahme « aus dem Personenverkehr (Ein¬
führung der 4. Wagenklasse ) und damit in Verbindung über 1 ) den
Antrag der Abgg . Muser und Gen . die gesetzliche Festlegung der
allgemeinen Grundsätze für die Personen - und Güterbeförderung ,
insbesondere Bestimmung der zulässigen Höchstsätze betreffend , 2 )
den Antrag der Abgg . Bechtold und Gen . , die Abschaffung der
1. Wagenklaffe im Eisenbahn -Personenverkehr und die Wiederein¬
führung des Kilometerheftes betreffend . 3) die Denkschrift der
Großh . Regierung über die Bildung des Deutschen Staatsbahn -
wagen -Verbandes ist erschienen . Auf Grund ihrer Beratung und
Beschlußfassung gelangte die Budgetkommisston zu dem Antrag :
Die Kammer wolle : 1 . a ) zu dem vorgelegten Nachtrag zum
Spezialbudget der Verkehrsanstalten mit Ausnahme der Anforde¬
rung unter Kapitel 1b Ausgabe - Titel VII £ 26 a mit jährlich
mehr 75 000 JL und der Einnahme unter Kapitel 1b Titel I 8 1
mit jährlich mehr 687 000 M die Genehmigung erteilen , dagegen
die ebengenannten beiden Posten streichen und b) den Borschlagen
der Großh . Regierung zur Erhöhung der Einnahmen aus dem Per¬
sonenverkehr in der Denkschrift die Zustimmung versage » ; 2 . den
Antrag der Abgg . Muser und Gen . wegen gesetzlicher Festlegung
der allgemeinen Tarifgrvndsätze und der zulässigen Höchstsätze ab¬
lehnen : 3. a ) zum ersten Teil (a) des Antrags der Abgg . Bechtold
und Gen . wegen Abschaffung der 1 . Wagenklasse und Wiederein¬
führung des Kilometerheftes beschließen : „die Großh . Regierung
zu ersuchen , bei dem Verein deutscher Eisenbahnverwaltungen auf
eine Vereinfachung der Wagenklaffen im Personenverkehr hinzu¬
wirken in der Art , daß nur eine gepolsterte Wagenklaffe geführt
wird " . b) den zweiten Teil (b) jenes Antrages dagegen ablshnen ;
4. die Denkschrift der Großh . Regierung über die Bildung des
deutschen Staatsbahnwagenverbandcs durch die . gefaßten Beschlüsse
für erledigt erklären .

jd Karlsruhe , 30 . April . Der zweite « Kammer ist ein Gesetz¬
entwurf zugegangen betr . Abänderung des Polizeistrafgesetze «.

Aus - er Residenz.
Karlsruhe , 30 . April .

— Karlsruher Jugendbildnngs -Berein . Die Abteilung I des neu-gegründeten Jugendbildungs -Verein veranstaltet am morgigen Sonn¬tag . den 1 . Mai einen Ausflug über den Turinberg nach dem Ritnert -wald. Zur Teilnahme an dieiem Ausflug haben sich 200 junge Leuteder Knadenfortbildungsichule angemeldet. Die Gruppen sammeln sich¥t.ß Uhr im Hofe des Rathauses , von wo aus um H6 Uhr die Teil¬nehmer in Begleitung der Knabenkapelle nach dem Durlacher Tormarschieren. Bon da Fahrt mit der Straßenbahn nach Durlach (dieFahrtkosten zahlt der Vereins, sodann Wanderung über den Turm¬berg nach dem Ritnertwald , wo an einem geeigneten Platze Rast ge¬halten und ein Imbiß an die Teilnehmer verteilt werden soll. Um 10Ubr trifft der Verein hier wieder ein.
cgj Stadtgarten -Konzert . Am Sonntag den 1. Mai d . Zs . , vor¬

mittags Vtl2 bis mittags % 1 Uhr wird im Stadtgarten bei günstiger
Witterung die Kapelle der Freiwilligen Feuerwehr ein Freikonzerr
veranstalten . Es werden nachfolgende Musikstücke zum Vortrag ge¬
bracht werden : „Frühlingsgruß "

, Marsch von Blon , Ouvertüre z . Op .
„Orpheus in der Unterwelt " von Offenbach , „Immer oder Nimmer "
Walzer von Waldteufel , „Waidmanns Lieblingslieder "

, Potpourrivon Loßner , „Flaggen -Salut "
, Galopp von Ziehrer .

8 lleberfahren . Gestern vormittag wollte in Rüppurr ein zvzei
Jahre alter Knabe in der Langestraße zwischen den Pferden und
einem Pfuhlwagen durchspringen , wurde hierbei aber vom Vorderrad

trat, von einem Lastwagen so an die Wand gedrückt , daß er aufder Stelle tot war.
= Newyork , 30. April . (Tel .) In Cornwall ist das Roß¬more-Hotel abgebrannt : 12 Personen kamen in den Betten um ,20 sind verletzt. Viele sprangen in Bettdecken gehüllt aus den

Fenstern in Sprungtücher .
Das Geständnis Hofrichtrrs .

M Wien, 29. April. (Tel . ) Aus dem Geständnis Hof¬
richters geht hervor , daß er am 14. November v. I . um 6 Uhr
morgens die Eiftbriefe — es waren 12 — in den Postkastenbeim Cafe Westend in Mariahilf geworfen habe . Das Zyan¬kali hat er nach seiner Angabe sich schon vor längerer Zeit voneinem Berwandten in Schlesien unauffällig verschafft. Hof¬richter bat gestern nachmittag , vor den die Untersuchung füh¬renden Major-Auditor Kuntz geführt zu werden, wo er in sehraufgeregtem Zustande das Geständnis nur stoßweise hervor¬bringen konnte. Nach dem Geständnis war Hofrichter aufstrefste erschüttert und es wurde ihm Ruhe vergönnt und Hof¬richter wieder in feine Zelle geführt . Von dem GeständnisHofrichters wurde sofort der Kaiser in Kenntnis gesetzt . Be¬
kanntlich hätte Hofrichter, wenn er nicht gestanden hätte, nachdem noch jetzt geltenden alten Militärstrafprozeßgesetz nichtznm Tod« verurteilt werden können. Dagegen kann jetzt, nach¬dem er das Geständnis abgelegt hat, eine Berurteilung zumTod« erfolgen . Frau Hofrichter wurde erst vor Beginn ihresVerhörs von dem Geständnis ihres Gatten in Kenntnis gesetzt.Sre nahm diese Mitteilung mit einer ziemlichen Ruhe undohne sonderliche Ueberraschung auf, als ob sie mit diesem Ge¬ständnis schon feit längerer Zeit gerechnet hätte.

t= Wien . 29. April . (Tel .) Die » ernehmung der FrauHofrichter, gegen die der Verdacht der falschen Zeugenaussagevor dem Militärgericht vorliegt, dauerte bis spät abends. ImEinvernehmen mit der Staatsanwaltschaft wurde verfügt, daßFrau Hofrichter vorläufig zur Disposition der polizeiliche« lln -

erfaßt und überfahren . Der Knabe trug einen Bruch des rechten
Oberschenkels davon und wurde in dos Diakoniffenhaus hier ver¬
bracht . Den Fuhrmann soll nach Versicherung eines Zeugen keine
Schuld treffen .

8 Diebstähle . Am 21 . ds . kam einer Dame in Hauptbahnhose
hier ein neues blauledernrs Handtäfchchen mit einer Freikarte von
Bremen über Baltimore nach Chicago und sonstig « Sachen im Ge¬
samtwerte von 255 Jl abhanden . — Auf einem Sportplatz in Rüppurr
stahl am 28 . ds . ein Unbekannter ein Portemonnaie mit 39 <.« und
eine silberne Herren - Remontoir - Uhr . — Am 28. ds . M . wurde aus
einem Hausgange in der Ludwig -Wilhrlmftraße ein Fahrrad samt
einer schwarzledernrn Mappe mit verschiedenen Zeitschriften im
Werte von 110 JL gestohlen .

§ Festgeitoinmen wurden eine 53 Jahre alte Frau aus Weingar¬
ten und ein 18 Jahr « alter stellenloser Bursche von hier , wegen Bei¬
hilfe zum Diebstahl , ferner rin 31 Zahre alter lediger Schmied aus
Erfurt , weil er in der Nacht zum 20. ds . in einer Wirtschaft in der
Kronenstraße mit einem Bierglas einen Teglöhner mehrere Ver¬
letzungen am Kopfe beibrachte .

Lehr . Mitteilungen ans » er Karlsruher Stndtrats -SiLung
vom 28. April t»1».

Herr Geheimerat Adolf Föhrenbach, bisher Landeskommis¬
sär für die Kreise Karlsruhe und Baden , hat anläßlich seines
Ausscheidens aus dem Staatsdienste und feiner Uebersiedelung
nach Freiburg dem Stadtrate in einem sehr freundlichen Schrei¬
ben herzlichen Dank für das Entgegenkommen und die dienft-
fördernde Unterstützung ausgesprochen, die er während seiner
11jährigen Wirksamkeit in hiesiger Stadt sowohl in seiner Stel¬
lung als Amtsvorstand , wie in derjenigen als Landeskommis¬
sär bei der Stadtverwaltung unausgesetzt gefunden habe , und
damit die besten Wünsche für die weitere Entwickelung der
Stadt verbunden . Der Stadtrat bedauert mit der gesamten
Bürgerschaft aufs lebhafteste das Ausscheiden eines so hoch an¬
gesehenen und beliebten Mannes aus einer langen hervor¬
ragenden Wirksamkeit. Er dankt dem Herrn Geheimerat
Föhrenbach mit den wärmsten Wünschen für sein ferneres
Wohlergehen aufs herzlichste für die freundlichen Abfchieds -
worte, ganz besonders aber auch für die wohlwollende Gesin¬
nung, welche der Scheidende der Stadt Karlsruhe und ihrer
Verwaltung gegenüber stets betätigte.

Renovierung des kleinen Rathaussaales. Der Stadtrat
hat beschlossen , unter Verwendung der in den letzten Jahren
angesammelten voranschlagsmäßigen Mittel für Anschaffung
von Kunst - und kunstgewerblichen Gegenständen und der im
diesjährigen Voranschlag für denselben Zweck eingestellten
Summe den Keinen Rathaussaal neu und künstlerisch auszu¬
gestalten. Die Ausführung der Arbeiten wurde hiesigen Fir¬
men unter der Leitung des Herrn Professors Hoffacker, Direk¬
tors der Großh. Kunstgewerbefchule, übertragen . Die Einrich¬
tungen sind fertiggestellt und auf der Brüsseler Weltausstellung
zur Ausstellung gebracht worden . Rach Mitteilungen des
Herrn Professors Hoffacker -ist der Saal mit den neuen Ein¬
richtungen rechtzeitig bis zur Eröffnung der Ausstellung vollen¬
det worden und findet wegen der trefflichen Ausführung die
günstigste Beurteilung.

Ein « neuerlich « Eingabe « m Herstellung eines Niveau -Ueber -
ganges über die Maxaubahn im Zuge der Kochsttaße wird der Groß -
herzoglichen Generaldirektion der Badischen Staatseisenbahnen mit
dem Anfügen vorgelegt , daß der Stadtrat wie im Jahre 1908 ein
dringendes Bedürfnis nach Erstellung eines solchen lleberganges nicht
anerkennen könne, zumal die baldige Verlegung der Maxaubahn in
Aussicht stehe.

Den Gemeinden Welsch- und Teutsch -Reureuth , sowie Eggenstein
sollen Vertragsentwürfe zum Abschluß eines Easlieferungsver -
trages übersandt werden .

Das ftädt . Gaswerk teilt mit , daß im Jahre 1909 1478 Easab -
nehmer neu zugegangen sind und zwar 627 für den Bezug von Eas
durch Gasuhren (Stand am I .Zanuar 1910 : 15 526) und 851 für den
Bezug von Eas durch Automaten (Stand am 1 . Januar 1910 : 5021 ) .
Die Gesamtzahl der Gasabnehmer betrug am I .Januar d . I . 20 547 ,die Gesamtzahl der hiesigen Familien einschließlich des Stadttteiles
Mühlburg und der Vororte Beiertheim , Rintheim , Rüppurr und
Grünwinkel 29 4( 1. Sonach beziehen noch 8864 Familien kein Eas .Die Anzahl der vom Gaswerk ausgeliehenen Beleuchtungsgegen -
ftände steigerte sich im vergangenen Jahre von 9280 auf 11742,,mit¬
hin um 2462 Stück , die der ausgeliehenen Kochapparate von 5440
auf 6422 , demnach um 982 Stück . In der Gemeinde Hagsfeld betrug
am 1 . Januar ds . I . die Zahl der Abnehmer von Eas zu allgemeiner
Beleuchtung 154,die der Abnehmer mit Münzgasmeffern 9 . Die Ge¬
samtzahl sonach 163. Ausgeliehen waren 27 Beleuchtungsgegen¬
stände und 9 Kochapparate . Im Lade « des Gaswerks , Kaiserstraßs
229 , wurden vergangenes Jahr verkauft a ) an Gasapparaten 235
Gaskocher , 77 Gasöfen , 82 Bügeleisen , 20 Gasherde , 47 Brat - und
Backöfen ; ! , ) an elektrischen Apparaten : 39 Kochapparate , 4 Oefen ,1 Motor , 40 Bügeleisen , 2 Ventilatoren , 4 Brennscheerwärmer ,4 Zigarrenanzünder , S Bettwärmer , 1 Haartrockenapparat , 1 Fuß -
wärmer .

tersuchung zu bleiben habe. Frau Hofrichter verbleibt diese
Nacht im Polizeigebäude. Erst morgen wird entschieden wer¬
den , ob gegen sie die Anklage wegen falscher Zeugenaussage er¬
hoben wird.

Ans dem gewerblichen Lebe«.
— Karlsruhe , ?9. April. Bekanntlich sind auch die Gehilfe« des

süddeutschen Gipsergewerbcs ausgesperrt . In Karlsruhe fanden vor14 Tagen Einigungsvrrhandlungen statt , die jedoch abgebrochenwurden .* Lahr , 29 . April . Wie die Lahr . Ztg . hört , werden di« Zigarren¬
fabriken von F . L . Biermann n . Eo . in der nächsten Zeit eine Ein¬
schränkung ihres Betriebes eintreten lassen , da sich die Wirkungen
der Tabaksteuer auch bei dieser Firma , bekanntlich einer der größten
in Deutschland , auf das unangenehmste fühlbar machen .

jL Konstanz, 30 . April . Gegen die am 1 . Mai in hiesiger Stadtin Erhöhung tretenden Bierpreise protestierte gestern Abend eine 300Mann starke Versammlung. Die Brauereibesitzer wollten entgegen -
kommen mit dem ferneren Ausschank von 4 Deziliter um 11 Ä undmit 3 Deziliter um IC A bei festlichen Anlässen wie Konzerten , Tanz¬musiken etc. Dieses Entgegenkommen wurde mit einstimmigem Pro¬test energisch znrückgcwiesen und der Bierbohkott auch in hiesigerStadt zur strengen Durchführung beschlossen .

= Hamburg , 29 . April . (Tel .) Der Vorstand des unterelbrfchenBezirksvereines im bratschen Fleischerverbande beschloß in seinergestrigen Sitzung , die organisierten Geselle» sofort ansznsperre «, weilder Zentralverband der Fleischer und Berussgenossen Deutschlandsden über den Schlächtermeister Kotsch verhängten Boykott nicht auf¬gehoben bat .
= Berlin , 30. April. (Tel.) Der Gesamtvorstand des

deutschen Arbeitgeberbunder für das Baugewerbe stellte fest,
daß bis jetzt 186 888 Rann zur Entlassung gekommen sind, ob¬
gleich die Verbände der 3 großen Städte Berlin » Hamburg und
Bremen mit ihren Arbeitern den Frittre« abgeschlossen haben.
In einer Resolution begrüßt der Arbeitgeberbund die Sym¬
pathie und die angebotene Unterstützung der beiden großen
Arbeiterzentralen.

= Colnmbu » (Mississippi) , 29. April. (Tel .) Steel . Mil -
ler «. Eo.. eine größere Baumwollfirma , hat ihre Zahlungeneingestellt
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üon der Lustfcvlffahrt .

£ Mannheim , 30 . April . In Gegenwart des Großherzogs wird
heute vormittags IOV2 Uhr auf der Rheinau die Taufe de» Luft¬
schiffs „Schütte" stattfinden .

— Brüssel , 29 . April . (Tel . ) Der Ballon „Fleurus " des
Brüsseler Aeroklubs hat sich während der Füllung losgerisscn
und ist in westlicher Richtung ohne Besatzung entflohen .

Tie Zertrümmerung des „Z. 2".
M . Köln , 30. April . ( Privattel .) lieber die Ursache der Ballon -

katastrophe erhält das Mirbach '
jche Depeschenbureau von gut unter¬

richteter Seite eine Darstellung , die sich entschieden dahin ausspricht,
daß das Unglück in der Hauptsache dem Umstande zuzuschreiben sei,
daß die militärische Leitung des Schisses den warnenden Stimmen des
technischen Personals und speziell des leitenden Ingenieurs keine Be¬
achtung geschenkt habe . Letzterer hatte bereits vor der Abfahrt von
Köln dringend geraten , die Fahrt nach Homburg u. d. H. in den unbe¬
ständigen Apriltagen nicht zu unternehmen . Auch wird nunmehr be¬
kannt , was einschaltend bemerkt sein mag, daß der Kaiser selbst den
Inspekteur der Verkehrstruppen , Frhrn . 0. Lyncker , aufgesordert habe,
die Fahrt nur dann zu unternehmen , wenn die Witterung es zulasse ,
damit die Luftschiffe keinen Schaden nähmen . Man hörte indessen
nicht auf die Warnungen und führte die Fahrt nach Homburg aus .
Hätte der „Z. 2" gleichfalls mit dem „P .

" die Rückfahrt noch Eöln
angetreten , so würde ihm nichts passiert sein . Die Katastrophe wäre
auch jedenfalls nicht eingetreten , wenn man in Limburg gleichfalls
die Ausführung der Sicherungen dem technischen Personal überlassen
hätte , und speziell dem leitenden Ingenieur , der ja auch die eigentliche
Führung des Luftschiffes hatte und feit Jahren im praktischen Betrieb
der Z .-Lustschifse erprobt ist , und sich mit den bei einer plötzlichen Lan¬
dung des Luftschiffes erforderlichen Maßregeln besser auskennt , als
die militärischen Begleiter . Der das Schiff führende Ingenieur hatte
die Landung bei Viberach vollzogen, wo bekanntlich bei großem Sturm
und anhaltendem Regenwetter das Z .-Schiff mehrere Tage vor Anker
lag und den Unbilden der Witterung trotzend bei Eintritt günstigeren
Wetters die Weiterfahrt nach Metz fortsetzte . Die Berankernng in
Limburg war insofern mangelhaft , als die vordere Spitze des Luft¬
schiffes den Erdboden berühren muß, damit kein Windstoß von unten
oder der Breitseite das Luftschiff treffen kann. Diese Anordnung wur¬
de außer Acht gelosten. Das Schiss stand mit der vorderen Seite hoch
über dem Erdboden und so mußte es bei dem herrschendenböigen Wind
zu einer Katastrophe kommen . Hätte « in Hand in Hand gehen des
technischen ustd militärischen Leiters stattgefunden , wie dies bei früh¬
eren , ähnlichen Anlästen und namentlich damals als Hauptmann Ge¬
orge mit Ingenieur Müller die Katastrophe bei Biberach überwand ,
der Fall gewesen , so wäre es zur Vernichtung des Lustkreuzers bei
Limburg nicht gekommen . Auf jeden Fall dürfte die im ' Reichstag
über diesen Gegenstand herbeizuführende Interpellation Klarheit in
die Angelegenheit bringen , da über die Ursache der Katastrophe den
Volksvertretern ausführliches Material zugehen soll .

LI . Friedrichshafen , 30 . April . (Privattel .) Die Zerstörung
des „Zeppelin 2" hat eine Verschiebung der Fernfahrt des
„Zeppelin 3" nach Wien und über Prag nach Dresden zur Folge .
Die für Ende Mai geplante Fahrt wird voraussichtlich erst im
Juni , wenn nicht noch später erfolgen .

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Kresse *' .

hd Berlin , 29 . April . Wie eine parlamentarische Korre¬
spondenz wissen will , haben gegen den Entwurf auf Erhebung
Elsaß -Lothringens zu einem selbständigen Bundesstaat ver¬
schiedene Bundesstaaten Einspruch erhoben , die sich gegen die
Verstärkung der preußischen Stimmen im Bundesrat richten,
die durch den Entwurf bedingt sei. Die endgültige Verabschie¬
dung des Entwurfs soll nach derselben Korrespondenz auf un¬
bestimmte Zeit verschoben werden .

hd Berlin , 30 . April . Wie dem „B . T ." von unterrichteter Seite
mitgeteilt wird , ist in den letzten Tagen beim hiesigen Oberhofmar¬
schallamt ein Brief des italienischen Ministers des Innern , Mar¬
quis San Giuliano , eingetroffen , worin dieser ansragt . ob Kaiser
Wilhelm in der Lage und geneigt wäre , ihn im Laufe des Mai zu
empfangen. Dieses Schreiben soll die italienische Regierung aus ei¬
genem Antriebe veranlaßt haben .

M . Berlin , 30 . April . Privat .) Meldungen aus der preußischen
Monarchie zufolge ist fast überall , wo die Behörden die Genehmigung
zu einem Maisestzug erteilt hatten , diese Genehmigung plötzlich zurück¬
gezogen worden. Es verlautet zu diesem Vorgehen , daß die preußische
Polizeiverwaltung von dem Ministerium in letzter Stunde angewie¬
sen wurde , im allgemeinen keine Maifest Umzüge zuzulasten, weil nach
Lage der Verhältnisse die Gefährdung der öffentlichen Sicherheit be¬
fürchtet sei. Oeffentliche Versammlungen unter freiem Himmel sol¬
len dagegen in das Ermessen der Polizei -Behörden gestellt sein .

Ll. Christiania , 30 . April . (Privattel . ) Nach offiziösen
Zeitungsauslassungen hat die Regierung den Plan einer Ver¬
mehrung der Flotte zum Schutze der norwegischen Gewässer
fallen gelassen. Die Grunde für die Aufgebung des Flotten¬
ausbaues werden nicht bekanntgegeben , sie sollen jedoch in den
bestimmten Zusicherungen einer großen europäischen Seemacht
liegen .

■=*=. Marseille , 29 . April . Die ganze Besatzung des Post¬
dampfers „Suzette Fraissinet " wurde heute von Ausständigen ,
die mit Knüppeln bewaffnet waren , gezwungen , das Schiff zu
verlassen .

M . London , 30 . April . (Privattel . ) Ilebereinstimmend
melden die Blätter , daß Lord Kitchener dem Kabinett einen
hochpolitischen Entwurf unterbreitet habe , nach dem die gesamte
militärische Macht Englands und der Kolonien einheitlich
organisiert und einer gemeinsamen Oberleitung unterstellt
werden soll. Die Einzelheiten würden geheim gehalten , da das
Kabinett den Plan ernstlich zur Ausführung in Erwägung
zieht .

<= 2 Durban , 29 . April . Ein Teil der Mannschaft des Wal¬

fischfängers „Mangoro " aus Durban hat am 24 . März durch
Hissen der englischen Flagge , unter die eine Annexionserkl .
rung geheftet wurde , von Heard Island , einer im Indisch
Ozean nahe Venguebe gelegenen Insel im Namen Großbritan¬
niens Besitz ergriffen .

hd Tanger , 29 . April . Mulaq Hafid hat infolge der von
dem französischen Gesandten erhobenen Borstellungen bereits
mehrere Forderungen Frankreichs erfüllt . Ferner hat er den
angeworbenen türkischen Jnstruktionsoffizieren eine Entschä¬
digung bezahlt , damit diese, entsprechend dem Wunsche Frank¬
reichs, Fez verlassen können.

Das Kaifierpaar im Reichsland.
— Metz, 29. April . Der Kaiser hat heute Vormittag die Befestig¬

ungen aus dem rechten Moselufer besichtigt . Alsdann nahm der
Kaiser das Frühstück beim Bezirkspräsidenten Grafen Zeppelin -Asch ,
hausen , wozu noch zahlreiche sonstige Einladungen ergangen waren .

Graf Zeppelin überreichte dem Kaiser das Jahrbuch der Gesell,
schaft für lothringische Geschichte und Altertumskunde . Ter Kaiser
sah eine Samnilung von Siegelabdrücken, welche nach einem vom
Archivdirektor önuwillrr erfundenen Verfahren kopiert sind . Ein
Teil dieser Siegel , die sich aus die Hobtönigsburg beziehen, wird ans
Befehl? de ? Kaisers ans der Hobtönigsburg ausbew.rbrl werden.
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Um 8 Ubr 15 Min . besuchten die Majestäten und die Prinzcssiu
mit Gefolge die Kathedrale , die sie eingehend besichtigten . Hierauf
kehrten sie mit Automobilen nach Nrvillc zurück .

Der Statthalter Graf Wedel ist in Begleitung des Adjutanten
Majors v. Donop hier cingetroffen und i ; it Grand -Hotel abgcsticgen.
Heute Abend um 8 Uhr beginnt eine größere Truppenübung der Gar¬
nison in der Gegend von Ä manwrilcr .

Expräsident Rooscvelt .
— Amsterdam, 30 . April . Zu Ehren Roosevelts gab der Burger ,

meister gestern ein Festmahl .
— Berlin . 29 . April . Der Magistrat der Stadt Berlin hat heute

beschlossen, Theodor Roosevelt während seines Besuches in Berlin ein¬
zuladen , einige städtische Anstalten zu besichtigen .

Die Borgänge in Russland.
lid Bukarest , 29 . April . Wie die hiesigen Zeitungen zu

melden wissen, sollen gestern in Kiew große Progrome statt¬
gefunden haben . Es sei zu erbitterten Kämpfen zwischen Holi -
gans und Juden gekommen, wobei Hunderte von Juden getötet
und viele schwer verletzt worden seien . Frauen und Kinder
seien niedergemacht worden . Polizei und Gendarmen hätten
dem Treiben ruhig zugesehen und viele von ihnen hätten sich
sogar daran beteiligt . Eine Deputation der Juden , welche bei
dem Eeneralgouvernenr um Schutz bitten wollte , sei von diesem
nicht vorgelassen worden . Die Spitäler sind von Verwundeten
überfüllt .

— Helsingfors , 29 . April . Eine zur Zeit in Abo stattfindende
japanische Gemäldeausstellung wurde auf Befehl des Generalgouver -
ncurs geschloffen, weil die ausgestellten Gemälde für die rnffifche
Armee beleidigend seien. Der Polizeikommissär von Abo ist ange¬
wiesen worden, innerhalb einer Woche sein Abschiedsgesuch einzu¬
reichen .

— Petersburg , 30. April (Privatm .) Zu den Meldungen ans
Helsingfors über die Ablehnung des ruffischen Gesetzentwurfs für Finn¬
land wird weiter gemeldet, daß in dem Ablehnungsbeschluß eine Er¬
klärung eingebracht worden ist , wonach die allerhöchste Stelle gebeten
wird , baß die geplante Reform des finnischen Landmannsrefforts
nicht verwirklicht werde, da dieses den Interessen des Landes zuwider
laufe .

Zur finnischen Frage wird weiter gemeldet: In Petersburg ist
vorgestern der bekannte englische Schriftsteller Sir Mackenzie Wallaca,
ein persönlicher Freund König Eduards von England und persona
grata am Zarenhofe eingetroffen . Wie das Oktobristenblatt „Rußkrja
Wjedomosti" erfährt , ist Wallaca der Träger der Mission zugunsten
Finnlands .

Der Aufstand in Albanien .
t= Salonik , 29. April . Der Anmarsch der Truppen von

Berisovitsch , der von zwei Seiten erfolgte , veranlaßt « die Ar -
nauten , die den Eingang des Defiles von Katfchanik besetzt hc
ten , ihre Stellung in größter Unordnung zu verlassen und sich
ins Gebirge zurückzuziehen.

Ll. Athen . 30 . April . (Privattel .) Die griechischen Blätter
bringen ausführliche Berichte aus Saloniki über die Lage in
Nordalbanien . Die Berichte bezeichnen die amtliche « türkischen
Meldungen als grobe Irreführung . Die Lage in Albanien fei
eine verzweifelte und es erneuerten sich im großen Maßftabe die
armenischen Greuels . Es sei zweifellos , daß das nordalbanische
Komite ein Einschreiten des Auslandes mit allen Mitteln an¬
strebe und sowohl bei den Konsulaten Englands wie Rußlands
starke Sympathie hierfür finde .

— Konstantinopel , 29 . April . Nach einer offiziellen Meldung
versuchten die Rebellen von Katfchanik in der Richtung nach der Mo -
rawa zu entfliehen , wurden jedoch an der Flucht verhindert .

Wiederaufrollung der Kretafrage .
=3 Rom , 29. April . Wie der „Agence Havas " gemeldet wird ,

scheinen die aus Kanea eingetroffenen Nachrichten darauf hinzu¬
weisen , daß die provisorische Regierung gegenwärtig nicht geneigt ist,
den Wünschen der Schutzmächte darin nachzukommen, daß sie die De¬
putierten der Nationalversammlung veranlaßt , auf die Eidesleistung
an den König von Griechenland zu verzichten. Diese Haltung , die
dem unter den Schutzmächten herrschenden Geiste der Versöhnung nicht
entspricht, macht in den politischen Kreisen in Rom und Paris einen
schlechten Eindruck, in denen man glaubt , daß es notwendig werden
könnte, den Willen , keine Quelle zu neuen Schwierigkeiten in der
Kretafrage zu dulden , deutlich zum Ausdruck zu bringen .

— London, 29 . April . Nach einer Meldung des „Siscle , " sind
die Schntzmächte in betreffs der gegen die Kretenser etwa zu er¬
greifenden Maßnahmen nicht einig . Während England gegen eine
eventuelle Landung der Truppen sei, habe sich Italien dafür ausge¬
sprochen . Der Umstand, daß die Kretenser über gar nicht unbedeu¬
tende Stteitkräfte verfügen und lebhaften Widerstand leisten könnten,
gestalte die Frage zu einer recht heiklen.

e= Paris , 30 . April . Wegen der Kretafrage haben ein
Panzerkreuzer und ein Kanonenboot Befehl erhalten , nach der
Sudabai in See zu gehen.

«s. Petry Brillant - Ringe
*

Hoflieferant Brillant - Schmuck
Juwelen , Gold- und

Silberwaren ln schönster Auswahl
Nur erstklassige Ware

^
Kaiserstr . 102. Tel . 1558. Billigste Preise • • • •

Lüasterstauv de» Rheins .
Konstanz. Hafenpegel . 29 . April 3,56 m (28. April 3,57 m).
Schusterimlel, 30 . April Morgens 6 Uhr 2,50 m (29. April 2,55 » ).
Kehl. 30 April Morgens 6 Uhr 2,95 m (29. April 3,03 m).
Waran , 30 . April Morgens 6 Uhr 1,77 m (29. April 1,82 « ).
Mannheim , 30. April Morgens 6 Uhr 4,29 m (29 . April 4,62 m).

Kergniigungs - und Vereins -Anzeiger .
(Da» Nähere bittet man au» dem Iaferatenteik zu ersehen.)

Samstag de» 30. April:
! . Athletiksportklnb Germania . 8 '/- Uhr Uebungsabend im Nußbaum.
Baqernverein . Vereinsabend im Tiroler .
Elektrotechn. Brrein. 4 Uhr Besichtigung der Majolika-Manufaktur.

& rii >hrtrfiähnf " Heute abend 8 Uhr Konzert der Künstler.
Kapelle Fresko im « artrnfaal .

Fußballklub Alemannia . 8 ',4 Uhr Monatsversammlung im Lokal.
Fußballklub Frankonia . Vereinsabend im Klubhäus .
Fußballklub Mühlburg . 9 Uhr . Spielersitzung im Klubhaus .
Znstrumentalverein . 8Vi Uhr Unterhaltung im Friedrichshof .
Kaufm . Verein Merkur . 9 Uhr Zusammenkunst im Prinz Karl .

'

Kolostrum. 8 Uhr Vorstellung.
Leibgrenadierverein . 8 '/» Uhr Familienabend . Saal 3 , Schremup.
Liederkranz. 8Vs Uhr Großer Taufstall im Vereinslokal .
Männerturnverein . 8V4 Uhr Familienabend im Löwenrachen.
Pfälzerwaldverein . Wanderung . Abfahrt 5 .40 u . 5 .47 Uhr.
Nhetnkluü Allemonia . 9 Uhr Klubabend r. Tannhäuser . Wintergarten .
Ruderverein Sturmvogel . 9 Uhr Biertisch im Landsknecht.
Salamander , I .K . Ruderklub . 9 Uhr Klubabend i . Klubhaus . Rheins»
Ber . ehem. gelber Dragoner . 8% Uhr Monatsversammlung im Lokal .
Verein der Wnrttemberger . Bersammlg . im König von Württemberg .
Ber . ehem . Pionier «. 8 '/- Uhr Generalversammlung im Prinz Karl .
Zitherklnb . 8M- Uhr Konzert im Cafe Nowack .

Welt -Kincmatograph Karlsruhe , Kaiserstr . 133 . Im Leben
ölker spielt die Poesie eine wichtige Rolle. Am engsten mst

derselben ist die Malerei verwandt und auch schon Lessing fand
zahlreiche Äehnlichkesten zwischen Rafael und Homer. Haben jedoch
Malerei und Poesie ihre relativ engen Grenzen so finden wir doch
in der dramatischen Darstellung eine .Reichhaltigkeit, die die
Spähren jener beiden Künste zusammenfaßt . Die dramatische Dar¬
stellung greift zunächst in das Reich der Malerei , weiter kommt
auch die Plastik zu ihrem Recht , denn diese beiden Dinge gehören
zur Ausstattung einer wirklich guten Aufführung . Dem Drama
steht die Sprache zu Gebote und mit dieser begnügt sich auch die
Poesie um den herrlichen Werken eines Schillers oder Göthe's Le¬
ben zu geben . Anders die Kinematographie . Diese ist gezwungen,den bildlichen Vorgang in großzügigen knappen Szenen dem Be¬
griffsvermögen des Publikums näher zu bringen . Da dabei das
gesprochene Wort fehlt, wird der Zuschauer gezwungen, die Szenen
nach seinem eigensten Empfinden zu gestalten und dieselben so ohne
Hülfe geistig zu verarbeiten . Nichts ist im Stande , eine solch
reiche Gedankenfülle zu lösen, wie die Kinematographie und hat
dieselbe gerade deshalb im Geistesleben der Völker eine sehr große
Aufgabe zu erfüllen . Der Kinematograph gewährt deshalb ern
Bildungsmittel , das nicht hoch genug eingeschätzt werden kann und
wenn dieselbe auch noch vor Jahren mit vielen und mächtigen
Feinden zu kämpfen batte , so können wir doch heute dieser mäch¬
tigen Industrie nur unfern ungeteilten Beifall zollen . Der Welt-
Krnematograph steht als leistungsfähigstes Institut an der Spitze
und ist das Resultat eines Besuches eine wirklich angenehm ver¬
brachte Stunde voll hohen künstlerischen Genusses. 6473

freilich empfohlen. Beates Nähr - und Nervenstärkungsmittel . Preis
nee Flasche M. 2. 75. Chemische Fabrik „ Delta “ G. m. 6. Hamburg

KÄRTH
Karlsruhe , Handelstrasse 22

Telephon Nr. 1526 .

Beeidigter kaufen. Sachver¬
ständiger und Bücherrevisor
beim 8ro »«li. Btd. Oberlutietgerlelit

und für den IlÄso
L*»dg erloht «bezlrt Karltruke.

Haarausfall
Schinnen beseitigt — Wirkung zahlreich
erprobt und ärztlich begutachtet — Dr . Köthner ’S
Simson -Haarwasser . Radiumhaitig. Kosmatikum.
FI. m. 3.50. Probe M. 5.- . J . F . Schwarzlose Söhne ,
Holl . S. M. des Kaisers, Berlin . — Ueberall erhältlich.

T>eo

Gagros. IM Strich . Karlsruhe. Gawl.
Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln , aller Arten Besatz¬
stoffen , Passementerien , Spitzen . Knöpfen , Weißwaren , Hand¬
schuhen , Strümpfen , Krawatten , Fächern, Sportjacken , Mützen re-

Ständiger Eingang von Neuheiten . — Telephon 372. —
Blusen » halbfertige Roben rc. sehr preiswert .

SARG
BirllR,S . U Rittenfr.11

Wien -Paris .

BESTE
zahn -CREME

Aurentia

Marke „Fanstring>pr, Sti)ck 20 Pfg (5 Stück J
95 Plg.) »«gefertigt nach

dem yriprCngl , Rezept vom lengjihr . Fabrikanten der
Pöring **:»*: e . Naumann . Offenbach a. M. J

W. WAGENMANN .
tg Weingrosshandlung u . Welnbergbesitaer

S TRABEN-TRARBACHa, Mosel I, KARLSRUHE
Erstklassige Fass - and Flaschenteeine .

Bei BLCTSTAtJISGES , HAEHORBHOIDAL - LEIDEN
_ gibt es nichts besseres , als eine häusliche Kur mit

Hunyadi Jänos
2596a (Saxlehners Bitterquelle .)

Verlangen Sie für Ihr Einfamilienhaus kostenlos Prospekt über
Zentral -

Heizung mit Zentral -
Lüfrungs - u . Zentral -
luftbefeuchtungs - An¬
lage. Hhgien. wertvoll,dabei billiger als an¬
dere Zentralheizungen
Viele erstklassige Re¬
ferenzen.J . .4 . Jolm , Akt .-tJe» . IlTerstrehofen 210 bei Erfurt

13 Filialen im In » und Ausland . 907a

Hohenlohe
Tapioca

feinsehmeckend ,
leicht verdaulich . J «0

!

L*

Wenn auch das Wetter manchmal feucht ,Ten Turmberg man gar leicht besteigtUnd trockenen Fußes kommt man dann
An der Erholungsstätte an . Dl 9263Die sich als „gut und schön" erweist.Die Jeder , der sie kennt, auch preist :
Den Zweiflern sei nun noch empfohlen.
Sich Ueberzeugung selbst zu holen.Daß man dort ist auch ledcrzeitMit Freundlichkeit zum Dienst bereit .Daß man dort bietet stets das Beste ,Was sich geziemt für alle Gäste !
»Gut Schöneck" ist 's , schon wohl bekannt
Im ganzen schönen Badener Land !

At Stfiönedi , Werg
Durlach — Telephon Nr. 129.

Besitzer : Mih . Kropp ,
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vorzügliche Ausführung aussergewöhnlich preiswert

Das RoUschuhlaufen ist nur dann angenehm und nicht anstrengend , wenn der Rollschuh einen spielend
leichten Lauf hat. Diese Eigenschaft besitzt jedoch nur ein Rollschuh mit Kugellager .

Rollschuhe
„Thuringia “ mit Kagenager , vernickelt ,für Herren , Gummilagerung. lenkbar , ver¬
stellbar für jede Grösse Paar 8 75

Rollschuhe ..Thuringia“
mit Kngellager , für Knaben , verstellbar, W / . f 'k
mit einem Riemen , sonst wie oben Paar vj • f Zj

Rollschuhe „Thuringia«
mit Kugellager , wie vorher,
jedoch mit Kappen für Mädchen oder Damen 8 .75

Rnlkrhllhf » ’ »Tor Pedo “ mit Kugellager,i \ vji iov . 1 mm . mit grossen, fein abgedrehten
Laufrädern , vernickelt , Gummilagerung,
verstellbar , hervorragend leichter Lauf , Pr . 12.50

Ersatzteile :
Stück 15 H Holzrollen Stück

Stellschrauben
Eisenrollen
Achsen mit Splinte 10

Für Kugellager -Schuhe :
Stahlrollen stück 50 H Unterlegscheiben
Konusse „ 15 H Achsenmutter»
Ltaubdeclcel „ 5 S) Schlüssel . . ,

15 H
15 H

stück 3 -3»
10 H

„ 25

„Luxuz -Modeii", alle Teile
fxUIIbUIluflC ) ff, vernickelt und poliert , -4 G K

Räder gehärtet, verstellbar , mit Kugellager , I “C Ol I
Gummilagerung, lenkbar Paar -1. ZJ \ J

Di -kllor ' VinLio amerikanisches Fabrikat BarneyrvOllSCnUriC , 8t Berry, mit Gummilagerung P
sehr stabile Ausführung X Cm
mit Kugellager 12.00 , ohne Kugellager Paar

[ Da wir dieses Fabrikat ausverkaufen , gilt der Preis
* i ■■!■■■ «nlnnffp Vftrvtt —- - ■

nur
■solange Vorrat.

Rollschuhe ÄISlP 1
!? 6 /» zk

bi,,igcr
Paar 1.60 _ 1.95

II

Weinrestanranl „Eckschmitt “.
Unterzeichneter empfiehlt seine im 2. Stock

gelegenen, anf das komfortabelste und geschmack¬
vollste neu eingerichteten Gesellschaftsräume zu allen
vorkommenden privaten und Vereinsfestlichkeiten,
insbesondere für Hochzeiten, Hanebälle etc. 18892
Di« Bäum « sind auch täglich für dun Uestauratious-

betrieb geöffnet.

Adolf Rinderspacher
Zelephon 205 . Kaiserstrasse 231 .

Zahnatelier Hausier » i zm)
Amalienstrasse 25 a — Telephon 2156 .

Künstlicher Zahnersatz in Kautschuk und Metall ( Kronen - und Brücken¬
arbeiten ) . Plomben. Umarbeitung schlechtsitzender Gebisse .

Zahnoperationen in Narkose unter ärztlicher Leitung täglich . 6097 .10 .4

u 2t Hochzeils- und Verlobungsgeschenke
in Bforzbeimer Gold - u . Doublewaren : ferner

- Schweizer Taschenuhren und SchwarzwälderJ Wand- u. Standuhren, in allen Preislagen,
empfiehlt

Chr. Fränkle , Goldschmied.
Karlsruhe . Kaiser-Passage 7a .

it **Ä
«

W **

6540

r
Mai bi« Oktober

Sonntags geschlossen.

€499
Refarmhani zur Gssondtieit , L. Hsubert
Karlarifca Kaiserstrasia 41 . M

annhehnep : : :
oimapht-bottepie

ZichiiW 4. Mai 1910
von Mk . 50000 bar.

barunter .Haupttreffer bmt
Mk. 6000 , 3500 ,

1500 , 14 k lOOO usw . sowie
mittlere GewinnePon Mk . 25000 .
W . zus . unter kleinem Abzug mit

Bargeld sofort auszahlbar .
Lose k I WL , 11 Stück 10 Mk.

erhältlich von 5010 .6.6
Carl Götz ,

Bankgeschäft Karlsruhe ,foro. Gebr Göhrinaer,Kaiserstr.vO,I . Antweiler , I Eck , H. Menle.W senst . (« Wahl , Ehr . Wieder .

Rucksäcke,
Gamaschen,
Hosenträger.

Kofferhaus
Geschw . Ui minie ,

Kronenftrahe Nr . 51 .
18 .10 Rabattmarken . 5182

Ueppige Büste
und Körperformen erbalten Frauen
nach Verbrauch Pon 2 Dosen Busen
nährereme und zahle derjenigen ,bei der der Erfolg ausbleibt . 5 5

500 M . in bar.
1 Dose Mk . 2 .50, 2 Dosen Mk. 4 .50.

Versand diskr . p . Nach,, ., ebentl
anonpm . 1000 Dankschreiben uorh
z B . schreibt eine Dame : 11076a

„Teile Ihnen mit , daß sich jetztein erstaunliches Wachstum der
Brust bemerkbar macht , wir Hätten
es nicht geglaubt . Das Mittel Hilft
grotzartta . T . i„ gBauch , Breslau . LoHestr . 66.

Gustav Juckeland
Durlaeherstrassc 1 n . 3

Möbel " n . Aussteuer-
Geschäft

empfiehlt ganze Aussteuern ,
sowie Einzelmöbel in allen
Stilarten und Preislagen . Alles nur
solide Prima -Ware , da wenig Unkosten
(keine hohe Ladenmiete etc.) 1703

— Billigste Preise , —
Grosses , reichhaltigstes

Hauptlager , Schreiner * u .
Tapezier * Werkstatt eu ,

— — Kudolf atrusse 5 . .

Grab-Denkmäler
in einfacher und reicher Ausführung .

Grosses Lager fertiger Denkmäler in allen Steinarten.
Langjährige Garantie. Billigste Preise.

\Wilhelm und JCarl Glussberger
Bildhauerei und Marmorwaren 4297

Karl - Wilhelmstr . 5 , Haltestelle d . Strassenbahn „Parkstr .
“

Bitte beachten Sie gefl . unser Lager,

r

Sparkochherde
eigener vorzüglicher Konstruktion
und wieder vorrätig . Auch werdenReparaturen an Herde » sowieErfatzleUe von Herdplatten und
Wafferfchrffe billigstbesorgtvon derHerd - und Bauschlosseret
L . meeas , Oouglasatr 22

fortwährend gebrauchte Mokel'
Betten re ., sowie ganze Haushalt¬
ungen zu hohen Preisen . Pi«>«4 \D . Gntmanu , Ri - vlsstrastr 15.

Ädolf Sexauer , Hope/era*
2 Friedrichsplatj 2.

Gardinen , Stores
Bettdecken , Bettrudiwände

in reicher Auswahl . 6376

V.
Telefon 164. Rabattmarken .

Schreibmaschine .
Eine seit Jahren am Platze bestehende Vertretung einer

erstklassigen gut eingeführten Maschine ist an solventen' achmann abzugeben . Angebote unter Chiffre B15718 an die
xpeditron der «Bad . Presse "

. 2.2
Fa
Eri

Hanf . Pnnvopfo wit fflnMtatf Ihfw* rasch und biSi ,Ulllil bullYuI lo dieDrrtlkererderPresse ".

Barrnstädtcr
Pferde 'Lotterie

Ziehung am II . Mai.
450 Gewinne i . W . v.

13000 Mk
Hauptgewinne i . \V. v.

4000 , TOOO Mk .
ferner 10 Pferde oder Fohlen

i . W . v. 4146a .5 .2
5800 Mk .

sowie 436 Gewinne i. W . v.
3200 Mk .

Lose ä 1 Mk . (Liste u .Porto 20 Pfg .)
durch L. F. Onnaeker , Dar .r Stadt ,
u. allen kekam| f. Verkaufsstellen .

Tapeten !
Naturell -Tapeten b . 16 Pf . an
Gold -Tapeten , 20 „in den schönsten u . neuesten Mustern .

Man verlange kostenfrei Muster¬
buch Nr . 16 . 1355 *
Gebrüder Ziegler , Lüneburg.

Dielen,
gebraucht , für Werkstätte und
Scheunenboden , Werkbänke re. sehr
gut geeignet , sind billig zu verkaufen .

Zu erfragen Nitterstr . 13 — 17 .
Eingang Fabrikgebäude ._ 5397

tefövre

Grosse EtokanfsTorteile bietet
Topplck-Sjwzjalhaiis

L

ew Emil

1

Berlin S. Seit 1882 nur
Oranienstr . 158

»M- Riesen«
Teppich -Lager
aller Grüssen und Qualitäten
Sofa - GrSsse . k 5, IO, 15- 40 V .
Salen - Gröaa « » 15,80,30 - 150 M .
Saal - Grfisaa . * 45,60,75 - 800 Jt .
CorOlBn Portier*« :: MtOeloteHo
TisckOecken : : Stoppiocken otw.

Spezial - Katalog
gratis u . franko.mrt oa. 650

Abbildungen



Stile 6 SUttagvlatt . Samstag den 30 . April 181b .
Ij . z . Tr . verein

der Württemberger
n « nt >( s . v . io

7 ’/* Cbr
Obi . O . I . ßr m . Anfa . UnwiderrHflich nur bis 3 . Mai d. J. tTamStaT aBenb 9 Uhr :

Schwafzwaldverein
(Sskt .Karlsraha )

Sonstig den

13 Visitbijder matt 3 .90
13 Cabinetbilder

IM „König von Württemberg
Landsleute willkommen

Der Vorstand . Photographie Rcmbrandt,1. Mai 1910:

Ausflüge Karl -Frieirtakstr . 32 u Tsispiwu 2331,
(nächst dem Bahnhof). 6430 .2.2

Geöffnet täglich , auch Sonntags den ganzen Tag .

Programm Am Samstag den 30 . April II
abends *|.9 Uhr , findet im Vereinskfa]

I
♦
♦
r ■ » ■ **■

■»— —— —
■ unter Mitwirkung der Fnld . HauskapeUe statt.

Es ergeht die Freundliche Bitte , recht zahlreich und pünktlich
zu erschanen . . 638j

NB. Fulder -Orden und Ehrenzeichen sind anzulegen .

I . Albersweiler —
Orensfels — Scharfen -

• ek — Heldenetein (Frühstück ) —
Schänzel — Edtnkoben — Landen
(M .) . Abfahrt : Mühlburgertor
5’* Ubr morgens nach Landau .
Einschreiben im Auskunftsbureau
(ohne Verbindlichkeit ).
8|II. Haueneberstein— Merkur —

ttenau (M. 1 Uhr) . B . n . A . Ab¬
fahrt 7 Uhr (P . Z .).
f III . Baden —Merkur usw. wie II.
Abfahrt 8°» Uhr (E . Z . ) .

II und III anmelden im . Stern *
in Ottenan .

<E . B .)
SamStag den 30 . Avril 1910.

abends S Uhr.
im „Klubhaus " :

Klub - Abend .
Der Torstand .

^
Rüderverein Straogel

Karlsruhe (e. V .) .
Heute SamStag
Abend 9 Uhr :

jttn Restaurant
„Landsknecht"
Zirtel .

Der Torstand .

Rheinklub

e . V.

HinteSamstini
präzis 9 Uhr ;

im Hotel

,Tannhäuser 64
(Wintergarten ) .

Der*Vorstand .

Bayim-
wkch

Verein
BKm

Unter dem Protektorat Sr . Kal. Hoheit
des Prinzen Ludwig von Bayern.

Joden SamStag BereinSabend
n? Lokal Restauration zu« Ttzroler

Landsleute willkommen!
Der Vorstand .

u
Verein für Rasensport
Eigener Sportplatz an
dpr MonsGIstrasse
Samstag den 30 . April :

Spielersitzungi .ft(u6Iiattb
Sonntag den 1. Mai .

auf unserem Platze :

Wettspiel
1. Mannschaft gegen

WMlWWMilll
Beginn vorm. 11 Uhr.Eintritt 30 Pfg .

Abgelegte
Kleider , Schuhe. Möbel rc. kaufe.
Zahle höchste Preise , da größeresQuantum für ein neu eröffnendes

Geschäft erforderlich. Sine Post-
, „rte genügt . 315953 .0 .2w Clotzer , Rarkgrafeustr . 3

von SamStag,ZO .April bis inkl .
Dienstag . 3. Mai >910 .

Am Nil entlana . Interessantes
Naturbild .

Die Rache des Berschmihtm
Drama .

EinGeburtStagsbraten türden
Herrn Chef. Humoristisch.

Der Deserteur
Großes historischesDrama aus

■ Zeit Napder Zeit Napoleons 1.
Ein Nagel im Schlüsselloch .

Humoristisch.
Der Roman eine? Lierrots .

Drama . 6555
Stromer möchte iuS Gefäns «

«iS. Humoristisch .

Pfingsten Welt¬
ausstellung Brüssel!
Sommer mMittelineer

drei Wochen
Italien . Sizilien . Nord -
Afrika . Prosp. frei , d . Nord -
Süd . Berlin W. 8, Charlotten¬

straße 34 . 4191a

-Aufentt
Landliaus : E. Jägel Wwe.

Blttarabaeh (Kappelwindeck )
Station BühL 3075a

Zimir mit Pension Tod Mt 2 .50 in .
(Auf Wunsch Reformkost ).
: Gesunde freie Waldlage . :

An gutem
Mittag - und Mendttsch
können bessere Herren teilnehmen .
Bl2406 .8 .8 Leopoldstratze 15. lll.

Konrad
Schwarz Telephon

352
" nr Waldstrasse 50

empfiehlt

Badeeinrichtungen ,
Badeartikel, Bidets

etc.

VJ Grosse* Lager , Rabattmarken , j

«roh . H»lhkitttAiriiki !,i
Samstag de« 30 . Avril 191«.

39 . « rstelluno anher stöouueme t
_ Zu ermäßigten Preisen .

Die Wäuver .
Trauerspiel in 5 Akten von Schiller
Leiter der Aufführung : O . Kienscherf

Personen :
Maximilian,regierender

Graf von Moor . Wilh. Kemps.
Karl. / Fritz Her,.
Franz,/ " "° Sohne ^F,lixBanmbach
Amalia von Edelreich,

seine Nichte
Schweizer ,
Spiegelberg,
Roller,
Grimm,
Razmann,
Schwarz,
Schusterlc ,

« 'S

. Edith Delkamp .
Joseph Mark.
Paul Gemmecke.
Ernst MeweS .
Walter Kortb .
Karl Leser.
Max Schneider .
Felix Kranes .

Kosinrky . Franz Wahl.
Hermann , Bastard

eine » Edelmann« . Hugo Höcker .
Pastor Moser . . W. Wassermann
Ei» Pater . . . . Adols Hallego.
Daniel. Diener des

Grafen Moor . . Heim. Benedict
Dsrner. Räuber.

Der Ort der Handlung ist Deutsch¬
land.

Anfang : 7 Uhr. Ende geg . 11 Uhr.
Kaffe - Eröfsnung : 147 Uhr.

Ermäßigte Preise .

Färberei u. Min. Rascbanstalt
vorm. Ed . Prints , Akt .-Ges .

— Gegifindet 1846 —
75 eig. Läden ca. 600 Angestellte

300 Annahmestellen.
— Tel . Nr . 63 . —

Bekannt für solid,
I reell, gut und billig sind die

Schüttwaren des Schahwaren¬
hauses David (Inh . lda
David Wwe. ) Karlsnüu ,

I Kaiserstrasss 82 . 2984 .10 .10

eingetragener Verein .
Atter de« Ar «tekt »r «1e Sr . Kgl . Ko heit des Hroßherzags .

Anläßlich des am Sonntag den 1. Mai hier stattfindenden

Landes - Kchntzentages

' 4 .
5.
6.

hat der BerwaltungSrat folgendes Programm aufgestellt:
1 . Empfang der anSwärtigen Schützen am Bahnhof .
2. Frühstück im Hotel Grosse.
3 . 11 Uhr : Schützentag im großen Rathaussaale. 6385

1 '/, Uhr : Abfahrt nach dem Schützenhaus.
2 Uhr : Festessen im Schützenhaus.
4 Uhr : Beginn des Schießens und AuSschießen einer
Ehrenscheibe für die Delegierten des Landesschützenvereins .

7. Ausschießen einer von einem Mitgliede freundlichst ge¬
stifteten Ehrenscheibe .

J
Bei günstiger Witterung 4— 7 Uhr Militür -Hkoazert im

Garten des Schützenhanses.
Unsere verehrlichen Mitglieder laden wir mit der Bitte um

zahlreiches Erscheinen hierdurch freundlichst ein und ersuchen die»
jenigen Herren , die sich am Essen beteiligen , sich in die bei unserem
Rechner Herrn W Erb und unserem Schriftführer § errn
Otto Jlittblcr aufliegenden Listen einzuzeichnen.

Dev Nerwallungsvat .
» » » !

Samstag den 30 . April 1910, 8 '/, Uhr abends ,
in der Grossh . Zentralturnhalle

Schauturnen
der I. Damenableilnng
Nach Schluss des Schauturnens

Familienabend
im Vereinslokal der Liederhalle
2.2 (Löwenrachen ) . 6546

Wir laden unsere verehrt . Mitglieder zu diesen Ver¬
anstaltungen freundl . ein . Zum Eintritt berechtigen nur
die Mitglieds- bezw. Beikarten, sowie die besonders ans-
gegebenen Einladungskarten . Der Tnrnrat .

MännergesangverJn Karlsruhe E.v.
Unfern Verehrlichen Herren Mit

gliedern zur Mitteilung , daß das im
Jahresprogramm am 1 . Mai 1910 Vor¬
gesehene Gartenfest im Feldschlößchen
vorläufig nicht stattfindet und bis auf
weitere Bekanntgabe verlegt wird .

Gleichzeitig laden wir zu zakl-
reicher Beteiligung zu dem am Pfingst¬
sonntag fiattfiudenden

Sängeransflug
nach Allerheiligen höflichst ein.

Einzeichnungsliste hierzu liegt im
Vereinslokal „ zur goldenen Krone " auf ,ebenso nehmen die Vorstandsmitglieder
und der Vereinsdiener schriftliche An¬
meldung entgegen.

Die Anmeldung seitens der aktiven
J wie passiven Mitglieder wolle sofort

vorgenommen wc^ >en , um sich bei starker Beteiligung bei der Bahn¬
verwaltung Wage» reservieren zu lassen. 6521

Mit Sängergruß Der Borstand .

AMme -Bimi „St. Sorten“
Korlsrohe.

Den werten Kameraden zur gefl . Kenntnis -. . . - - • if , - -nähme , daß wir unser Vereins lokal unterm
heutigen nach der ,,I4ronenliaIIe ' ‘ (Saalbau ),Nrouenstraste Nr . 3 verlegt haben .

Karlsruhe , den 28 . April 1910 .
Der Berwattnngsrat .

NB. Die Liste zur Einzeichnung zum Familienausflug liegt
bis einschl . Dienstag den 3. Mai daselbst auf ._ 6528 .2 .2

Arbeiter -Bildungs -Verein 19.
8 ' li Uhr . im SaaleMontag den 2. Mai 181« . abends

unseres Verernshauses . Wilhelmstraße 14
Vortrag mit LfieHtbildern

der Herren Lithograph Glöckner und Gr . Rechnungsrat Schneider über
«Line Reise von Südtirol nach Italien".

Gäste flnd willkommen. 6567
HimmelfahrtStag den 8 . Mai bei guter Witterung

Strsndlest m Ural« auf ln ]i!(!
mit Tanz . Gesang und Spiele ».

Abmarsch vom „Kühlen Krug " mit Mnfik S Uhr ( Marschdauer Ist. Std . .
Zu zahlreichem Besuche laden wir ein D « Barfluw .

Ortsgruppe Karlsruhe .
Dienstag den 3. Mai a . abend » 8 '/, %

im Saale III der Brauerei Schrempp , Waldstrabe :

Öffentliche Versammlung.
Vortrag des Herrn Dr . Hiittemanii

„Das Gewerbe u . der Hansabund
Hierzu laden wir unsere Mitglieder und alle Interessenten , iyz

besondere dre Gewerbetreibenden hiesiger Stadt , freundlichst ein .
6496.2 .1 Dev Vorstand,

IfechapdampfschiffahFt.
Wiedereröffnung der Personenfahrten zwischen Heilbroi»

Gderbach—Heidelberg am 5. Mai ( Christi Himmelfahrt) laut Ich
plan . Gesellschafts- , Schüler - und Sonderfahrten zu ermäßigten mi,
preisen . Nähere Auskunft und Fahrpläne unentgeltlich durch ii
Direktion in Heilbronn , Telephon Nr . 38 .

zur Weltausstellung Brüssel
:: :: mit Besichtigung von : : ::
Brüssel/Antwerpen , Ostende .
Dauer eine Woche

1

I

Preis Mark 190 «
Abfahrt von Frankfurt a . M. am 15. Mai (Pfingst-Sonnti

u . später jeden zweiten Sonntag
veranstalt . durchJ . Schottenfels & Co. , Frankfurt aJl
2 .2 Prospekte and Anmeldungen bei 6370s

Friedrich Kern , Karlsruhe i. BJ
= Karl -Friedrichstrasse 22, Ecke Erbprinzenstrasse, = 1

Abreise: Pfingstsonntag 15. Mai 1910

Psingst - Sonderfahrt
nach der

Schweiz, Italien , Riviera. V

Die nachstehendenPreise verstehen sich inklus. Eisenbahn
— 111. Kl. und Dampfer II . Kl. Fahrt (bei Bahnfahrt
II. KI ., Dampfer I. Kl . Mk . 11 .— resp. Mk . 29 .— Zuschlag)
voller vorzügl . Verpflegung , Hotels , Führung rc. Dauer

jeder Reise : Eine Woche.

3
Reise 1 : Ab Basel , Luzern, Vierwaldstättersee, Gotthard¬

bahn. Göschenen , Reußfälle , Teufelsbrücke. Urner Loch ,
Andermatt .Brünigpaß .Meiringen . |
Reichenbach - Alpbachfälle, Aare¬
schlucht, Brienzersee , Jnterlaken ,
Thunersee , Bern , Basel

Reise 2 : Ab Basel . Luzern, Vierwaldstättersee. Gottharl-

CiyHIUUv , UtHvk a

nioo

11175.-tone, Cap Martin , Monte Carlo ,Monaco, Nizza und zurück nach
Basel .

Heimreise einzeln u . beliebig innerhalb 45 Tagen . Nur kleine
Teilnehmerzahl . Teilanschlüffe gestattet . Prospekte durch

Internationales Reisebüro . Strahburg i . Elsatz.
Telephon 805 . 4290a

Bei

8i »

Hohenlohestraße 8.
Abreise: 15. Mai 191«

iptil »
vermittelt absolut naturreine Weine

1 . Weißweine :
Affental , Adrefle : Ludwig Steurer , Jahrgang 1909 : 30 hl ä 52 ,
Bühlertal , „ Winzervereiniguna , 1908 ü 50—55 M ., 1807hllu
Sinzheim b. B.. „ Martin Boos, 19Ö9 ä hl 40—45 Mk . , Vorrat “ T

1908 ä 60 Mk . , Vorrat 3 ist.
2. Affentaler Rotweine — Beerweine :

.Affental . Adreffe : Lnbwig Steurer , 1909 hl ä 75—80 M .. 1908 L hl M
Bühlertal , „ Winzervereinigung , 1908 ä hl 110— 120 M ..

je nach Qualität . ~

IIIII
II
I
I
I
1

empfiehlt sich hiesigen Maler -
Tapeziermeistern z. Aushilfe,
nimmt auch Privatarbeiten .
OttlkMiSa ÜBtffuTtaftr ifl nt "

2 Paar -vriuamoyrrrnge au
gewöhnlich vorteilhaft bei T, »»B . Kampliues , ^

moelier.
Kaiserftraße
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itadtgarten“jj© “ Festhalle .!
Sonntag dru 1 . Mai ds . Fs . . nachmittags 4 Uhr : l

i 8 '/. W ,

UNg .
nn , Berlin
abund
ereffenten , i»z
lichst ein .
Sorstand.

ahrt.
t Heilbron -
fjrtj laut Ich
nätzigten Ich
tlich durch h

ausgeiührt von der vollständigen Kapelle des
eldartillerie -Negiments „Grohherzog" y . Bad. Rr Uj

unter Leitung des Herrn König ! . Obermusikrneisters A-ies « .
Programm :

. Altlmdischer Marsch . . Gockel.
F Ouvertüre zur Oper .. Fra Diavolo " . Ander .

Fantasie a . d . Oper .. Abignon " . Thomas .
. Phonograpdcn - Walzer . . Ziehrer .

; Ouvertüre zur Over „ Das Glöckchen des Eremiten " . Maillart .
, Fantasie a . d . Oper „ Carmen " . Bizet .

„ itcrgifi für mich die Rose nicht " . Lied ( Solo f . Trompete ) Kugler .
Gondcllicder - Walzer . Dellinger .

Parademarsch Nr . 8 . . Liese .
U . Potpourri a . d . Operette „ Orpheus in der Unterwelt " Offenbach .
m . „heimlich , still und leise "

. Gavotte . Lincke.
„Frühlingslanten "

. 2>( azurka . Becker.
( Inhaber von Jahreskarten ( Abonnenten ) und

Eintritt ' •! infiabet von Kartenheften . . . . 10 Pig .
i Sonstige Personen . . . . . . . 30 Psg.
s Soldaten und Kinder je die Hälfte .

Die Musikabonnementskarten haben Gültigkeit .
— Musikprogramm 10 Psg . — 6433

Sie Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

ColosseumRestaiiraiit
Hauptausschank der Brauerei Schrempp ,

Sonntag den I . Mal 1910 :
Frühschoppen -Konzert

NB . Die Konzerte finden jeden Sonntag bestimmt statt .
6530 Hochachtungsvollst «1. Ulmet *.

'Apollo-Theater .
'

Marienstr. 18 . Dir. : J . Engels . Telephon 2042

> o .
st -Sonntag)

kfurtal
6370

6 1*
Strasse . —

Heute Samstag Abend 8 Uhr :

Abschieds- u. Benefiz-Vorstellung
des hier so beliebten Komiker

IBelixeaajs -
Znm letzte Male :

Der wilde iVieier .
Ab 1 . Mai Beginn der Sommersaison .

Programm vom 1.—15 . Mai :
Anny Plaumann , Sängerin, Arthur Böwer , Humorist.

Schwiegervater .
Original-Burleske ifi 1 Akt.

Two Bltos , BeifenroUer , The Tree , der Mann auf dem Damen¬
hut , Equilibrist . Sensationsakt , Elly Oerdy , Soubrette , Hans

Rieser , Humorist

Der schöne Anton .
Original-Burleske in 1 Akt .

Alle acht Tage -vollständig neue Burleske .
Preise der Plätze wie bekannt . B19272

HO

|)tt
a .

Hotel u. Restaurant

Friedrichshof .
(Direktion : G. Münzer .)

Abschieds -Konzert
unseres beliebten Solisten -Quartetts „ Fresco “ .

Eintritt trei . 6569 Anfang 8 Uhr .

senbahn
hnfahrt
uschlag )

Dauer

Notthard -
ner Loch ,«

Zum .Elefanten'
, SL

Heute Samstag den SV. April , abends 8 Uhr :

Großes Konzert
Sottharl -
ner Loch ,
-Mailand

5 -
kur kleine
ckte durch

HO

von dem beliebten

Salon - Orchester „Apollo
Bei ff . hellem und dunklem Moninger Bier , gute

anerkannte billige Rüche .
' Eintritt frei ! Josef Klein .

i Kaiser - Restaurant und Gate, i
I Samstag den 30 . April : |

j Grohes Abschieds-Konzert j
des beliebten Belgischen Künstler - Quintett

Kapelle Bönschen .
30 hl ä 52J

1907hlä 2
., Vorrat ”
rat 3 ist.
i«e :
908 A hl 13°’
30

ier(ojwW- » «»9
en Maler ' M %
Aushilfe . Ä ’ • !
« beite « .
10, Pt . r.

Sonntag dem 1. Mai :

Eröffnungs -Konzert
des Quartetts der

Wiener Fledermäuse .

Herren - Strohhüte
hochaparte Neuheiten in allen Preislagen.

Gustav Nagel Nachfolger
Spezialhaus moderner Herrenhüte
11B Kaiserstrasse 116 . 6558

Zum Eichbaum .
Konzert Rensmann.

Tanz-Vergnügen
Wad!. im Saalbau. Wadi.
Sonntag den 1 . Mai . nachmittags 4 Uhr

mit Fran ^aise -Einlagen .
Es ladet freundlichst ein B15885 K. Bensching .

Westendhalle Mühlburg.
Haltestelle der Straßenbahn . — Telephon 2320 :

Sonntag den 1 Mai :
meines größten und schönsten

am Platze befindlichen
------ Gartens . -------

Grosses Tanzvergnügen
Leibdragonermusik. -

Sinner -Bier — Münchner Kochelbrä«.
Um geneigtes Wohlwollen bittet Xaver Marzluff .
NB . Sämtliche Lokalitäten sind neu renoviert . 6666

Prinz Heinrich , Kmvenftr. 19.
Sonntag den 1. Mai : 5316168

Großes Tanzvergnügen ,
wozu höflichst einladet Anton Hokerer , Wirt ,

© ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦

I Gesdiäfts - Eröffnung . :
Samstag den 30 . April , nachmittags 6 Uhr ,

♦
♦
♦
♦
♦
♦

in den vollständig renovierten Lokalen des

Cafe Seyfried
Ecke Adlerstrasse und Zirkel

♦
♦
♦
♦

6552 ^
♦ Ausschank von Seldeneckschem Bier , vorzügliche 4
♦ Weine und Cafe . — Gute Küche . ♦
♦ -> » - » » » - » » » » » » 3 Billards . ♦

♦ Zur Eröffnung Künstler - Konzert ♦
♦ Telefon 493 .

Moriü Billing , Restaurateur . ♦
♦ bisher znm Frankeneck . ♦
♦ ♦

© ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ <§ )

Uiteroii
ist die

Auswahl
Pretswürdigkeit

und Qualität
meiner

Memagell
und wolle man sich vor Ankauf eines Kinderwagens von obigen
Tatsachen durch Besuch meines Geschäftes überzeugen .

Empfehle als besonders preiswert :
Hübsche Kinderwagen . . . . zu 12 . 14 . 16 und 18 Mk.
Feine Rohr - und Kastenwagen mit Gummi

und Porzellangriff . . . . 22 , 24 . 26 und 28 Mk .
Feine Promenadewagen mit Gummi

und Porzellangriff . . . . 22 , 24 , 26 und 28 Mk .
Ferner die loeltüekannten

Brennabor -Kinderwagen . von 20 —60 Mk.
3fthrftiihldi » n sroße Sendung eingetroffen ,

mit vernickelten Gummi¬
rädchen und Polsterung 13 .75 Mk .

3 . Heß , Kaiserstr. 123.
Beste Bezugsquelle für 6559
Kinderwagen und Korbwaren

Katalog gratis . Telephon 156« . » erfand franko .
Rabattmarken.

IMF * Versteigerung.
Dienstag den 3. Mat , oormittags 9 Uhr beginnend , werden

ans dem Nachlaß der t Hofschauspielerin Frl . Luise Podechtel ,
Karlstrasse 98II ., gegen bar versteigert :

Sämtliche Garderobe in 6 großen Reisekoffern und Körben ,
Wandteller , Nippsachen, IS diverse Bilder , Stehlampen , 1 drei¬
armig . Easlüster , 1 Petroleumofen , Küchengeschirr , 1 eichen. Eß¬
zimmer - Einrichtung (geschnitztes Büffet , Ausziehtisch, 4 Stühle ,
Serviertisch ) , Plüschsofa, Gaszuglampe , Linoleumvorlage , Erker¬
möbel in Rohr mit Fenstertritt und Linoleumbelag , 1 Regula -
teur , 2 kl . Paneelbretter , kompl. Erkergardinen und Store , 1
vollst. Bett mit hohem Haupt , 1 Dertiko, 1 größerer Diwan , 1
pol . Schreibtisch, 1 Wiener Lehnsessel , Stühle , Vorlagen , 2 Noten¬
ständer , Nipptischchen, 1 Säule mit Figur , farbige und weiße
Vorhänge mit Zubebhör , 1 Mahagonitischchen, 1 Kuckucksuhr , 1
zweit . Weißzeugschrank, poliert und 1 Chiffonnier , 1 Kommode , 1
Badewanne und 1 Sitzbadewanne , 1 kleiner Herd , 1 Easherdchen ,
Küchenschrank, Tisch und Hocker, 1 Küchenuhr usw. 6537

IS . Iiossmaiiu , Auktionator.
S <S » » « » ©©©©©© <S !» S » (»^ ©©©©©© j« » <SSi, <i»^ vLvvv ©©©©©©©

1 Hotel - Restaurant Cafe Nowack I
9 J_!. . . ©
9 Zeige hiermit ergebenst an , dass meine ©
3 v > Gartenwirtschaft , Eingang Nowacks -Anlage , sowie Ü? ©
» H Terrasse in der Ettlingerstrasse , mit herrlichen j| ©
9 § Anlagen , vollständig renoviert , wieder eröffnet ist . ■©

_ S
® "

5 Gleichzeitig mache ich auf eine anerkannt ®
£

® Ö gute Küche mit diversen Spezialitäten und täglich » H
® L frischem Spargel bei ff. Seldeneckschem Bier St ©

9 E und reinen Weinen aufmerksam .
® ® Zu regem Besuch ladet freundlichst ein

9 ©
S 2
x ©

|
“■

6577 A. Knopf. |
©ee ©©©©©©©©©©©©©©© ,s ^ <s (S<̂ sciri ©©exr>e >s ^ <̂ ^ eMr)eie 'ee

KonzertSaal „zu den 3 Linden",
»rlsruhe -Mühlburg . 'WC

Sonntag den l . Mai : 6575

tefliHipcrpiip
mit Franeaise - lDinlagen .

-- - - -- Anfang 4 Uhr. . — -
Zu recht zahlreichem Besuch ladet höfl . ein

Beter Früh , zu den 3 Linden , Mühlburg .

Photo-Versandhaus
Karlsruhe Waldstr . 40 c .

Cellsidia -Pestkarleii , matt u . glänz. 10 st . 25 4
„ „ färb , sortu . Bütten 10 St . 40

Arists -Fastkartm 10 St . 35 4
Basl . - , . BreB9 ..P8slkart » 10 St . 3 § 4
Cell . -Papiar , 25 Blatt, 9 (12 cm 15 ^

„ „ färb , sott ., 22 Blatt 9/12 cm 15 ^
" rockeaplatten , Schalen , LSsugcn , Patransa

•tc. etc .
Ausführung sämtlicher photogr. Arbeiten.
Alles in prima Qualität zu blll. Preisen.

6563 . 4 . 1

rElegante Damenhüte
iu jeder Preislage

Spezialität : Gutsitzende , kleidsame Formen,
beste Zutaten , massige Preise.

Reiche Auswahl in Wiener Genre.
Aparte Kinderhüte, alle Putzartikel.

E. E. Lassmann , Modes,
Kaiserstrasse 235, 5811M

Bei Barzahlung S Prozent Rabatt.

Gut gehender Gafthos
mit Bierrestauration . Saal und Gartenwirtschaft in
guter Lage der Stadt Karlsruhe auf 1 . Juli zu Ver¬
mieten . Kaution 3000 Mark. Reflektanten wollen ihre
Adreffe unter Angabe der bisherigen Tätigkeit unter Rr .
P . H . 275/6549 an die Exped . der „ Bad . Presse " abzugeben .Fahrrad jKLÄAMf Gespielte '

s. Violine,
i/altnisse halber billig zu derkartfen . I Pr . 15 Mk .. zu verkaufen . Näheres^ 16 ' do « eopoldnr . 33 , 2 . St . lks . I B16152 Wtlhelmstr . 60 , 3. St .

H . Rein .
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Etwas Ußberposchendes
bietet der heute beginnendein Bezug auf Preise

und Auswahl

Ich habe jetzt in Berlin
von bekannt leistungsfähigen Konfektionären

Grosse Posten

nur Stücke neuester Anfertigung , in beliebtesten Fassons , für aiie Ansprüche

billig erworben
ke*
gci
Sill :

zum

und zu

Costume Mk. 9 .75 15 - 26 - 38 - 55 .-
Garnierte Kleider Mk 12 - 24 .- 39 - 45 - 68 .-
Baekfisch-CostumeMk . 9 .50 16 - 24 - 30 - toI
Röcke Mk. 1 .95 3 .50 8 .75 14 - 19 .50

Wasehblnsen Mk. 1 - 1 .95 2 .50 3 .60 4 .50

Rabattmarken auf alle Preise . Batlstblnsee

Staub-Paletots
Schwarze Japettes
Frauen-Paletots .
Voll- und Mousselioblusen

n Pfg , «u.

; isgü Verkauf (
gestellt .

Mk . 3 .90 5 .50 8 .75 12.- 18 -
Mk. 3 .75 5 .90 9 *50 14 - 25 -
Mk . 3 .75 6 .50 9 .75 13 .50 19 -
Mk. 12 .75 17.- 25 - 32 - 45 .-

£mu
« ^
in hei
LM
fitflgn

Mk. 2 .75 3 .90 4 .90 6 .50 7 .75

derech
kt A

'S
Z

ischl

Verkauf nur gegen bar»

«neu

e
fett A

Ä

Karlsruhe Carl Schöpf * Marktplatz.

Ludwig Sdjroeisgut
Karlsruhe

»mpflehtt
Hoflieferant
Telephon 1711

erbprmzenstr . 4

Besteht seit 1864

Bei®. 307 »0*.

Pianinos Flügel Harmoniums, j
Tlur allerbeste Fabrikate wie :

Lechstein , Blütljner , örotrian = Steinroeg Nschf . ,
SteintPay 8c Sons in der Preislage mm m . 900 . — bis

Ni. 1600 . — und höher ;

TllÜrmer=PianinoS in der Preislage von m. 575.—
bis m . 775 . — . a einfache Pianinos zu M. 480 . - netto ,

lüannborg . harmoniums M. 110 . — bis IN . 750 . — unb höher .
Pianoia * Piano , weite - Mignon .

Über 100 Instrumente zur Auswahl .
Reelle Preise . Unbebingte 6arantie .

Ufte Klaviere werden in Umtausch angenommen.
Reparaturen . Freie Lieferung . Stimmungen .

Billige , neue Pianinos zu Jü. 380 . - auf Bestellung lieferbar .

P
atentanwalt
Prof . F. Ant Hubbuch
Strussburg i . Eis . ,
Rosheimcrstr. 16. 11201a '

fMerei
* 11 M /1_ und cbcm.Wäscherei

vormals

Erjntz
empfiehlt sich zum

Jieiwigen und ALröcn
von

Vorhänge « « Ter Art
WööeMoffe« .
^ ortiöre « u . s. w .

Telephon Nr . 63 .

TaS beste Mittel zur Erhaltung der Haare

Harlyn -Haarwasch-Tee.
Dasselbe ist ein Naturprodukt , besteht nur aus alpinen Kräutern

und Wurzeln , reinigt das Haar von jedem Fett . Staub und Schuppen .

Harlys-Haarkraflwasser (gesetzlich MW.
ist das vollkommenste auf dem Gebiete der Haarpflege , durch dasselbe
wird der Laarboden angeregt , fördert das Wachstum . Staatlich
untersucht , ärztlich empfohlen . 5931 .6 .3

Alleinverkauf für Karlsruhe bei

%ran Emil Schwank Wwe., Friseur- mb PsrhmenegeschU

Verkauf vvn Bauplätzen.
Zur Erstellung herrschaftlicher Etagenhäuser ( zulässig

3 Stockwerke , ferner Wohnung im Mansardstock) sind an der
Maxaubahn -, Wendt- u . Dragonerstrasse Plätze einschliesslich
Strassen - , Kanal- und Bordsteinkosten zu Mk . 45.— pro pm
zu verkaufen . Nähere Auskunit unter Vorlage des Be¬
bauungsplanes im Bureau Zähringerstrawe 102 . 4195*

« tbeiue , HU . tf . ite®
Kochgeschirr, Kasserole. Rilchtöpse,
Lchiissels , Jlimentöpse, Uoterteller

empfiehlt in reicher Auswahl
Woldemar Schmidt

2913328 Hasnermeister 10 .5
Markgrasenstraste 27 , Eckladen .

Franz Mappes
jetzt Kaiserstratzo 172

(zwischen Hauptpost u . Hirschstr.)

gaftrrööec . ,
Nre««alsr re.

Original»Viktoria
Haid & Neu

und Junker & Ruh .
Billigste Preise .

Günstige Bedingungen .
Stri « » » . rsas » maschi » en ,
beste Fadrike . Rähmasa . ineu

u . Fahrräder zu Miele .
Besteingerichtete Rlparatnrwerk -

stitte mit eteklr. Betrieb .
Großes Lager in sämtlichen

* Zubehörteilen . 18388

/ JVWVWk

AuFbewahrun o xffl mmm
Peiz-uWollwaren
lo fldoirilndenldul) Ä

ftaiserstr. 191. Wepfcon

Architektur - und Ingenieur -Bureau
Schleicher

Stuttgart, Panoramastrabe 1 , und Heidenheim a. Brz.
Telephon IS« . 3959c,.2 .2 Telephon IS«.

Planbearbeitung, Herstellung von Kostenvoranschlägen ic.
iu allen Bauten auf sämtlichen Gebieten des Hoch - . Industrie - und
Liefbanwesens . speziell Wasserkraftanlagen . Abgabe von technischen
Gutachten bei Streitigkeiten . Erbauung gediegener , moderner Land -
iänser re. um fest vereinbarteSummen . Berechnung von Eisenbeton¬
konstruktionen unter Garantie . . Vornehme Referenzen . «— •

■C

LEOPOLD KÖLSCH
KARLSRUHE8iummd. gegr . I844. Telephon Nr. 160

: : Spezial -Abteilung : :
liir 4969 *

Damen -, Kinder - und Baby - Wäsche,
Ausstattungs -, Hotel- u. Anstalts-Wäsche.

Uebernahme kompl . Braut - Ausstattungen .
. .■ Anfertigung nach Maß . = - r- -

: czd

Von grösster Wichtigkeit für jede Dame
ist es zu wisien , daß ich nicht nur das Modernisieren alter Hüte nach
neuesten Modellen feit Jahren als Spezialität betreibe , sondern dax
in meinem Atelier auch neue Hüte elegant , rasch und billig angefertigt
werden . Bei Einkauf aller Zutaten berechne ich das Garnieren nicht
erlra . Bei Barzahlung gewahre ich 5% Rabatt in bar . 6099 .4 .4

I , Breidinger , Sakop -Wuh - Heschaft , Karlsruhe «
Leopoldstraste 30 , parterre .

erhalten sofort die frühere' _
. Kl• © tflllf JfjÖQfC (varbc mnrinitOr . Knhns

Q Haarfarbe . giftfrei . I Atteste , I .s«. 2 .— und S.—.
Rustöl Nuttn —.60 und 1 .—. Pomade Nutin I —.
Man beachte den Namen Dr . Kuho , Kronenparfnmorte .
Nürnberg . Hier : Herrn . Bieler , Parf .. Kaiser -

straste 223 . sowie in Aiwtli . , Orog . unb l ' arfiun «*ri <‘n .

Min
ia. Elsässer
Natuwem

I offen u . in Flaschen !

%
trrse

1 ,
2
a
4.
5.
6.
7.
a

«äsest
S

turfe
n

AS be
- 8 ,

A
ftntei
cnb a
4chul <
feester

K

per Liter SS Pfg -

Liter 17 Pfü .
empfiehlt 64361

Bncherer
| in den bekannten Verkaufs¬

stellen .

eröffnet:Reu
37 Schützenstr . 37.

loh kaufe

E

\
fortwährend getragene He
n. Franenkleider . Stiefel . Ud
Gold . Silber u. Brillanten .
tär - Unifornie ». gebrauchte
ten. ganze Haushaltungen , sott*
einzelne Möbelstütke und za
hierfür , weil das größte Gesch -̂z,
mehr wie jede Konkurrenz. ÖKS
Offerten erbittet .- 21t)T*

An u. Derkaussgeschafi
Tel. S01S . Markgrnfenstr . ^
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Bekanntmachung.
Die Erneuerungs - u, Ergänzungswahlen
der Beisitzer des Gewerbegerichts brtr .

>,a di« Amtszeit der Hälfte der Beisitzer des hiesigen Geweroe-
ächts abgelaufen und da seit der letzten Wahl l Beisitzer anSgeschie
, ist. dessen AmtSdauer z . Zt . noch nicht abgelaufen wäre , sind ge
iß 3 und 5 des Ortsfiatuts über das Gewerbegrricht Erneue :
ßS ' und Ergauzungswahlen der Beisitzer vorzunebmen.Es sind zu wählen :

Mit Amtsdancr bis Ende 1915 :6 ^ Essitzer aus dem Stande der Arbeitgeber und
6 Beisitzer aus dem Stande der Arbeitnehmeer .b ) Mit Ai :: :sdauer dis Ende 191 .2 :

■X. - an ^ f ^ nS
, dein Stande der Arbeitnehmer .

_ Tie Wahl der Beisitzer aus dem Stande der Arbeitgeber liegt d« ,Kitgeberil, oic Wahl der Beisitzer aus den » Staude der Arbeit-
,er den Arbeitern ob.Als Arbeitgeber gelten dies tilgen selbständigen Gewerbetreiben

a. welche mindestens einen Arbeiter regelmäßig das Jahr hindurch
er »« . gewissen Zeiten des Jahres beschäftigen. Den Arbeitgebern
hen die mrt der Leitung eines Gewerbebetriebes oder eines bestimm¬
st Zweiges desselben betrauten Stellvertreter der selbständigen (He*
erbetreibenden gleich , wogegen Betricbsbeamie . Werkmeister und
it höheren technischen Dienstleistungen betraute Angestellte, derenthreseinkommen an Lohn oder Gehalt 2000 JL nicht übersteigt , als
beiter gelten.

Hausgewerbetreibende gelten ohne Rücksicht auf die Zahl der von
jitn beschäftigten Personen als Arbeiter , wenn sie nicht neben dem
busgeiuerbe ein Gewerbe auf eigene Rechnung ausübcn .
> Wahlberechtigt sind diejenigen, dem deutschen Reiche angrhörigen
^ erblichen Arbeitgeber und Arbeiter , welche das 25 . Lebensjahr Soll¬
tet haben und >ii der Gemarkung Karlsruhe wohnen »der beschäftigt
«>.
: Nicht wahlberechtigt sind :
I I . Personen , welche die Befähigung zum Amt eines Schöffen
tzfolge strafgerichtlichcr Verurteilung verloren haben ( SS 31. 33 , 35

358 des Strafgesetzbuchs) ;
2. Personen , gegen welche das Hauptverfahrcn wegen eines Ber¬

thens oder Vergehens eröffnet ist, das die Aberkennung der bürger -
cheu Ehrenrechte oder der Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher
unter zur Folge haben kann :

i 3. Personen , welche infolge gerichtlicher Anordnung in de: Ber -
iftuna über ihr Vermögen beschränkt sind :Gehilfen oder Lehrlinge in Apotheken und Handelsgeschäften
«gegen sind gewerbliche Arbeiter in solchen Geschäften, z . B . Stößer
, Apotheken , Packer, Fuhrleute usw. wahlberechtigt! ;

5. Arbeiter , welche in den unter der Militärverwaltung siebenden
letriebsanlagen beschäftigt sind ;
- 6. Personen weiblichen Geschlechts .

Zur Stimmabgabe werden nur diejenigen Arbeitgeber und Ar-
riter zugelassen, welche in der Wählerliste eingetragen find und in
rtttcrc « erden nur diejenige« eingetragen , welche zu diesem Behufe
gdnuilgsmätzig augemeldel werden.

Die Anmeldungen tverden im Rathaus 2. Stock , Zimmer Nr . 45 ,
iji der Zeit vom Montag de» 25 . April bis einschließlich Mittwoch den
fl. Mai d. Js ., vormittags von 8—12 Uhr n. nachmittags von 2—8 Uhr
^ genommen .

Die Anmeldungen können schriftlich oder mündlich durch die Wahl¬
berechtigten selbst oder durch Dritte erfolgen ; sie können auch unter
str Adresse des Bürgermeisteramts durch die Post eingesandt werden.

Die Anmeldungen müssen enthalten :
Zu- und Vornamen, Beruf und Stand . Lebensalter. Wohn - und

Kchäftigungs-Ort mit lbei hier wohnenden) Angabe von Straße und
isnummer , ferner bezügltch der Arbeitgeber die Zahl der von

inen beschäftigten Arbeiter und bezüglich der Arbeiter den Namen
fcS Arbeitgebers.

Gedruckte Formulare für schriftliche Anmeldungen werden von
jkr Anmeldestelle auf Verlangen verabfolgt . 6173

Karlsruhe , den 21 . April 1910 .
Der Stadtrat .

Dr . Horst m ann . Lacher.

Fortbildungskurse

3.
4.
5.
6.
7.

n

für Geselle« , Gehilfen und Arbeiter.
Mit Beginn des Schuljahrs 1910/11 ist die Einrichtung folgender

Autfe beabsichtigt :
1. Zwei ganzjährige Vorbeceitungskurse zur Meisterprüfung .
2. Ein ganzjähriger Fachzeichenkurs. _halbjähriger Kurs im Kunstschmieden und MetaWrelöen .

„ „ für Elektrotechniker,
v „ Heizer .
„ „ „ Maschinisten .

. . „ „ Buchbinder lHandbergolden ) .
Ans Antrag könne « bei genügender Beteiligung auch hier nicht

» geführte Kurse eingerichtet werde«. . .Beginn der Kurse : Kurse O .»Z . 2 und 4 am 3. Mai , dre übrigen
turfe am 2. Mai 1910 .

Unterrichtszeit : In der Regel wöchentlich zweimal , abends von
KS bis n 10 Uhr. „ ÄSchulgeld: Für den Kurs unter O .-Z . 1 — 10 JC , unter O .-Z. 2
- S JH, für die übrigen Kurse je 4 <&. ,Anmeldungen werden während der üblichen Bureauftunden ,
firner in der Zeit vom 28. bis mft 30 . April , abends von 7—8 Uhr,
nid am 1 . Mai , voroiittags von 10—12 Uhr , auf der Kanzlei der
Echtste, Zirkel 22, entgegengcnomme». Daselbst wird auch gern jede
fiestere Auskunft erteilt

Karlsruhe , den 6. Avril 1910 . 5383
Der Vorstand der Gewerbeschule .

kühn , Rektor.

ffer
ein
ischen
\ Pfg -

Pfg .
64361

rer!
erkauss«

tttüffen sich über¬
zeugen , wie vor¬
teilhaft und reell
Siebei uns kaufen!

Fahrräder Nil WWtliM .
mit Ia Gummi , 3 Jahre Gar . , E £
Gummi 1 Jahr Mk . —

Halbrenner , mit ia rotem ©ummt Mk. 70 .—
Laufdeckeu o. G- Mk. 2.10

„ XI, Jahr Garantie
Mk . 3.80, 4.25

1 Jahr Garantie
Mk . 4.60 , 5.—

Gebirgsreisen o. G. Mk . 4.25
Schutzbleche , kmnpl. „ —.90
Pedale Paar „ 1 .25

. Ketten « „ 1-25
Fußpumpe » „ —.70
Hosenklammern „ — 03
Speichen mit Nippel „ —.03

Luftschläuchc o. G .
‘ '-30

Griffe
Glocke»
Sättel
Vorderräder
Hinterräder
Lenkstangen
Laternen
Schlöffer

Mk . 1 .80
Garantie

Äk . 2.75. 3 —
1 Jahr Garantie

Mk . 3.15, 3.25
Paar Mk .—.1 «

» — 15
„ 1 .65
.. 3.80
„ 5.—
„ 2.25
„ —.85
„ —.15

ule
ne Her
efel , 1Uft§
outen. .
suchte
ngrn . fod

und zw
jte Gei'ck«

%
sgeschi
r«fe*f»r. <

« Kar « tuten werden prompt und billig von Fachleuten
ausgeführt . S127 .6 .0

Kataloge umsonst und portofrei , -» c

Nordische Slalilgesellschaft C. IJ . ! .,
Karlsruhe i . Kaiserstr . 81/83.

Gespitzte Vohnenftecken
sE » a Ware , per Hundert 'jT « Mk. -* C emvfiehlt

s, Johann Semnler , Aimmermeister . Uarlach .

Mkderverkaufer afyiütn Bdr)«ßSPreift. UWg.ß.Z

Badische Treuhand - Gesellschaft
mit bseedr . Haftung

Telegr.-Adr . : Treuhandbank IN KärlSfllh ^ O^
^

LudwIg ^ ^ l Telephon Nr . 1526

besorgt

Periodische und ständige Revisionen kaufm . Unternehmungen , Prüfung
von Inventuren und Bilanzen . Anlegung von Geschäftsbüchern nach

eigenem , wesentlich vereinfachtem System .
Sanierungen . Arrangements . Liquidationen . Vermögensverwaltungen .

Beleihung und Ankauf von Buchforderungen .
Direktion : Xaver Karth , beeidigter kaufm . Sachverständiger und Bücherrevisor
beim Grossherzogi . Oberlandesgericht und für den Landgerichtsbezirk Karlsruhe .

Hervorragen- billiges Angebot
6273.3.2

Kinderwagen
ipttniijn , KlWichUM,
SL IH dei ' WÜ ffCtM . fäiöitem Haturrohrkorb , Pörzellan -

wre neben stehendes Muster mit
schönem Haturrohrkorb , Porzellan¬

drücker , Gummiräder nur 27 All » ,, ohne Gummiräder SS Mk .
Die gleiche Aus - uetAnwar » ii mft Gummiräder , Porzellandrücker nrft

führung in ■ IJISienwagCH SS Alte.
Pamm Ati «wlAwa ( ri »tl 5 um Sitzen und Liegen mit Gummiräder . Porzellan -- * WlUcuaUC “ a ^ CII drückcr , Raturrohrkorb oder Kastenwagen nurSVRlh .

Jfm
Kataloge gratis .

, ]sli. G . Gundlach,Hgr6 (lii| e)ti(J0
Rabattsparmarke«. Versand frank».

Vad Anstalt
Kapellenstrahe 84,

gegenüber dem Lokal -Bahnhof
enipfiehlt seine rein gehaltenen

Wannenbäder
1 Bad mit Wäsche 40 Pfg .

Abonnements billiger.
Geöffnet von morgens 7 Uhr bis
14.3 abends . 10 .Mr . 6073

Sonntag bis mittags lVi * Uhr.
Um geneigten Zuspruch ersucht

fi . Fesslcr .

in grösster Auswahl . ^

| L.Woh Ischlege ! |
Kaisersfr . 173.

| Laxwwaren , Lederwaren -
ToiiettearOkel .

2t65*

Neuer

BENZMOTOREN
------- für Industrie, Kleingewerbe und Landwirtschaft - ----

SAUGGASANLAGEN
für

Anthrazit,Braunkohlan -Brftcetts ,
Holzkohlen , Koke und Torf

zur Kraft* und UohterzeDgung

Gas *, Benzin -, Benzol », Rohöl u . Petroleum *
Motoren ^ okomobilenu . Kolonial -Motoren

BCII 7 O # *IE Rheinische Gasmoioren -
DEKsm Q V =S Fabrik A. - G» Mannheim

J
Gesetzlich geschützt D . R.-G.-M.
Dieser Aufsatz i4 im Verhätois zu

allen anderen Fabrikaten
ansserordentllcfa einfach ,daher bedeutend billiger
als jedes Bestehendes .

Der Schomsteinaufsalz wirkt auch
saugend und macht daher die Schom -
steinkanäle von der kalten Luft frei,daher tritt unbedingtes
Ziehen des Kamins ein .
Mit den grössten Erfolgen ausprobiert

bei allen Luft - und Temperatur - Ver-
hältnissen . 6060 .37.2

Garantiertes schwer verzinktes Mate¬
rial . Preis per Stück fertig aufgesetzt12 Mark . — Prima Zeuguissestehen
zu Diensten 1

Erfinder 4ng . Blüthner ,Karlsruhe ,
Telefon 2578. Beifortstrasse15.

Trinken Sie gern
französischen Kognak , ff. Jamaika -Rum — vorzügl. Branntweine— echte
Liköre — delikate Punsche , Grogs, Bowlen — ausgezeichnete Weine und
Biere , brausende Frachtlimonaden ? — Durch mem Verfahren können

t Sie die feinsten , teuersten Originale im Geschmack onnvml > Fpcnarnlc erzielen ,auf das vollkommenste uachbildcn und eine GllUillrc Lropullllo Mache»" * Sie sich daher mit meinem Verfahren vertraut , das kinderleicht, voll - Imina
Nl >, kommen mühelos ist und keinerlei Apparate erfordert . Sie haben dann «ölM »

RrnnntWPinttPIlßF keinen Zoll zu fürchten, die bedeutende Ersparnis setzt SieUI ailHlIVGlUdlGUGl, jn Erstaunen ! Kaufen Sic also keine fertigen tz-ctränke
mehr , diese sind trotz îhres hohen Preises,oft recht minderwertig . Kaufen Sie auch

Gegen Einsendung von nur 50 Pfg . in Marken erhältlich. — Prospekt mit Rezepten zur Informationnlax 3i » a , Hoflieferant (Prinzl. Schwarzb .) , Berlin -Kiederscbönhausen. 72. 2692a.3.3kostenlos .
MM

IS20f
Jettalin

^beste Schuhcreme
derWfclt .

Alleinige Fabrikanten

J. F. Kämmerer , LL
27.7 gegründet 1830 1005a

Ludwigaburg .
Erhältlich in allen besseren

Geschäften.

Bart-nnd HaarwnrtisbelSrienuigsiiilttel Caraller .
einzig und allein erhäKTMi bei

Heinrich Klippers Nacht, Köln a. Uh. No. 238
Qm

iforoc

Damen ^
finden diskr . , fceunbL Aufenthaltbei krau Hfitirtiijer , Privat -
hebam « e. NhuttÜM«eii de , Dretteii

t befördert in kürzesterZeit Bart- M. HaarKsckt, letzteren anch bei Damen u. KindernI Ausfallen des Kegthaarea gibt es nlekta besseres elf Cayetier . Fortwährend ynauläeiei
( eingehende Daakeebreiben, wie z. B. leigendes :

„Teile Ibnoa mit, ttaas lob nackSTageasdnel <H| «g Sahnurrbartu. Haar bekamaen kabe.
_ Fell* B . . . . r, Ratkenkefen._ . r Jbewdsen . d«ssmeiaCav »lieniicWmitihiincb« , teilwtisehetieuteiidhillieerer !aber anchnertiesen1 rv , / ■ Mitteln zu verglejchcn ist.

1 f Bei Nichterfolg zahle Ich das Geld zurück
und erküre KL , dass ich

ausserdem 1000 Mark Belohnung
demjenigen setbrt ia Bar zu zahlen bereit bis, der mir auch nur «laut ainzism Fa» naehveist,in dem ich mich mOndtiek oder aekriftllsbsawtl| irt habe, bei Niefttartala äaa Bald zurück zu

. . _ „ . . . . zahlen . Sahen Sie slss «lebt auf Billigkeit , sondern aut gute Wsre . Preis pro Dose mit Gerantie-scbsla, Stfrlre 11 Bark , Stlrke N 3 Mark, SUrks Ui 6 Mark , Porte eitrs . Bei r Osten pertsfrti, bei S Osten eine vierte gratis .

5 Damenhüte t
a
'd werden chic u. elegant garniert ►

ältere modernisiert . Große » k
Lager in Hüten u . allen Putz. ?

^ Artikeln . Billige Preise . P
d E . E. Lassmann, Kaiscrstr. 115 , ►
2 (früh . Herrenstr . 48, ir.) ►
§ TV*TyfTTT m > V ? gTT TB

fä

Gewaschenen, hellen

Gartellrierkies
liefern in verschiedenenKörnungen
und vorzüglicher Llualität .
WefterwAder Sandwerke .

<8 . ui . b . H .. 3436a .8.8
vricderzeuzhei« ,Kreis Limburg a . d . Lahn.

für
abgelegte

icrreu - u . Damcntleider , « chuhe ,Seißzeug u . s. w . zahle bobeu Preis .Postkarte genügt . B15419.3.3
•I .Gross . lAt^ riifNÖr 16,

Bettstellen Tricotagen
für Kind« und Erwachse « von
7 Mark Mi bis zu den feinsten .Jul . H einhelmer ,
5786 SmserstraHc 81 « 3. M .6

mt «h. Mbtl 1 Mt»
schon von 30 Mk . an . 6174*

ZiitzrinOerftr . ISS. i« Hof.

in uur anten Qualitäten u . großerAuswahl liefert 4 »70
Rudolf Vieser ,

Kaiserstraffe 153 .
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Kaiserstr. 233
Elegante Damenhüte.
Verkaufsstelle für

Kaiserstr. 179a, Ecke Herrenstr.

Elegante ilnzüge nach IHass
Karl Budwigempfiehlt in

allen Preislagen
ssss «rrosses Stofflager . Neuheiten der Saison. 9 .8

Waldslr., fiSÄf.
und Ludwigsplatz .

im Laden .

Telephon 114 Gegr . 1883 Eigene Entwürfe. □□ Eigene Fabrikation.
ÄI

eingetr . Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht

KARLSRUHE i. B.
Amalienstrasse 31. 2532»

Speisezimmer, Herrenzimmer ,
Schlafzimmer, Salons , Küchen,

Einzelmöbel.

Gediegene Ausführung □□ Eigene Pofsterwerk-
stätte. Besichtigung ohne Kaufzwang.

Tanzlehr Institut
(Saal im Hause ) M7,

11 . Vollratli
235 Kaiserstratze 235.

(Einzelunterricht jederzeit .)

Joseph Meess , Ferd- p*-1"** Nachtoiger

Vollkommenster
orthopädischer
: : Apparat : :

Bei stärksten Rückgrat -Verkrümmungen
und Verbildungen überraschender Erfolg
durch den ßaa 'schen Geradehalter .

Patente in allen Kultur-Staaten . 6390

General -Vertreter für Baden

Mein Korsett Imperial ,
Form „Direktoire " ist das einzige
Korsett , welch, infolge
seiner dovp - Rücken¬
schnürung in jeder
Länge getrag .
werd . kann . Bei
unvergleichlich .
Bequemlichkeit
bewirkt Korsett

„ Anperial "
hochm. schlanke
Figur . Preis
6,8,8,12,15 M .bis
zu d . feinst . Allein¬
verkauf für Karls¬
ruhe u . Umgebung :

j Konfektions - und
f Korsetthaus

Johann Unterwagner
: : Karlsruhe : :
Kaiser -Passage .

Prospekte mit Anerkenn»
: : nngen gratis. : :

C . W . Keller
liiidwigsplatz — Ecke Waldstrasse

empfiehlt in reicher Auswahl billigst
Damenwäsche . » Kinderwäsche

Erstlingswäsche
Unterräcke . . . . Reformhosen
Damenjacken • • » » Korsetts
DamenstrQmpfe — • • Kinderstriimpfe

Kindersäckchen
Damenschiirzen . . . . Kinderschttrzen

Knaben sch Urzeit
Rüschen • • • • Vorstecker . Gürtel

Handschuhe . 6441
Rabattmarken . Rabattmarken .

Hombella
Die nicht fettende Hautcreme

Rödezute . welche Hantl Unübertroffen gegen rote , raun«,
aufgesprungene Hände , Frostbeulen etc . Radikal gegen
Mitesser , Blüten etc. Unentbehrlich in jedem Haushalt
und in der Kinderstube . Bewährtestes Mittel zur Er¬

haltung eines schönen Gesichts und zarter Hände .
Tub« 60 Pf. Doepaltubo 1.00 Prob« 20 Pf.

Konibella-Seife Kombella -Puder
Stück 50 Pfg. lOO Pfg.

Za haben bei : Qrossh . Hofapotheke *
Jul . Debn Nacht ., Otto Fischer , JVt -
Hofheinz , W . Lang , Carl Roth , M .Strauss , W . Tscherning , TH . Walz .

Empfehle alle Sorten

Saarkohlen
wie Saarstückkohlen, Förderkohlen , abgefiebte Zörderkohlen ,
Grieskohlen , Würfel- und Nutzkohlen von den Gruben Pütt¬
lingen, heinitz , König, Jtzenplitz , von der Heydt, Uohlwald,
ruaybach . Reden , Göttelborn, etc.

Prompte und gute Bedienung . 5566.5 .4

55 Fpietfrich Chr. Kiefer
Karlsruhe Telephon 254.

Frau O Bninnk , Kronenstr . 17a ,10.10 nächst der Kaiserstr . 2823

iBnbednnditunn *
Komplette Badeeinrichtungi Pvr -rgiPvr -

zellan emaill . Wanne ( Marke
Cimbria ), Badofen mit Zimmer
Heizung , von 200 Mark an . 6189 *

Friedrich Stickhel ,
Installations - Geschäft ,

Luisenstr . 22, — Telephon 2785.
Erste ,8M

Karlsruher
Leiiernfabrik

H . Ralble ,
Bismarckstrasse 33 ,

empfiehlt in jeder Grösse :
hanrbaltungr- n.
ectchäfislcifcru,
Jagübocbritr «.
Scbiefileitcrn.

Merrlatten «.
Moelllrrlatten io bester Ausführg.

ß Sommerville ’ s

Wremer
Wörsen - 9eder

0 in EF , F, M Spitze 0

Eine Uureaü - Feder
von unübertroffener

Qualität .
Ueberall erhältlich .

Man verlange gratis Master!

Aohtfing 12 !

la . prima hochfeine harte
Salami
Cervelatwurst

er ,großartiger Anschnitt , feinste
pikanter , lieblicher Geschmack !

Beste haltb . Dauer - u . Winterware
fabriziert aus bestem Roß - , Rind -
und Schweinefleisch , konkurrenzloses
Fabrikat ! — Vorjähriger Umsatz
über 50000 Pfund , per Pfd . 98 Pfg .
abhier,PostkoÜi,Nachnahme,diskret !
Ein Versuch führt zur dauernden
947a Nachbestellung . 30 .26

>1 uriumui . u,
Antonplatz 8,

Wurstfabrik mit Dampfbetrieb .

I | *
Bei Bleichsucht

[■ Blutarmut, Appetit¬
losigkeit, Verdau¬

ungstörungen etc . leistet Hanhart -
Essers tonischer , blutbildender
appetiterregender , ärztl . empfohl.

Mailapar - GMi -Wiiii
ausgezeichnete Dienste und darf
in keiner Familie fehlen.

Zu haben in Drogerien und
einschlägigen Geschäften . 4095

KABL8REHE , Erbprlnzenstr . 39
Gegründet 1857 . — Grösst). Hoflieferant

Hoflieferant I, M . der Königin von Schweden

empfiehlt in grösster Auswahl

Belenehtingskörper, Badeeiarichtung» , Bas-
heiz- ssd FatroleuBfifra, Baskoch- and Bral-
apgarata, Bas - Btgelalses , Bidets, Zimmer*
Klosette , Klosetteinsätze, Eissehränke, Flie-
gensehräake, Petreleun - n. Splrltasapparate,
Petrelensilampen aller Arten , FogelkäUg -
ständer, Aqnsrten, Terrarien , Fresehfcdnser,

etc., Olensehirme , Menversetser,
Kohlenelaer und sonstige Fener-

Beräte. 5531 .10 .4

Biechneref , Installation von Bas
Wasser - , Bade - und Klosett - An¬

lagen etc .

Rächen- und Haashaltnngs-
Einrichtimgea, Kochherde.

r
Mannheimer Mai-Markt 1910

3274a .l0 .9 vom 1. bis 4 . Mai .
Pferderennen am 1 ., 3 . und 8 . Mal .

Ziehung der Lotterie — bar Geld sofort — am 4. Hai.
35 Hauptgewinne . Erster Preis : 2 Paar Wagenpferde

1965 Silberpreise und andere Gegenstände ,
zus . 2000 Gewinne im Werte von Mit . 50000 .—

Für die Wagenpferde 75° lo, für die Arbeitspferde und Rindviehgewinne
80% bar , für die Silberpreise der volle Geldwert

== = = = Los Mk. 1 .—, 11 Lose Mk . 10 .- . =

V

Kassier : Johs . Peters , C 4 Nr . 1
Mannheim, im Januar 1910.

Landwirtschaftlicher Bezlrksverein. Badischer Rineverilo .
Hanptagentnr : Carl (lütz , Hebelstrasse 11/15 , Karlsrnbe .

Hwde, Selen, 8ncheck,
HmWlnngs 'NrKel,

Neu,zugeleLt :
- tt.

kauft man immer noch am best«,
und billigste « bei 5145.19.3

SotnineM siir jg. Fräulein.
Im Landhaus St . Joseph . Bad Niederna « . Landaufenthalt

des Töchterpensionates Billa Elisa Stuttgart , ist ein Extra -Kurs für
Töchter — verbunden mit Sommerfrische — Waldaufenthalt — Stahl -
und Schwefelquellen — Milchkur . Spezialfach . Feine Umgangsformeu
— gewandtes Benehmen und andere Lehrfächer . Kurs 250 Mk . Lehr¬
stunden 20 Mk . per MonaL Gefl . Anmeldungen fetzt schon des Platzes
wegen an 3695a .9 .6Villa Elisa, Stuttgart» Azenbergskratze 29.

Nur 50 Pfg . das Los !
der Triberger Lotterie

Ziehung sicher fl . Mai . Gesamtwert

Hauptgewinn

1263 Gewinne

Offenburger Lose a 1 Mk .
Gesnmtwert

30000 Mk .
Ziehung sicher 11. Juni 1910 .

Für beide Lotterien auf 10 Lose 1 Freilos . Porto und Liste je 25 Pfg.
Obige Lose empfiehlt Lott .-Untemehmer 4233a .7.2

J . Stürmer ,
strÄ

und alle Losverkaufstel ’en.

Irivaivermögensverwallung und
—= Darlehenskasse

Ih H n aa ftnden freund ! .IrnlllCll slTufnnfime beiAufnahme bei
einer Hebamme .
Prau Swart , Ceintuurbaan 121Amsterdam . 3179a26.2<

Telephon 1362 Gegründet 1907 . Luisenstratze 14
Direktton : P . VenvlMp

giebt schnell und diskret zu reellen Bedingungen Darlehen gegen
diverse Sicherheiten , auch Möbel .

Z . Zt . über 2000 Kunden . Man verlange Bedingungen . B3210

In verkehrsreicherStadt der Pfalz
ist eine neuerbaute gutgehende

In Mörzheim in zentraler prima
Lage neueres , großes B15497

Wirtschaft Wohn, und
mit nachweislich großem Bier - und
Weinverbrauch , wegzugshalber unt .
sehr günstigen Bedingungen zu
verkaufen oder zu vermieten.

Offerten unrer Nr . 3977a an die
kxped . der «Bich . Preste " erdeten .

aus
sehr preiswert zu verkaufen.

Offerte» nur von Selbst-
Interest enteu erbeten «ul . M 10t
postlagernd Karlsruhe i , B . 3 .3

Ernst JVIarXi
Luisenstratze 45.

Bohnenstecken
und alle Sorten von Pfählt »
Rundpfosten. Rahme«. Schwer¬te« und Latten liefert billigst

H . Seufer , Sägewerk,
16.7 Herrenalb . RMa

Apfelwein.
Hervorragende Qualität aus gut

reifem Spätobst setbstgekeltert,gold¬
klar und reinschmeckend , im Ansehen
nicht vom feinsten Wein zu unrer-
scheiden und vortrefflich mundend,
per Liier 22 Pfg . ab hier . Faß leih¬
weise , empfiehlt August Roth ,
Oberkirch (Baden ) . 3517a

NB . Bet Abnahme von 600 Liter
und mehr entsprechend billiger .

Lüästsru - 2091a.1S5

Teerschwefet
Cf - älteste , allein echte Marke

von Bergmann & Co.,
Berlin , beseitig ! absolut

alle Hautunreinigkeiten u . Ausschläge,
wie Hechten , Finnen , Blüten , Haut¬
jucken etc . Zahllose Anerkennungen.

Per Stück 50 Pfg. —
Berthold-Apotheke, Rintheimerstraße 1,
Hilda-
Hirsch-
Hof-
Internat .
Marien-
Stadt

Karlstraße 66 ,
Amalienstraße 33,
Kaise Straße 201 ,
Kaiserstraße 86,
Marienstraße 43.
Karlstraße 19 .

C . Roth Drogerie , Herrenstrasse .
J . Dehn Nf. „ Lähringerstrasse »
A. Kintz „ Schiller- u . Sophien.*
R . W. Lang „ Kaiserstrasse 6- ,Th . Waltz „ Kurvenstrasse D .
Strauss - „ Muhlburg . —

Wundervolle , üppige
Büste

erhält jede Dame durch 40M
Re . Braches

Büstcn -Elixir.
Aeußerlich anwendbar !

garantiert ! Qriginalflacon Mk-
Probest . Mk . 1 .— und 20 Pfg . P -E
Versand schnell und biSEret durE
B . Strohbach , Berlin - Stegi»

Zimmermannstraste 20.

VIKTOR MERKLE
Karlsruhe/B *
Kaiserslr160

! Täglich frisch : ®

Sebweizinger Spargel,
geteilten und rohen Schlei*1,

I
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Stall jeder bessildere» Anzeige.
Heute vormittag ' ,12 lUir entschlief sanft nadj langemScidcii unicrc liebe, güte Mutter , Schwester und Taute

z» EmilieHeimle
Kaufmanns Wilwe.

Karlsruhe , den 29. April 1910 .
Die trauernden Hinterbliebenen :

3da Heimle. Luise Heimle.
Theodor Heimle. Heinrich Heimle.

Die Feuerbestattung findet Tonntag den 1 . Mai , nach¬
mittags 2 Uhr, statt . 2319270

Trauerhaus : Uhlandstraße 88.

Todes - ^ nreixe .
Freunden und Bekannten die schmerzliche Mitteilung ,

daß unsere liebe Mutter

m .fraiFf . flnton Schindele W
geb. Deubel

Sestern mittag ' !-5 Uhr nach kurzem, schwerem Leiden sanft
verschieden ist.

Die trauernden Hinterbliebenen :
Anton Schindele , Neuburgweier.
Oregor Schindele , Fischhdlr . , Neuburgweier.
Emil Schindele , Fischhdlr ., Neuburgweier.
Theresia Uurckart , geb . Schindele.
Katharina Eich , geb. Schindele.
Karoline Scu , geb. Schindele.

Neuburgweier , den 30. ApAl 1910. 6884
Die Beerdigung findet am Sonntag den 1 . Mai . nach¬

mittags ‘/j3 Uhr, in Neuburgweier statt.

Hommelsee -Hotel
von heute ab offen.

Bestens empfiehlt sich
4331a Bonecker .

Anläßlich meiner Abreise nach

sage ich allen meinen Freunden und
Bekannten ein herzl . Lebewohl .

819242 Pafronen-IM.

Xe» wieder eingetroffeu diesen
Uff" Kastenwagen
in blau , braun oder russischgrün,
is . . lackiert , mit Gummi , Rickcl-

Kataloge gratis . Telephon 2241 .
Empfiehlt A . Jör ^ ,Karlsruhe , Kaiserplast .

Chice
Damenblusen
von M . 1 .— an,
Eleq . Kostüme,
Kostüm - Röcke .Unterröcke,

Blusenreste
staunend billig.
Wilhelmstr. 34,

II.. r .

Ib rainzosiacli .
Lehrer gesucht , am liebsten ge¬

borener Franzose , zur schnellen Lec-
bollkommnunginder franz .Sprache .
, Offerten : 2l . 1878 » hanptpcst -
sagernd Karlsruhe . B19258

Gelddarlehen
fofprt an Beamte , und solide Ge-
Äaftsleute vom Selbffgebcr offne
« >rspesen . Offerten unt . Nr . B19280
?n die Erp , der „ Bad . reife " erd.

Wohnhaus
bcit Remisen u. Garten in Grfin -
w'nkel, sowie ca . 10 Ar Acker auf
Gemarkung Mühlburg sofort zu
berkausen . Zu erfr . Grünwinkel ,^vpenmühlstr. 1 ._ 6579 .2 .1

sch :. es8» |

Piann ganz neu , mit Garantie u .•UHU , gebrauchte billig zu ver¬
laufen oder zu vermieten . Da¬
nton werden auch Klaviere gut
Bestimmt. 11 Eckert ,L.lö189 Steinttrafte 16 . Part .
. Taschendiwan 3 teil , neu um
U . annehmb . Preis zu verkausrn
ZMb2 kaiserstr . 58 , II . lis .
. Willig zu verkauf : Vertiko, Spie -
tesschrank , Plüschdiwan . Buffet ,
dchrribtisch . Akademiestr. 49, part .

Gebe kauf- event. auch mietweise
billigst ab : 3.1

lvoo IN Rollbahngleis.
30 Rollwagen , Abzweigungen,
plateauwagen, Betonmisch¬

maschine , Steinbrecher. X Aus¬
zug für Rollwagen, Lokomo¬
bilen . einige Rrast- u. Hanb-
winden u . sonstig, vaugeräte.

Anfragen unter Nr . 6578 an die
Expedition der „ Bad . Presse" .
Luxus-Herren-Fahrrad,
feine Marke , Torpedo- Freilauf mit
bester Garantie ganz bill . abzugeb.B19210 Klauprechtstr . 16 . 1 . St .
3trthrrnä Freilauf , selten gefahren ,QUljUUP , l )t: sehx billig zn verkauf.>819227.3. 1 Augartenstr . 81 , III . r .

Eruige Kahrrüder
sind staunend biuig abzugeben.Bl9239 .2 .1 Durlacherftr . 59. III.

Standuhr ,
Eiche , ist preiswert zu verkaufen.

Rudolfstraßc 12, im Ouer-
gebäude. B16115

Zn verkaufen:
ein Kleiderschrank , zweitürig , ein
verschließb.Schreibpulr . Zu erfr . u .B19265 in der Exp. d . „ Bad . Presse" .
Kl. gulerh. Herd
B192LU Gerwigstr . 31 . 2. St . r .

Guterhaltener Kinverliegwagen
ist billig zu verkaufen . BI9218

Morgenstrafte 14 . 5. St .
Kinderwagen ,
billig zu verkaufen .
B19251_ Tegenseldstr . 15, 1 . St .

Sehr gut erhaltener , moderner
Kinderwagen
preiswert zu verkaufen . Anzu¬
sehen Edelsheimerstr . 7, part .

Kinderwagen , zum Liegen und
Sitzen , mit vernickeltem Unter¬
gestell , f. neu , preisw . zu verkaufen .
B19245 Horkstr, 25, 8 . Stock .

Aquarium- Gläser ,
mehrere schöne, helle , billig zu ver¬
kaufen. Ohr . Untier , Beieit -
heim , Breitestraße 76 . Bl 617g

Hasenställe W-7"°
Körncrstraße 25 , 4 . St . rechis .

Ein sehr schönes Seidenbatist -
Kleid , fast neu, für mittl . Figur,
ist preiswert zu verkaufen .

L. Scheer , Tamenschueiderin.
Kaiserstr . 93 , 5. St . B1926L

Heu - Verkauf.
46 —50 Ztr . put gewittertes

Klee - und Wieienheu villig zu
verkaufen . Zu erfragen B16181

Knielinaen . Feldstraße 78.

Bernbardinerhund
Rüde . 2 Jahre alt . prämiert, , sehr
wachsani , schönes Exemplar , ist um¬
ständehalber billig zu verkaufen .̂

Räh . Strphanienstraßc 59,

tiKchŵ Echttürpudel ,
Mutter prämiiert mit Preis und
Ehrenpreis billig z» verkaufen .
B16187 Bahnhofstr . 53 . pari .
llnvev lunge , pramnerr -r

, Abstamm., Praa, .-
^ >: re . billig zu verkaufen . 231923-

Klmiprechtstr . H , 4 . Si .

1 WM WM i
2 Gvtlreftrafte Nr . 2, je
5 Eingang Scheffelstraße. J
Ä Aumeldungen werden daselbst L
^ angenommen. B""' - C

gibkemem Hnttdefreund
einen kleineren Hund gratis ab ?Offerten unter Nr . 2319240 an
die Expedit, der „Bad . Presse" erb
Schamadrossel ,
fleißiger Sänger , sehr schön i . Ge-
steder , billig abzugebe» . B16190

Waldstrnßr 8. Seitenb . , 4 . St .

Stellen finden
'■'iefb .-Ing .

m . Hochschulbild . , i . versch. Konstr.bewand., akkordw . gesucht. Offert ,m . Preis unter Skr . B19238 an die
Expedition der ..Bad . Presse" erb.

Verstellung
als Buchhalter , Korrespondent,Kommis, Expedient, Reisender,Verkäufer, Bucyhalterin , Kontorist..Stenotypistin , Verkäuferin usw .sucht, wende sich sofort an1. kanfm . techn . Vermittl . - BüroHurealt -Verband „Reform “
Big,» Karlsruhe , Lesstngstr. 52, II.

Sofort ptenMicnji
finden fleißige, redegew. Personen .Stoffel, Buchhandlung, Karlsruhei. B . , Blumeustr . 4 , Ecke Herrenstr .

Telephonistin
gesucht.

j erwünscht gut . Gedächtnis , I
i Iein -ie Auffassungsgabe, I
floti . Maschinensctzr ., eventl. jauch Stenogr .

Offert , mtt Angabe desAlters , bisherig . Tätig ! ., !
Gehalts - Awpr . u . Nr . 6572 !an die Exped . der „Bad.Presse" .

redegew . U rttOleiu
möchte mit ein . in seiner Art nochunbekannt ., sozusag . gesucht ., glattverkaufl. u . ganz unmerkl . mitzn-
fuhr .,

'Artikel (Schlager) hausieren,am Platze od. unt . Umst . auch ausw .,u . sich lohnend. Verdienst sichernd
Zuschriften unter PostlagerkarteNr . 1 Pforzheim erbeten. B19208
Kadnerirr-FehrsteUe.

Fräulein mit guter Schulbil¬dung, aus geachteter Familie , hättedie Gelegenheit tu feinem Geschäft
sich als Ladnerin auszuüildcn.Gefl . Offerten mit genauer Angäbe seitheriger Tätigkeit, wie Äl-ter , wolle man unter Nr . BI6175an die Expedition der „ Bad. Pr .

"
gelangen lassen .

Kaminfeger
mit gut . Zeugnissen versehen , kann
sofort eintrelen oei
SWWgelMijler V . Holfelder
4316a_ Wertheil» a . M.
EL Suche sofort :*-* • 2 Hausburschen. Buffetfrl .," ®,lncritt , Beiköchin , Zimmermädch.’ottenii Hülim . Bürgerstr . 10.

H
tei » jHitfltm - , tudj *

. tiger Hausbursche
sofort gesucht. B19255

Bureau Höfier , Aäbringerstr . 8 , II.
Einfaches katholisches

Siinöeririiulciu
in die Nähe von Genf gesucht.

Skllen-LttllntrlunOllrkail Se§
bliSischeil ZrinieWereiliS .Karlsruhe,Hei renstrafte 43 , part .

SoA per Idiot!wff | 2 junge hübsche Kellnerinnen
in große Restaurant .

2 saubere Hausburschen twelche
schon in Wirtschaften waren ).1 Kellnerlehrling . 6582

1 Buffet -Mädchen und mehrere
Küchenmädchen . Näheres
Woiiarths Büro, Sternktr. 19.

U
Tüchtige Beiköchin

g sowie 3 Haus - und Kücheu-
mädchen sucht sofort. B19256Bure au Höster , Z ähringcrstr . 8. II .

Gesucht ein anständiges besseres

Mädchen
für Zimmer - und Hausarbeit in kl .Familie tagsüber od. ständig. Adrunt . Nr . 65/4 in der Expedition der
..Bad . Presse" .

Mädchen !
Aus sofort fleißiges Mädchen ,das . Liebe zu Kindern bat , füralle häuslichen Arbeiten gesucht.Näb. Brahmsstr . 27 , II . BI619?.

Jlädchen .

junges , peißig., laig . Mäduienfür alle Hausarveit m . gut . Zeugnauf 15. Mai gefuäit. B19278
Karlstraße 76, 3. Stock .

Kinderwagen
Sportwagen

Klappwagen
Hauptvertrieb und Vertretung für Vreunabor-Kinder-

wagen seit 25 Jahren .
Veste «Ä billigste Vezügsiflelle. AStzte Wvahl.

Neuheiten in

Peddigrohr - Möbel
eigenes Fabrikat .

Großh. Hoflieferant
D Inh. : Friedr . Riffe !

H aldstrasse 40 a (Ludwigsplatz ), beim PostgeMe. zegenüber km Nökobil." " - - " - 6560
Telephon 2328Versand franko .

Mitglied de « Rabattsparvereins .
Reichillustrierte Preisliste gratis .

16—17jähr . Mädchen , welches
zu Hause schlafen kann , tagsüber
lür teictzte Hausarbeit gesucht .- - - B>

" ~BI 9250 -toeckdstr. 32, 3. Dt . r .

saubere.
B19269

Monatssrau ,
bhängige , sof . gesucht ,
renftr . 20, im Laden.

unai
Herrenstr

Eine Putzfrau
Stunden am Samstag gesucht .
Bl9 235 Frir denstr . 10, 4. Stock .

Zur Äufsicht eines Ist - Jahre
alten Kindes für tagsüber zuver-
läffige Frau oder junges Mädchen
gemckt. Bl 6182
FrauE . HVaxner , Waldstraße 53,

Eckladen .

Befferes Mädchen
tagsüber zu 2 Kindern von 4 und
6 Jahren sofort gesucht.

Offerten unter B16177 an die
Expedition der „ Bad ? Presse" .

WiMMWW
Aüügerer Kaufmann
sucht in hiesiger Stadt aus 15 . Mai
oder später angenehme Stellung ,
in welcher ihm event. Gelegenheit
zu weiterer Ausbildung geboten
wäre. Lebensmittelbranche bevor¬
zugt.

Gefl . Offert , unt . Nr . B16178 an
die Exped . der „ Bad . Presse" e ^b .

Schöne, sonnige 6539

Wohnung
von 2 Himmern , Küche und
Keller für ruhige Leute ohneKinder im Seitenbau des
Hauses Kaiserstraße 305 per
1 . Juli zu vermieten . Näh.daselbst im Laden rechts.

Zwei - Zimmer - Wouuung mit
Küche , Koch- und Leuchtgas, Keller,in Garten gehend , hell u . freund¬
lich, ist auf 1 . Juli an 1 oder 2 Per¬
sonen zu vermieten . B19207

Bismarü strafte 31. part .Vorderhaus zu erfragen . °

Friedenstraße 23 ist eine kleinere
Zweizimmerwohnung hink . Glas -
abschluß per 1 . Juli zu vermieten.

Näheres im II . Stock. B19215

ItoMnp gesuchl.
Tüchtiger Kaufmann sucht die

Vertretung letstungssähigerFirmender Papierwaren - Eolonialwaren - ,Lebensmittel - Branche . Konserven,
Speise- u . Maschinenöle, Waschprä¬
parate geg ên Provifion zu überneh¬
men für Karlsruhe u . die größeren
Plätze der Umgebung evtl, für ganzBaden . Gefl. Angebote nebst Be¬
dingungen unt . Nr . B19264 an die
Expedit, der „Bad . Presse "

. 2 .1

KillgerMaslhinellschlosser,
der auch mit der Installation elek¬
trischer Anlagen gut vertraut ist,
sucht per sofort Stelle . Gesäll.
Offerten unter Nr . B19228 an die
Expedition der „ Bad . Presse " erb

Uerkäuferin
sucht per sofort oder später Stel¬
lung in einem Puh - oder Manu -
fakturwaren -Geschäst .

Offerten werden gebeten an die
Expedition der „ Bad . Presse" zu
senden unter Nr . B19I98 .

(Ent Mädchen .
ständig in Zimmerarbeiten , ebenso
im Äiähen und Bügeln , mit gutenHotel- Zeugnissen versehen, sucht sof.
oder 15. Mai Stelle tn Hotel
oder KurhanS . Saison - oder
Jahresstelle . Offerten unt . B16179
an die Exped. der „Bad . Presse "

. 2.1

Tüchtiges Mädchen
mit nur langjährig . Zeugn . sucht
Stellung per 1 . Mai . B19213.2 .1

Angevole Durlncher Allee 19 , II, r .

Laden mit Wohnung ,
in welchem schon viele Jahre eine
Pserdemetzgerei mit bestem Erfolg
betrieben wird , ist aus 1 . Juli
zu vermieten . B19198.2.1

Näh. Durlacherstr . 73 , parterre .
ist eine schöne
Pterde sofort

2319212

Sternbergstraße 6
Stallung sür 1—
zu vermieten ._

HrbprinzensLrahe 24, 111.,
schöne 6 Zimmer - Büobnuna mit
Zubehör per 1 . August zu vermieten '
6571* Zu erfragen Büro parterre '

Gerwigstr . 12, ist eine schöne Man¬
sardenwohnung , 2 Zimmer , Kücheun» Keller mit Kochgas , auf 1 .
Juli zu vermieten . B16192

Mathhstr . 10, am Sonntagsplatz ,sind 6—7 Zimmer , ohne vis-ä-vis.2 Balkons , Küche, Bad, Zugchör,sofort oder später zu vermieten.
Näh . 1 Treppe. B19219

Wielandstr . 32, ist eine schöne,3 Zimmerwahnung , nebst Zubehör
auf 1 . Juli zu vermieten.Zn erfragen IV . Stock, rechts .

Salsa- unD Schlafzimmer,
elegant möbliert , mit Klavier, findin feinem , ruhigem Hause und
guter Lage zu vermieten .

Sovhieustrafte 63 , parterre , bei
der Westendstraße. B15719 .5.3

Wohn- u. Schlafzimmer .
schön möbliert , zu vermieten.
9316173 Westendstr . 30,1 . Stock .

Zwei gut möbl . Zimmer sWeit-
stadt ) , Schlafzimmer mit W»hn -
zimmrr , find zusammen für mo-
nall . 35 Jl zu vermieten . Wo ?
sagt die Exped . der „Bad. Presse"
unter B16171 .

Waldftratze »5, z. St.
ist ein sehr schön möbl. Zimmer
sofort zu vermieten . 6483*

Freundl . möbl . Zimmer sür ein¬
fach . Herrn od. bcss . Arbeiter ige-
mütl . Heim ) zu vermieten . Wo
sagt die Exped . der „Bad. Presse " .

Ein einfach möbliertes Zimmer
an ein solides Mädchen sofort zuvermieten . B19214

Näheres Frirdenstr . 27, II . St .
Gut möbliertes Zimmer zu ver¬mieten .

B16153 Adlerftr . 15, II . I.
Parterre -Zimmer , möbliert oder

unmöbliert , sofort oder später zuvermieten .
B16191 Ttrrnbergstr . 21 .

Gut möbliertes Zimmer ist zuverinieten . B19206
Amalienstr. 14, HI .

Bei alleinstehender Frau ist ein
schön möbliertes Z i m m t r an ein
anständ . Fräulein sofort zu ver -
mieten , kein sep. Eing . B16156

Blumenstraße 21, 1 Treppe.
Kleineres Zimmer , gut möbliert,zu vermieten .

B16123 Steinstr . 31 . II .
Möbliertes Mansardenzimmer

zu vermieten . B19209
Kavellenstr. 42, II . l.

Kaiseraüee 145
ist eine schöne 2 Zimmerwohn¬
ung mit Gas und Wasser auf
1. :'.flai zn vermieten .

Ebendaselbst find zwei 3 Zim -
merwohnuugen »n vermiete ».

Zn erfr. parterre . B19197.2.1

loiin; zo mmieifiD.
Karl wilhelmstrabe , 5. Stock,

sehr schöne 5 Simmerwohnung
per j. 3uli zu vermieten .

Nah. Melanchthonftratze 2
im vureau. 6519*

Geräumige 3 Zimmerwohnung ,Mansarde , Speicherkammer , Gar -
tenanreil , sür ruhige Familie in
gutem Hause aus 1 . Juli zu ver¬
mieten. Änzuseben von 10—12 u.
2—4 Uhr
2*19223 Hirschstr. 122 , IV . Et .

Pension sofort zu vermiet . B16259
Zirkel 28,3 . St . NäheKarl-Fr .- Str .
Adlerftr. 35, 2 Treppen , ist ein

schön möbliertes , großes Zimmermit oder obne Pension auf 1 . Mai
zu vermieten . B19201

Adlerstrafte 3«. 1 Tr. hoch, nächstHanptbahnhof , ist ein möbliertes
Zimmer sofort oder 1 . Mai zuvermieten ._

Akademiestrafte 23 , 2. Stock , fftein freundliches , möbl. Zimmer
per 1 . Mai zu vermieten . 6062
Näheres daselbst parterre .

Akademiestr . 24, Part ., ist ein großes ,aur möbl . Zimmer mit 1 oder 2Betten zu vermieten . B19246
Akademiestr. 24. 2. Stock , ist ein
§

ut möbliertes Zimmer mit gurertenffon billig zu verm . L19241
Akademiestr. 71, freund! , möbliert.Zimmer nach der Straße billigzu vermieten . Nähe der Hauptpost .Näheres hart . B16170
Amalienstr . 17, part ., ist ein großesunmöbliertes Zimmer sofort zuvermieten . B16183

Näheres in der Wirtschaft.

Belsortstr. 17, III . St . , nächst der«
Mühlburgertor , ist ein freundlich
möbliertes Zimmer mit oder ohne
Pension auf 1 . Mai zu vermieten .

Erbprinzcnstr . 3 tnächst dem Markt¬
platz !, 3 Treppen hoch , links , ist
rin gut möbliertes , geräumiges
Zimmer zu verinieten . B19234

Erbprinzenstr . 23 , Vdhs. , III . St .,
ist ein gut möbliertes Zimmer zu
vermieten. Bl 9221

Gartenftr . 61, 3 Treppen , links , iji
ein schönes, Helles Eckzimmer fo-
fort billig zu vermieten . B16105

tsteorg- ffriedrichstr. 25 . II . St . , gul
möbliertes Zimmer sofort zu ver¬
mieten. 2319211

Herrenstr. 33, HtSh. , 111 . St ., ist
ei» freundliches Zimmer sofort
billig 'zu vermieten ._ 9316154

Kaiserallce53ist ein gut möbliertes
Zimmer , event . Wobn - u . Schlaf¬
zimmer, per 1 . Mai zu vermieten .
Näheres daselbst 1 Treppe . B19248

Kaiserstr. 85, 2 Tr . h. . gut uröül.
Zimffier mit Klavierbenütz ., sofor:
oder später zu vermieten .

Dl9225_ Frau Stichling .
Lammst » . 6, 2 Treppen , ist ein
hübsch möbl . Zimmer m. Pens ,
ä 50.— abzugeben, zugl . eines '
für 45.— . 9319203

Lammstr. 6, 2 Treppen , ist ein
fein möbl . Zimmer , cd. m . Pens ,
abzugeben . Bl9204

Lcopoldstr ! 14, 1 Treppe hoch, ist
ein hübsch möbliertes Zimmer , se¬
parater Eingang , nach dem Leo-
poldsptatz gehend , zu verinieten .
Näheres daselbst . B19216

Leopoldstr . 3V , 3 Treppen , rechts»
ist ein möbliertes Zimmer mit
Kaffee für 18 M zu vermieten .

Scheffelstr . 10 . I I . St . , ist 1 oder
2 gut möbl . Zimmer mit oder
ohne Pension sofort zu ver-
mieten._ _ B19200

Schillcrstratze 27, 2 Stock , ist möb-
liertes Zimmer preiswert zu ver¬
mieten . Bl 9254.2.1

Schfitzenstr . 85, III . St . Ist ein
gut möbliertes Zimmer auf die
Rüppurrerstr . gehend auf 1 . Mal
zu bermieten. Bl9205

Schüvenstt. 69, 1 . St ., ist ein
freundliches Zimmer an soliden
Herrn oder Fräulein billigst zu
vermieten, soxort oder später .

Steinstrafte st», 2 . « tb . 1 Tr, , links
ist möbl . Mansarde an anständig .
Arbeiter zü vermieten . Preis 3 M .
wöchentlich mit Kaffee. Bl9266

Steinstr . 29, 2. Seitenbau , lints ,
ist ein schön möbl. Zimmer sogl. od.
später billig zu vermi e t. B i 9237

Bittoriastr . 20, IV . St . , ist ein
gut möbliertes Mansarden¬
zimmer auf 1. Mai zu ver¬

bieten ._ 1816103
Waldhornftr. 58, möbliertes Zim¬
mer zu vermieten bei einer allein¬
stehenden Witwe. B16I24
Näheres im III . Stock , links .

Waldhornftr . 30 sino 2 gut möbl.
Zimmer an bessern Herrn oder
Dame zu vermieten , 3 Tr ., evtl ,
vorübergebend. Nähe Kaiserstraße
der Elektrischen ._ 9319268 .2.1

Winterstr . 36, pari . , möbl. Zimmer
billig zu verinieten ._ Bl 9226

Zubringerstraße 9hübsch möbliertes
Zimmer mit guter Pension sofort
zu vermieten . B192v0 .5 .1

Zahringerurapr 9 einfach möbliert .
Zimmer mit guter Pension sofort
zu vermieten._ 2319261,5 .1

Ziitiringeefir. 17 , pari . , ichönes, fein
müb !., 2fenstriges Parterrezimmer
mit separat . Eingang sofort oder
später zu vermieten . 2319243

Zähringcrstr . 63 (nächst dem Markt¬
platz). Stb ., 3. Stock , ist ein gut
möbliertes Zimmer sofort oder
später zu vermieten . Bl9233

Zähringerstr. 92, nächsi dem Markt¬
platz, ist 1 Treppe boch ein möbl.
Zimmer mit separatem Eingang
sogleich zu vermieten . Ä16224

Zirtcl 26, Nähe Marttptatz , rsr im
4. Stock ein hübsch möbl. Zimmer
» r I . Maizuverinieten . 2316086 .2 .2

Augartenstr . 44, II . Si ., rechts , istein fein möbliertes Zimmer cm
anständigen Herrn oder Fräulein
zu vermiete ». 8lW3i

Miet -Gesuche
SirHBfiB !« " 7 « --"

im Zentrum der Stadt ge ' ucht . Off.mit Preisangabe an die Exped. der
„ Bad. Presse " unter Nr . 6226.

Möbliertes Zimmer
mit sep. Eingang sofort gesucht .Westitadt bevorzugt. Offerten unt .Nr. BI9229 an die Expedition der
„Bad. Brefle" erbereir. -

Ehepaar mit kleinem Kinde ,
sucht sofort 1 möbliertes Zimmer
und Küche .

Offerten uni . Nr . 53 ; 6316 on
die Erpeo. der „Baß . Prefie "



Sette 1)

Charlotte von Klein .
Von Hermann Kienzl .

- . , (JlaiS &tud verlöten.)ßtn uteraii,cher Sensationsfucher , der die Drille des Gelehrten
^uffetzte , hat sich jüngst in einem Eoethebuch an der Frau vergriffen ,die in elf Jahren der Born von Goethes Liebe, Leben und DichtungWwesen . Zum Glück der Wahrheit ist aber gerade jetzt ein Quellen -« erk über Charlotte von Stein erschienen, das allen Kombinationenm Dunkeln ein Ende bereitet : das mehr als 600 Seiten starke Buch
. .Charlotte von Stein " von Wilhelm Bode . Mit eherner Gewissen¬haftigkeit hat der hervorragende Goethe-Forscher alles herbeigettagenund ans Licht der Sonne gelegt , was den Lebenskreis der Frau vonStein jemals ftteifte . Ihre 84 Lebensjahre ziehen an uns vorüber .In wundervoller Klarheit erstehen drei Menschenalter , von der garten ,kränklichen Frau erlebt und durchlitten, ' ersteht in seiner Enge undin der ganzen Fülle der Persönlichkeiten das kleine Weimar ; erstehtdas geistige Deutschland und umbrausen uns die Stürme der Welt¬
geschichte.

Charlotte von Stein war ihr ganzes Leben lang eine „Hofver-wandte "
. Eng und klein waren die Derhältniffe des Weimarer Hofesund ihres Elternhauses . Ihr Vater , der Hofmarschall von Schardt ,war ein wunderlicher Heiliger , der der geisttgen Persönlichkeit Char -lottens niemals nahe kam ; ihre Mutter — sie hat 11 Kinder geboren— eine bigotte Frau . Und Schmalhans war Küchenmeister. Mit18 Jahren wurde Charlotte Hoffräulein bei der Herzogin-Mutter

(damals Regentin ) Amalie . Die leeren Spiele des Hofes füllten ihreTage . Dieses Milieu , in seiner Beschränktheit, hielt mit einem Teil
seiner aristokratische» Vorurteile Charlotte zeitlebens gefangen . Sie
hatte von Haus die üblichen Kenntnisse adeliger Damen erhalten , eine
Ausbildung in den Sprachen , im Tanze (ste war eine holde Tänzerin ,denn all ihr Wesen war Grazie ) und gar sehr in der Religion . . . .Alles , was sonst in ihr wuchs und groh wurde , kam aus eigener Trieb¬
kraft — unter dem Segen der Liebe , unter dem Segen Goethes . Dochwar ihr mehr noch zu geben verliehen als zu empfangen . Denn ihr
seiner Geist leistete dem Freunde befruchtende Genossenschaft , ihre
harmonische Seele erschloß ihm Harmonien , ihr starkes persönlichesUrteil führte ihn durch die Welt . Was er zu danken hatte , fugte er
tmifendfach. Es genügt nicht, zu begreifen , daß der furchtbare Liebes-
kampf der elf Jahre (1775 bis 1786) die Ackerschollen aufritz, aus
denen „Wilhelm Meister "

, „Iphigenie " und „Tasso" wuchsen . Char¬lotte selbst war Mariane , war Iphigenie , war vor allem die PrinzessinLeonore . („Willst du genau erfahren , was sich ziemt , so frage nur bei
edlen Frauen an") . Sie war die individuelle Quelle seiner erschütternd¬
sten Liebesgedichte ; sie der Anlatz , das Ziel und die persönliche Seele
der 1500 hingewühlten Briefe und Zettel , die ein Kronschatz höchstenLebens sind . Sie war die gelehrige Gehilfin seiner naturwissenschaft¬
lichen und philosophischen Arbeiten ; in den Gesprächen mit Charlotte
fand Goethes Weltgeist seinen tiefsten Kielgang .

Einundzwanzigjährig , wurde Charlotte von Schardt am 8 . Mai
1764 an den Weimarischen Hofstallmeister Josias von Stein ver¬
heiratet . Es war ein anständiger Mann von bescheidenem Horizont ,und Charlotte leistete ihm alle Pflichten des Weibes im Dulden , Ent¬
behren und Pflegen . Sie gebar ihm sieben Kinder , von denen drei
Söhne am Leben blieben . Die Liebe war nicht in diesem offiziellen
Bunde , aber Sorge , und in späteren Tagen , als der Stallmeister
geisteskrank darniederlag und dann die Söhne den Kampf ums
materielle Dafein mühsam führten , sogar die Armut .

Frühzeitig sann Charlotte , über das beklagenswerte Los des
Weibes , doch trug sie's allezeit in Ergebenheit Trug es mit ihrer
tapferen Seele , mit ihrem kränklichen, leidenden Körper . . . Gerechtig-
keit war der eingeborene oberste Wille dieses nach dem Hohen und
Vollkommenen gerichteten Gemütes . Daher war ihr die krittklose
Leidenschaft der Liebe versagt . Ihr Lieben war ein Pilgern mit dem
Geliebten nach den heiligen Quellen .

Rach dem ersten Begegnen des sechsundzwanzigjährigen Goethe und
der dreiunddreitzigjährigen Frau von Stein war das selig-unselige
Verhängnis ihrer leidensvollen , gewaltigen Liebe unabwendbar . . .
In den nächsten Wochen schon schwirren die Pfeile mit Goethes
Zetteln . Tief aufgewühlte Leidenschaft. . . . Sie wehrt nicht seinem
Lieben ; wehrt aber , die Zügel mit sicherer Hand führend , dem Un¬
gestüm Die böswillige Kleinstadt ^ drängt sie horchend und

Schule
der Hausfrau ist die eigene tägliche Erfahrung ;durch diese lernt sie , dass Kathreiners Malzkaffee
das vorteilhafteste tägliche Getränk ist. — Denn
Kathreiners Malzkaffee ist nicht nur gesund
und wohlschmeckend , sondern vor allen Dingen
auch billig ! Das ist bei unseren teuren Zeiten

von grösster Wichtigkeitv _ s
William Lasson’s Hair- Elixir

nimmt «ater »Um gegen du Ausfälle« der Haare , sowie ntStirknng und Kräftigung de« Haarvnehse« empfohlenen Kittete»»streitig den ersten Rsng eh»Es Besitzt zwar nicht die Eigenschaft, u Stellen, wo »herfc&ttpt keine Haarwurzelnvorhanden sind. Haare za erzetten —(dein -ei» solch«* Mittel glebt es nicht , wennschon die« von manchenanderen Tmctores m den Zeitungen filsehHeh behauptet wird ) —wohl aber ,stärkt et die Kopfhaut and die Haarwurzelnderart )» ,d49S Anffallen des Haare« in kurzer Zeit aufhürt und sichaas de» Wurzeln , «o lange diese eben noch nicht abgestorbensind , neues Haar entwickelt, wie dies bereite durch tsWrsiebepraktische Versuche festgesteUt ist.Aof 'die Farbe de« Haares bat dieses Kittel keinen Emiassauch enthältes keinerlei der »«Mndbsltirieadvit scfcidHehe Star «.
Preis per Klacon 4 Mk . 50 Pfg , Ovv . geaeh .

Id . Karlsruhe ist diese Tinktor nur acht zu haben bei Hof -
fraenr X * Hämmer « Rarl -Friedrichstr . 3 , Gnatar Schneider «
jfriseür , Herrenstr . 19 , Hermann Bieter * Kaiserstr . 223 * 3960a .6 2
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klatschend . Entbehrung der geliebten Nähe wird dem schier Ver¬zweifelten auferlegt . Und jetzt, wie auch in den späteren Jahren ,tobt die Leidenschaft in Kämpfen und Stürrnen . Allmählich wirdGoethe täglicher East und findet sich Charlotte in feinem Garten¬häuschen ein . 1781 verweigert sie ihm nicht mehr das DuWott , dasin seinen ersten Briefen schon die Maske vom Herzen, ritz . Sie ist feinvolles Leben, feine Heimat . Er verrichtet auf Charlottens altem
Schloss Kochberg und in der Stadtwohnung die Geschäfte des Haus¬vaters . pflegt und leitet ihre Kinder . „In sorglichen Augenblicken",schreibt er. „ängsttgt wich Dein Futz und Deiner Kinder Husten.Wir find wohl verheiratet . Das heitzt : durch ein Band verbunden ,wovon der Zettel aus Liebe und Freude , der Eintrag aus Kreuz,Kummer und Elend besteht." — Und dann wieder , nach einer bitterenStunde : „Ja , es ist eine Wut gegen sein eigenes Fleisch, wenn der
Unglückliche sich Luft zu machen sucht dadurch, daß er sein Liebstesbeleidigt "

. Und dann wieder aus Johann -Georgenstadt : „Endlichhier , sechs Stunden von Karlsbad , wieder auf dem Wege zu Dir , meineGeliebte , meine Freundin , einzige Sicherheit meines Lebens . Was
ist alles ' andere , was jedes andere menschliche Geschöpf ! Je mehr ichihrer kennen lerne , je mehr sehe ich, dass mir in der Welt nichts mehr
zu suchen übrig bleibt , dass ich in Dir alles gefunden habe"

Charlotte hat ihre eigenen Briefe später verbrannt . EinigeZeilen von ihr sollen in Goethes Schauspiel „Die Geschwister" über -
gegangen sein . Dort heitzt es : „Die Welt wird mir wieder lieb , ichhatte mich fo los von ihr gewachst, wieder lieb durch Sie . Mein Herzmacht mir Vorwürfe ; ich fühle , daß ich Ihnen und mir Qualen zu¬bereite . Vor einem halben Jahr war ich ko bereit , zu sterben, und ichbin 's nicht mehr."

Die Verhältnisse lagen schwer auf ihnen ; wurden die Verhältnisseendlich stärker als die Liebenden ? Nach elf Jahren eines Bundes ,dessen die Welt nicht seinesgleichen hat ? Goethes Sehnsucht nachItalien schien von der Liebe eingeschläfert. Als diese Sehnsucht wieder
erwachte, als der Dichter von Karlsbad aus (am 3 . September 1786) ,ohne der Geliebten seine Absicht zu verraten , nach dem Süden zog ,da war , all seinen Liebesbriefen aus der Ferne zum Trotze, die Kur «
abgelaufe « . . . . Er konnte jetzt ohne die Geliebte lebe» ! Er wollt«
ohne sie leben . . . . . Es war «ine Flucht.

Aus Italien versprach er baldige Rückkehr — und blieb zweiJahre aus . Täglich , stündlich denk« er voll Sehnsucht an die Geliebte ,
so schrieb er , — und fühlte stch doch glücklich . Das Losreihen fteilichwar blutigster Schmerz gewesen.

Man hat das grausame Ende von Goethes Liebe zu Charlotte vonStein zu ergründen versucht; aber solche Tragik ist unergründlich ,flietzt aus dem Wesen der Menschen, wie die Liebe selbst. Datz der
Künstler den Lustkreis des Höfts und der Staatsdienerschast , sichrettend , fliehen mutzte , man begreift es ; aber er floh auch seine
Heimat , die er Charlotte nannte . . . . Als er endlich im Mai 1788
wiederkehrt , war rasch alles zu Ende . Die Sturze des Wiedersehens
war fürchterlich. Charlotte fühlte , daß er ihr verloren , und ihreLiebe verhehlte den böftn Groll nicht.

. Kaum vier Wochen wieder in Weimar , fand Goethe sein „Veil¬
chen" Christiane Vulpius . Fast ein Jahr lang verheimlichte er Char¬
lotte das Verhältnis mit dem lieben Bürgermädel , und als es sich
nicht mehr verbergen ließ , suchte er einen Ausgleich , schlug er eine
Art Teilung vor . Noch schrieb er an Charlotte : „Hilf mir selbst , datz
das Verhältnis nicht ausarte , sondern stehen bleibe , wie es steht." —
Es war der letzte Brief ftines Lebens , der die einst Heißgeliebte mit
Du ansprach. . . . . .

Das tiefftindselige Verhalten der Frau von Stein gegen Christtane
ist oft herzlich falsch beurteilt worden. Nicht einmal das banale Wort
„Eifersucht" deckt die Gefühle , die nun jahrzehntelang ihr Herz zer¬
rissen. Mr treues Herz. . . . . Es war der Zusammenbruch ihres
höheren Lebens , ihres Glaubens , was sie erlebte . Immer fort wieder
erlebte — Jahrzehnte hindurch. Denn ihr Herz blieb treu . . . .

Wer es verstehen will , empfindet es tief , was Charlotte von Stein
litt . Die Jahre kamen und gingen . Sie hoffte. Zwölf Jahre waren
seit dem Ende der Liebe verflossen, da schrieb die alternde Frau : „In
der Hermannshöhle steht mein Name , von ihm in den Fels gegraben ;
der Fels hat ihn , aber er lange nicht mehr in seinem Herzen.

"
Eines Tages stand Frau von Stein , am Fenster und sah wie

Goethe auf ihren Hof trat und auf ihre Haustüre zuging . Endlich !

9 bestesMähr *Hämgu*

Stärke I für Säuglinge vom 4ten Monat ab und kleinere Kinder .Erleichtert das Zahnen , stärkt die Knochen . Macht dieMilch verdaulich . Dose Mk. 1 .60.
für Erwachsene , Jugendliche und Schulkinder . Zur
Hebung und Ergänzung der Ernährung bei Schwäche ,Mattigkeit, Erschöpfung , bei geistiger und körperlicher Ueberanstrengungbeim Stillen etc. Dose Mk . 1 .80 . Billig , wohlschmeckend , appetitanregendund leicht verdaulich . Man frage seinen Arzt und verlange Gratisprobenin der Drog. Guntz , Drog. Jakob , Reformh . fVcubert , Kaiser*

straße 70, Drog. Dehn Nfg . , Hof-Drog. Roth , Drog. Salzer , Drog.Tscherning , Intemat.-Apoth. Wagen , Drog. Walz . MiibIburg :Strauss -Drog. Strauss . Durlach : Adler - Drog. Peter . En gros :Leopold Fiebig, Karlsruhe ._ 7750a .52 .2

Vorhänge
jeder Art werden tadellos gewaschen , gefärbt und appretiert ,das Paar grobe, weiß . SO Pfg .

„ „ gefärbt . 90 „
„ „ kleine, weiß oder gefärbt . von 30 „ anStores , weiß oder gefärbt . pro Stück „ 40 „ „Spachtelvorhänge . . . . das Paar „ 2 .— Mk . an .Für Vorhänge , welche gefärbt werden sollen, führen meine

Kutscher eine Musterkarte in verschiedenen Farben mit , welche
ich bei Angabe der Farbe zu benützen bitte .

Dampf - Waschanstalt
Anglist Pfützner ,

Karlsruhe , Hl npprrrre t strafte 38 -
Karlsruhe : Karlstratze 27,

„ Schiitzenstraßr 48.
Durlach : Hauptstraße 46. 6262 .10 .2
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Filialen {

Schloss-Brunnen-ßerolstein
Nur echf mit der Krone

Generalvertreter für Elsens und Umgebung : Adam
Kirchgässner , Elsens b. Bruchsal (Bad.). 3278a

KaIv. Dreyfas I iiyer-Dintel, Mngteim.I/Vl ® Handlung u . Hobelwerk .
OetaoMte PHch PIne-. Red Pta « and Nord . Twnm -f mb oto

VMtd

Handlung
.. PHct PIne-, Red Pta « ned Nord . Tamieo -Poeebodeo -
brette «, ZierleMea etc . — Oroeee Trockoa -Aalage . 5110a
I ■• *•« kayariikhar Bretter ek war «» Lafar (a >, « » >«

Sie ries ihrer Jungfer : „Schnell mein Tuch ! Herr von (SoethTTIL-—herauf .
" Sie starrte nach der Tür . Aber — er chatte gar nicht t./Tkommen wollen . War über ihren Hof und durch ihr Haus — achein lieb gewohnter Weg ! — zur Bibliothek gegangen . Sowar sie ihm ! a

Mittagblatt . Samstag den 38. April 1818

Sie hatte ihn für ewig verloren und konnte, was so selignicht vergessen . „Ich glaube "
, schreibt sie an ihren Sohn„mein Herz versteinert nach und nach .

" Und Karoline von Wol^ n^ftgt : „Die Stein ist aufgerieben in sich selbst .
"

Dem Tod blickte sie in Ruhe und Sehnsucht entgegen . Deraber geht an ihr vorüber — noch lange , lange Jahre . An diel«kränklichen, müden Frau . Sie glaubte längst nicht mehr an einseits . „Nichts wie Sttlle und Schlaf" wünschte sie sich.
^

Goethe hat im Jahre 1806, nach der Plünderung Weimars , Cz.-stiane Bulpius geheiratet . Von diesem Zeitpunkt an kehrt diebei Charlotte von Stein ein . Sie ist „kaum mehr eiftrsüchtta»Goethes Sohn August findet ihre mütterliche Lieb« , und durch dgKind kommt ein freundlicher, friedlicher Verkehr zwischen den beiftgdie sich einst so nahe gewesen, zustande. Er wähtt ungestört big j»,hohe Ereiftnalter Charlottens und Goethes ; bis zum Tode der z«.jährigen Frau von Stein . Wieder besuchen sie sich. Wiederum ttöoiGoethe ihr seine neuen Werk« vor . Wieder sogar kommen die Weh^schifflein , die Zettelchen, hin und her . Aber es ist eine kühle Zeit ^und nie grüßt eins das andere mit einem Wort der begrabenen Lieft
. . . . Nur einmal schreibt Charlotte dem „sehr verehrungswiirdwe,Herrn Eeheimrat "

. er möge ihrem Fritz raten — „wie feinem eftmaligen Kinde"
. Einmal schickt ihr Goethe eine Schüssel mit Früchtseine Schüssel , di« sie selbst ihm in den Tagen der Liebe gegeben , „deren Grund sein Spruch von damals zu lesen : „Alles um Liebe"/die Dreiundachtzigjährige findet endlich in einem Brftf an Goethe ft,Wort : „Geliebter Freund "

. . . . Er antwortet : „Neigung und Liehunmittelbar nachbarlich angeschlossen Lebender durch so viele Zette ,sich erhallen zu sehen , ist das Allerhöchste, was dem Menschen «,währt sein kann .
"

Als Goethe schwer erkrankte, wollte er es von der greisen Freundin , ste zu schonen , verheimlicht wissen. Und Charlottens _letzt«Wunsch war , datz ihr Sarg nicht an Eoethens Wohnhaus vo
'
rftjg«fahren werde : ste wollte dem alten Freunde dieses schmerzliche Bigersparen .

Goethe blieb stumm, wenn der Schmerz ihn traf . Wir haben kei,Wort von ihm , das sein Gefühl verrat , am 6. Januar . 1827, als Fra,von Stein , uralt , ihn verließ . Die Getreue bis zum Tod . . .
Blättern wir in seinem LÄen zurück — vierzig Jahre , —

finden wir einen Brief , den er der ' Geliebten sandte : „Ich habe i»einer Nacht recht bitterlich geweint , da ich mir vorstellte , datz ich bid
verlieren könnte ; gegen alles , was mir wahrscheinlich begegnen kam
habe ich ein Gleichgewicht in mir selbst , gegen das Einzige nicht."

Charlotte von Stein war geliebt und verehrt von allen . Schill«und feine Lotte , Herder , Knebel , Zimmermann und wer sonst in ihr«
Lichtkreis trat , huldigten ihrer schönen Seele , ihrem klaren 8eP
Hilfreich und gütig waren ihre Hände . Tauftndfach geht dasGute w,
ihr aus . Ihr dankte Schiller seinen gesicherten Herd . Mtt Gesch
eigenen Lebens schützte sie als die Franzosen Weimar Mndrift ,den verwundeten General Schmettau . Ihrem Sohn Fritz half sie «fl
ihrem Kärglichen und entbehrte selbst das Nötigste . Cs tat ihr wch
daß ihr Fritz fern war , als sie zum- Sterben kam. Sie wollte ih,
das Reisegeld schicken und besah es nicht. Da schrieb sie

' in « ms
letzten Erutz : „So werde ich dich nicht Wiedersehen und das rätftlW
Daftin bald vollendet haben .

"
Was Charlotte von Stein gewesen, ist uns vererbt in , Goch»

Worte « :
„Denn was der Mensch in ftinen Erdenschranken
Bon hohem Glück mit Eötternamen nennt ,Die Harmonie der Treue , die kein Wanken,
Der Freundschaft , die nicht Zweifelforge kennt ;
Das Licht, das Weisen nur zu einsamen Gedanken,Das Dichtern nur in schönen Bildern brennt :
Das hatt '

ich all in meinen besten Stunden
In ihr entdeckt und es für mich gefunden ."
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Ein guter Rat :
Nehmt nur

„ Ozonit “
(Prsf. Giessler’s Patent)
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» AnkerFahrrädei
zu äußerst billigen Preisen und kulanten Zahlungsbedingungen .
Billige Räder mit Garantie von Mk. 75.

Reparaturen , sowie sämtliche Ersatz- und Zubehörteile
Gebirgsdecken von 5 .— Mk . an , mit Jahresgarantie 6.5« -

Werderplatz SS
Telephon 2573.

bM

6063 .6 .4 H . Butsch ,
EinePlättanstalt
die noch nicht mit unserer Patent -
UnWkrsil - Plittmaschln » pUttet ,verl . kostenlos Offerte. Preis von
M. 150 .- in . D. R .-Pstentu . Ausi.-
Pstente . 6000 Stück im Betriebe .

Förster VäsehsrenusehiMnfabrHc
Rumseh & Hammer , Forst I. L 2

Kein Gichtiker versäume
eine häusliche Trinkkur mit Aßmannshauser natürlichem Gichtt»̂
Ueberall Niederlagen . Broschüre mit Heilberichten gratis . § '
—MaiSeptember . (dichtbad Aßmannshanse » am Rhe >«
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Herren - Garderobe
Damen - Garderobe
Kinder- Garderobe

Manufaktur- u . Weißwaren
Teppiche und Gardinen
fiS * Kinderwagen

Mg ; Ittmann
jetft Karl-Friedtfchstr . 24 {Rondellpl .)

?
"SHDkkmtWchW

nhaus vorbei»»
'- Die Inhaber der im Monat Septbr

ckmeinli -be « , lM unter Nr . 18751 bis mit Nr .chmerzilche Bch W969 ausgestellten bezw . erneuerten
, Pfandscheine werden hiermit auf -

Wrr haben ich gefordert,ihre Pfänderbislängstens
1827, als sfr», Mai . 1910 auszulösen oder
Tnh " K Ute Scheine bis zu diesemZeitpunkt-. . . erneuern z« lasten , widrigenfalls -
; Jahre , — d, die Pfänder zur Versteigerung ge-

-rch bob» i, bracht werden . 8238 .2 .2
1t->

"
dad i* V. Karlsruhe , den 23 . April 1910 .

« zige nicht."
allen . Schillk,

w sonst in ihr« man nicht die Auskunftei
m klaren Sch
ht dasGute m,

Ohne Preisausschlag
Damenkoftüme

liefert leistungsfäh . Haus gegen
monatliche Teilzahlungen . Gest.
Offerten unter Nr . 6382 an die
Exped. der »Bad . Prelle " erb . 3 .3

) . Mit Ersah,
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W . F . Krüger
Karlsruhe , Adlerstrasse 40

gefragt hat , gehe man keine Heirat
ein, es werden dadurch den Auser -
tvählten durch genaue Berichte von
Charakter , Vorleben, Ruf re . viele
Enttäuschungenerspart . 5755 .26 .3

Heirat .
Staatsbeamter in Karlsruhe

(Dr . phiL ), 36 Jahre alt , evang., dem
es an Damenbekannschaft fehlt,wünscht mit gesunder, evang., ge¬bildeter und etwas vermögenderDame guten Rufes u . sympathischer
Erscheinung , zwecks Heirat in Ver
binduNg zu treten .Rur ernstgemeinte , nicht anonyme
Anträge (evtl , mit Photographie ,
weiche zurückgesandt wird ) unter
xi . 2) 16079 an die Expedition der
»Bad . Presse" erbeten .

Strengste Diskretion zugesichertund verlangt . 2.1
Weinhiindler mit hübsch . Wein¬

restaurant , eig. Weinberge . Inhaber
Kn 2 schuldensr. Häusern , wünscht
die Bek . eines rep . evang. Fräuls .,bis zu 26 I . a ., welch . Lust u. Liebe
zu Geschäft hat , zwecks

jw machen . Gest. Offerten mit
Phot , beförd. unt . Nr . 2)15970 die
Med , der „ Bad . Presse" .

^ Keira 1 . ^
Suche für Verwandte , nettes

»räulein , evg . , Ende 20 ., sehr tüch¬
tig im Geschäft und Haushalt , ca.
15000 M Vermögen, tadelloser
Ruf, passende Partie , Geschäfts¬
mann oder Beamten .

Offerten uni . Nr . 2) 15769 an die
Exped . der „Bad . Presse".

Einheirat t
Wo ist einem strebsamen Kauf¬

mann ( 27 I . alt . Manufakturist )«clegenheit zur Einheirat ge¬boten . Auch anderw . Unter¬
nehmen erwünscht! Suchender
bittet um vertrauensvolle Ange -
»«tr unter Nr . 4196a an die Ex¬pedition der ..Badischen Presse."
Bureau für Ehevermittlung

Johann Petri , Karlsruhe ,
- Markgrafenstr . 26. 18377»

ideit
rgungen.
Mt 75 . -

hörteile BiSjj

»erplatz 39'
»hon 2573.

HpfRltl ganz diskrete u .streng reelleuvliai l Vermittle , nur dch . lleunion'S} 3 nationale Ernst Gärtner , Dresden ,-cerrassen - Ufer27 . 1. Fste. Verbind» ..
grrolge u . Referenz . Gegründ . 1888,
Prospekt in verschloss. Couvert geg .DPsg . Mark . all . Länd . 1048a15.13

__ Chauffeur 'm-
intie 6.5# f ?drr Mechaniker als Teilhaber ge-

Mt , zwecks Errichtung eines«Uto-Dermietgeschäfts. Eine Ein¬
lage, von 1 bis 2 Tausend Mark
Erwünscht. Offert , unt . Nr . B16176
« -die Erved . der „ Bad . Pr e sse".

^ Kind <m~
"iskreter Herkunft , wird von bes-
>erer Dame in lieb. Pflege genom.
. . Offerten unt . Nr . B19202 anL , Exped . der ..Bad . Presse" .

»tont-
littet,
Aust '
triebe.
brik
L 2

» GichttvvP
» tis .
am Rh eit'

st pachten gesucht,
Derer fnf oidt msgeschlOrl .rM gutes Cafe , feine WeinstubeM gutes
Zar kleines Hotel ; auch könnte

gute Pension in Betracht kom-
§ bn Offerten unter Nr . 4306a an®Ie Exped . der »Bad . Presse" erb.

Heute ein Transport frischgekalbte

Holländer
Milchkühe

eingetroffen . B16119.2 .2
Wir laden Käufer sreundlichst ein .

Stallungen : Karlsruhe - Beiert¬
heim . Breitestr. 65 . Telefon 1831 .

Gebrüder David .

Stellenlose Kailslente
für ein Familienblatt mit Ber-
rcherung sucht 6840 .3 .3

Georg Kraus ,Karlsruhe . Bahnhofstratze 4 .

Kaus-Uerkauf
Inmitten einer Stadt bei Karls¬

ruhe , in welchem seit langen Jah¬
ren eine Wagnerei mit gutem Er¬
folg betrieben wurde , gut rentie¬
rend , großem Obstgarten dabei , ist
Umstände halber zu verkaufen.

Näheres unt . Nr . B16180 in der
Exped. der »Bad . Presse" .

Geschäftshaus
mit Laden , für jeden Betrieb ge¬
eignet , in bester Lage in Durlach
gelegen , zu verkaufe «. Off . unter
Nr . B15858 an die Expedition der
„ Bad . Presse" erbeten . _ 3.3
Ein Gasherd. 3 Flammen .

nicht gedeckt,
zu verkaufen . Händler verbeten .
2) 19244 26 , Part .
Herrn - u. Damenrad
m,r Freilauf billig zu verkaufen .
«819222 Adlerstr . 17, IV . St .

Sehr gut eiihalt . Promenade -
wagen, weiß, nur zum Ausfahren
benützt , billig zu verk . 2316141

Luisenstr . 39, \ \ L

Stellen finden
Gewandter selbständigerBuchhalter

mit allen Bureauarbeiten vertraut ,für Damhswasckanstalt gesucht .
Offerten unter Nr . 2516107 an die
Exped. der „ Bad . Presse"

._ 2J2

mit Monats Salair erhält
unbescholtener , fleissiger
Herr bei reellem Unter
nehmen . Vierwöch . Probe¬
zeit gegen entsprechende
Bezahlung . Aufgeweckter
Arbe .ter oder Handwerker
wird ebenfalls berücksich¬
tigt . Mauwende sich schrift¬
lich unter Z. 5( 7 4105a an
die Expedition der „ Bad.
Presse “ . 3.3

Alte bekannte Rauchtabak - und
Zigarrenfabrik sucht für eingesührte
Touren Badens und Württembergs
und angrenzende Teile Bayerns
einen tüchtigen und gewandten

Reisenden
der Tabak - oder Kolouialwaren -
brauche. Lebensstellung.

Eingehende Angebote von nur
ersten Kräften mit Lebenslauf und
Angabe der seitherigen Tätigkeit
unter Nr . 4156a an die Expedition
der „Bad . Presse "

._ Tr

Gesucht
T«r öie Volksküche im Hildahausetu Karlsruhe ('Ä4effelitrafee) einezuverlässige, kräftige, unabhängigelungere Frau od . alter . Mädchenrum sosvrtigen Eintritt . 2) 16071_ _ „ . . rutsche I Dauernde Stellung . Persönliche

Bakaureuvsst " tkstliuse « 7v . 322a « Vorstellung mit Zeugn . j . d . Küche.

DDer Stellung sucht.
<2 ^ verlangt die - Drutsck

Offene Stellen .
Fttr eia lebhaftes Manu -

faktnrwaren - Detailge -
seb &ft in grosserer , an -
geneiimei } Oberamts - n .'Fabrikstadt in WOrttbg .
werden an möglichst
baldigem Eintritt
gesucht :

Tüchtige

Kassiererin
»

welche rach leichte
Korrespondenz u . ein¬
fache Buchführung be¬
sorgen kann , sowie

i Mi
denen die eine

speziell in der Kleider¬
stoffbranche erfahren
sein sollte . We Stel¬
lungen sind angenehm ,dauernd n . bei befrie¬
digenden Leistungen gut
bezahlt . Offerten mit
Gebaltsansprikehen,Pho¬
tographie n . Ref . erbeten
sab Chiffre 8 . G . 2663
an Rudolf Masse ,Stuttgart . 4149 *2.2

Mhienbaim !
Tüchtige , selbständige Arbeiter

sucht zum sofortigen Eintritt .
Herrn . Conrad ,

Maschinenfabrik,Mühlenbauanstalt
2 .2 Neustadt a . d . Haardt . 4267a

Mehrere tüchtige

Handformer
für Eisen - und Metallgnst sofort
g e , U ch t. 4305a.2.2

Matter Wen- u. Metallmrke.

Bereiter S
N

2 .2 sofort gesucht .
Meldung Rüpvurrerstr . 1 , links.

Städf .

^ i'be itSÄ̂
Gesucht für sofort und

fpäter :
.Herrschaftsköchinnen,Dtenstmädche» . bessere ,Zimmermädchen, 6237 3.3Haus - und Küchenmädchen fürWtrlschatt bei hoh. LohnStellen suchen :
MNL ' ÄbLL - - -
Städt. Arbeitsamt

lweibl. Arbeitsnachweis)rähringerstr. 1t»« . Telephon «SS.Geschäftszeit v . 8—12". u . 2—7 UhrVermittlung völlig unentgeltlich

Zu einer rationellen Zahnpflege kommt
vor allem in Betracht eine gute , halt¬
bare und zweckmässig geformte

■ , lOEAi” HVGieNIOUL: D.R.K Alle Formenerstklassiger deutscher
französischer und

englischer Fabrikate , bietet 326 »

Hermann Ries, Ecke Friedrichsplatz 7, Karlsruhe.
Grösstes Spezialbaiis in Bürsten und Kammwaren , »Schwämme , Frottier -Artikel

Verein für Hausbeamtinnen
Frankfurt a. M . , Kaiferhofstr .14, p

Gemeinnutz . Stellenvermittl . für
Erzieherinnen , Kinverfräul .,Stütz .
Wirtfchaftsfräul .. Hausdamen rc.

Heim für stellensuch . Hausbeamt .
daselbst. 1912a*

Wir suchen eine in der Kranken
kost u . der feineren Küche bewanderte

Köchin
zum sofortigen Eintritt . 6544 .3.2

Küchenmädchen !
zuur sofortigen Eintritt gesucht.
SWtisches NAtkechms Karlsruhe .

Suche für ein Herrschaftshaus
an der Hardt ein durchaus tücht.

Mädchen, ^
Protestant . Religion , welches sich
jeder Hausarbeit willig unterzieht
und auch bürgerlich kochen kann,
gegen guten Lohn ( letzteren nach
Uebereinkunft) per 1 . Juli d . I .
zu mieten.

Außerdem zu einem 3jährigen
Knaben, gleichfalls per 1 . Juli d
I . ein junges

Mädchen ,
aus guter Familie , gleichfalls Pro¬
testant . , das unter Umständen auch
als Stütze betrachtet werden kann,
auch würde Familienanschluß zu¬
gesichert , gesucht . Salair nach
Absprache .

Anfragen bittet man unt . Adr . :
C. Hühner nach Neustadt a. H .,
Fabrikstr . 9ir . 2, zu richten . 4017a

Auf 1 . oder. 15. Mai , wird ein
fleißiges , braves Mädchen, das gut
kochen kann und alle Hausarbeit
versteht, gegen gute Bezahlung
gesucht. Bl 5813

Amalienstr . 25 , HI . , Eckhaus.
Tüchtiges Mädchen, das bür¬

gerlich kochen kann und Haus¬
arbeit übernimmt , sofort gesucht .
B15969 Rokkstraße 3, Part .

Stellen suchen
8r!chremr Kmsniann

der 40er Jahre sucht in irgendeinem Betrieb Stellung . Beterlig -
uua mit 2« Mille nicht ausgeschl.

Offerten unter Nr . B15558 an die
Exped . der „Bad . Preffe " erb . 3.2

Kutscher ,
sicherer Fahrer und Reiter , ge¬dienter Kavallerist , sucht Stellung .Offerten unt . Nr . 2515985 andie Exped . der „Bad . Presse" .

Gebild. Frölllem
sucht Stellung zu Kindern per sof .od . später . Giwßstadt ev. Ausland
beborz. Offert , unt . Nr . B16080 andie Exped. der „Bad . Preffe "

. 2.2

Best. geb . shmp. israel . Dame
in den 40er Jal -ren sucht
paffende Stellung . Offerten
unter Nr . 2) 16036 an die Exp .
der „Bad . Presse "

. 2 .2

XZ Junge Witwe , 3
sucht, gestützt auf gute Zeugnisse,Stellung als Haushälterin bei
einzelnem Herrn . Offerten be¬
liebe man unter Nr . Ä16125 an
die „ Badische Presse " einsenden
zu wollen.

Laden zu vermieten.
Karl - Friedrichstr . 6 ist ein Ladenlokal mit

anstotzendem grohem Zimmer (fett Jahren Filiale eines
chem . Reinigungsgeschästes) zu vermieten. Näheres beim
Eigentümer im 2. Stock. 4758*

Großer Eckladen,
3 Schaufenster , 2 Eingänge , ca
100 Qm , in bester Lage, gegenüb.
dem Wochenmarkt u. Hauptpost,
sofort oder später, auch als 2
Läden zu vermieten . 4913*

Näh . Amalienstraße 25a, IV .
Kaiser -Allee 41

ist ein schöner , großer Laden mit
Wohnung auf 1 . Juli zu ver
mieten . 5491"

Einfaches Fräulein
sucht Stellung zur Führung des
Haushaltes eines alleinstehenden
Herrn oder als Stütze .

Offerten unter Nr . B16135 an die
Exped . der „ Bad . Presse " ._ 2D

Zu vermieten
In Oppenau

im Reuchtal
ist ein neu erbautes , an der
Hauptverkehrsstraße gelegenes

Geschäftshaus
sofort zu verkaufen oder dar
Ladenlokal mit Wohnung zu ver-
mieten.

DaS HauS eignet sich vermöge
keiner vorzüglichen Lage u. Bau -
art zu jedem beliebigen Geschäft»,
betriebe.

Offerten sind unt . Nr . 197a an
die Exped . der „Bad . Preffe " zu
richten .

Zu Dermlctcn
eine Metzgerei und Wurstlerei in
Rastatt in bester Lage samt Ein¬
richtung per sofort .

Näheres sub 981 4136a
Exped . der „Bad . Presse " .

an die
;; .3

Der Laden
Donglasstratze 22 ,

mit anschließender Wohnung von
2 Zimmern , Alkoven , Küche u . Zu¬
gehör ist aus sogleich oder 1 . Juli
zu vermieten . Wenn nötig , können
noch 2—3 Zimmer , sowie Werkstätteoder Magazm dazugegeden werden .
Näheres im 2 . Stock , Vorderhaus ,
zu erfragen . 5739* 1

In Ettlingen ist ein
Laden (Bäckerei)

mit Wohnung , auch für jedes andere
Geschäft passend , in besterLage so¬
fort zu vermieten . Näheres
B15111.3 .2 Kronenstr . 3.
» Merkstätte , ^
geräumig , sofort oder später zu
vermieten . B15893

Näheres Schützenstr . 63, Kontor.
Große . Helle Kammer, pari ., für

jeden Zweck geeignet, sofort zu
vermieten . B15868

Werderstr. 95, p .
Scheuer, Stallung und Heu-

schuppen sind alsb . zu vermieten .
Näh . Breitestrasse 44 , Stadtteil
Berertheim. Bl 6589 .8.3
Kriegstraße 93, 2. St.
ist eine Wohnung von 5—6 Zimm.mit re ick l. Zubehör in herrschaftl.
Hause auf sofort od . spät, zu verm.
2) ,ans -«« Näh . Augustastr . 11, i.
Eisenlohrstraße 29

elegante 4 gtoße Zimmer - Wohnung
zu vermiete » . B15971 .4 .c
4 Zimmerwohnung
Kaiserallee 63, ger . 4 Zimmcr -

whnung mit Bad , samt Zubehör,
auf 1. Juli zu vermieten . B158B7

Zu erfragen I . Stock.
4 zimMmohmege»

zu vermieten . Ecke Tnllastr . und
Humboldtstr . 37 Näh. das . 5469*

Kurvenftr. 17, III
4 Zimmer mit Zubehör per 1 . Juli
zu vermieten . 6273*

karlslraße 20
per 1. Juli er. zu vermieten :

Seitenbau eine Wohnung mit
3 Zimmern und Werkstätte .im 2. Hof eine grosse Werk¬
stätte (evtl, auch getrennt zu ver¬
mieten ), 6280 .3.3im 2 . Hof , 1 Treppe hoch , eine
grosse Werkstätte .

Anzusehett 2—5 Uhr.
Näheres zu erfragen 1 . Stock.
Neubau Gluckstr. 19.

nächst der Maxaubahnstr . , in gutem
Hause , 3 Zimmerwohnungen mit
Erker , Loggia , Bad , Speisekammer,Küche , großer Mansarde , Veranda
und allem Zubehör auf 1 . Mai oder
1 . Juli zu vermieten . Näheres5450* Mühlstr . 1« . Tel . 1928.

Schöne , freundliche 6492 .2 .2
3 Zimmerwohnung .

3 . Stock, aus dem Ludwigsplatze
lWaldstr . 40b), Sommerseite , per
1 . Juli , eveyt . 1 Monat früher , zuvermieten . Näheres daselbst .
Schöne 3 Zimmertvohnung
per 1 . Juli zu vermieten . Näh . im
Sägewerk , Maricnstr . 60. 5540*

Marienstr. 15 . beiten bau
2 Zimmer und Küche nebst Keller
sofort od . später zu vermieten . Näb .Schützenstr. 63 . i . Kont. B16892 .2 .2

Wohnung ;« verm .
Rudolfstraße 23 ist im 5. Stock

1 Zimmer mit Küche sofort zuvermieten . 5914*
Näh . Georg Friedrichstr. 11 , I.
Mansardenwohnung , schöne freie

Lage . 2 große . 1 kl . Zimm ., Küche,Koch- u . Leuchtgas usw . auf I .
Juli zu vermieten . B15310

Gartenstraße 52, pari .
Turlacherstr . 9, 111 . St ., nächst

Kaiserstr . ist eine schöne 3 Zim-
merwohnung mit Küche, ebenda¬
selbst im Hinterhaus , pari ., eine
Zweizimmerwohnung mit Küche,auf l . Juli zu verm. B15880

Näheres im Laden.
Eiscnbahnstr , 31 sind in neuer¬
bautem Hause , ll . Stock, 3 Zim¬
mer mit Zubechör per sofort oder
1 . Juli zu vermieten . B15866' Näh . iui I . St . Telefon 2481.

Eisenlohrstr . 41 sind 6 schöne Zim¬
mer . Badez . , Küche , 2 Keller , 2
LVansardcn, Balkon, Veranda,schone Aussicht ins Gebirg, ausl . Juli zu vermieten . Ä12840

Effcnweinstraße 24 ist im 2. St .eilte 3 Ziiiiinerwohnung «Vorder-
bausi u . eine 2 Zimmerwohnung
^Hinterhaus ) L . l . Juli zu verm .Näh . Vdhö. 1 . Si . Bl6060.5 .2

und Zubehör rui
mieten . Näb 2

Mai zu ver

I Hmnboldtstr. 15 ist int III . Stock
eine schöne 3 Zimmerwohnung
per 1 . Juli zu vermieten . Zu er-
sragen Gottesauerstr . 27 , Part .

Schützenstrasse 62 ist eine Dian-
sardenwohnung von 1 Zimmer,
Küche, Keller, evtl , eine weitere
Mansarde , aus 1 . Juni bill . zu ver-
mieten . Näh . Part . 3316067 .2 .2

Schwanenstr. 32 ist eine Wohnung
von 3 Zimmern , Küche u . Keller,
auf 1 . Mai zu vermiet . BI5610 .2 .L

Näheres Steinstratze 2 , 2 . Stock.
Sternbcrgstr . ist eine schöne Woh¬
nung von 3 Zimmern , Küche und
übl . Zubehör auf 1. Juli zu ver¬
mieten. Näheres Sternberg 'tr .
1b . 2. Stock. 3315896

Vorholzstr . 36 , Neubau , sind zwei
Herrschaftswohnungen mit 6
Zimmern und allem modernen
Komfort aus 1 . Juli oder später
zu vermieten . Näheres bei )Fr .
Frey , Belfortstr. 7 , II . 6493*

Waldhornstr. 7 ist eine Wohilunx
von2 Zimmer , Küche u . Zugehöx
Seitenbau , auf 1 . Juli zu ver¬
mieten.

' B16136

Westendstr . 15 ist der 1. oder 2.
Stock mit je 5 Zimmer und Zu¬
behör (Gartengenuß ) auf 1 . Juli
zu vermieten. B15168

Wilhelmstr. 43 , III . ist eine
schöne 4 Zimmerwohnung auf
1 . Juli zu vermieten . 2)15967

ftnncfdlh in der neuerbauten
Wirtschaft s- Fried¬

richshof «beim Bahnhof ) ist eine
Wohnung v . 2 großen Zimmern,
Küche, Speicherkammer u . sonstigem
Zubehör alsbald zu vermieten . Näh .
dortselbst beim Wirt . 5676*

Zwei sehr schön miiierte Zimmer ,
Wohn - (großes Erkerzimmer ) und
Schlafzimmer find an 1 od . 2 Herren
per sof ., 1 . Mai oder spät , zu ver¬
mieten. Zu erfragen B15881 .3 .8
Georg -Friedrichstrasse22,3 . St . r.

Schön möbl . Zimmer
in nächster Nähe des Bahnhofes
auf 1 . Mai zu vermieten . Anzusehen
nachmittags von 1—8 Uhr. 10 .10

Markgrafenstr . 41 , H . , 3 . St .
2 gut möblierte , mittelgrosse

LE "
Eckzimmer " WE

ohne vis-a-vis , mit Aussicht auf
Garten , an je einen soliden Herrn
zu vermieten . 6173*

Zu erfr . Göthestrasse 4 , 3 . Stock
Geräumiges , gut möbl. Parterre -

Zimmer , Nähe der Ettlinger Str .,
zu vermieten . $ 16032

Näheres Schützenstrasse 7.
Gut möbl . Zimmer auf 1 . Mai

billig zu vermieten . B15791
Georgfriedrichstr. 4, IV .

Ungeniertes Partcrrezimmer ,
gut möbliert, sofort oder später
zu vermieten. B15725

Essenweinstr, 12, p . , l.
Amalienstr. 53 , Seitenbau , Part .,
ist ein schön möbliertes Zimmer
mit Schreibtisch sofort oder 1 . Mai
zu vermieten. $ 15470.3.3

Boeckhitratze 22 , pari , ist ein gut
möbliertes Zimmer an 1 oder 2
ruhige Arbeiter zu vermieten .
Näher , daselbst . $ 16021

Fasanenplatz 11 , III . St ., ist ein
gut möbl . Zimmer , mit od . ohne
Pchision sofort oder später zu ver¬
mieten. $ 15959

Zu erfragen im I . Stock.
Hirschstr . 96 ist ein frdl . aut möbl .
Zimmer an nur sol . beff . Herrn
zu vermieten . 16 Mk . p . Monat
offne Frühstück . $ 16081

Karlstratzc 50, 3. Stock, ist ein gut
möbliertes Zimmer in ruhigem
Hause zu vermieten . $ 15942.3 .2

Lachnerstr . 8 , 4 . Stock , l. , 2 gut
möblierte Zimmer für 16 Mk. , das
andere für 20 Mk . mit Kaffee sofort
od . später zu vermieten . $ 16022.2 .2

Leopoldstr . 29 , III . St ., sind 1 ev.
2 sehr gut möbl . Zimmer einzeln
oder als Wohn - u . Schlafzimmer
zu vermieten._ B15826

Lessingstr . 39, nächst der Kriegstr .
ist hübsch möbliertes Parterre¬
zimmer mit oder ohne Pension
zu vermieten. B15801

Schützenstrasse 48 sind eins , mösil .
Zimmer mit ganzer Kost an sol.
Arbeiter sofort billig zu ver¬
mieten . B15384 .6.6

-tcinftraße 14, 2 Treppen , ist ein
gut möbl. Zimmer mit sep . Ein «,
sofort zu vermieten . B16072 .2 .2

Beilchenstr . 19,
ein gut möbl .
Eingang auf
zu vermieten.

IV . St . , links , ist
Zimmer mit sep .

sofort oder später
B16118

Weltzicnstr . 21.
Zimmer, mit
mieten.

Näh .

schön möbliertes
Ptanino , zu ver-

B15210
III . St . , rechts .

Miet-Gesuche
Fräulein sucht aus sofort ,

freundlich möbliertes , ruhig . Zim¬
mer . Lsferten unter Nr . B15M7
an die Expediticm der „Badische-»
Presse " erbeten.
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Koniebfions

Samstag
Sonntag
Montag
Dienstag

Beionders preiswertes
Angebot in

Sacken »
Koitumen

gediegenster Verarbeitung .

Sacken «Koftüme
»ns guten Strapazierstoffen
>n blau Cheviot, Kamm¬
garn etc.
regul. Wert bis M 35 .—

jetzt Jl 24 .50 and

Sacken«Koffüme
aas Ia Kammgarnstoffen
in blanu . eleganten grauen
Melangen, Sacke auf Seide
ragal. Wert bis M 60 . —

^etzt Jt 30 .50 und

Sacken« Kottüme
aus besten Kammgarn- u .
Fantasiestoffen, apart.Ver-
arbeitnng, Sacke auf Seide
regal. Wert bis Jl SO. —

jetzt JL 52 .— und

MT 4 große Polten "HW

frühjahrS ’ Paietofs
aus modernen Stoffen

für durchweg
Damen u. junge Mädchen 8 30 12 50 17

Weifje Batiifbluien
Wei & e Batiitbluien mit reichen Entredeuz, durchweg . . I25

Wei^e Baflitblufen mit Stickerei und Spitzen-Einsätzen 225

Weifte Batiitblllien reicher FÄtchen - Garnitur und <245 ,

Weifte Stickereibluien Handstickerei mit apartem <J75

Weifte tieinenbiuien mifc Spachtel.Eiasäteen . . 495

Weifte Stickereibluien mit eleganten Spachtel - Einsätzen 590

2 r<xßaus*BIusen
in allen Grössen

dunkle Dessins

durchweg MK. 2 . 45,

Die große Cages-Rtode !

in Popeline , Leinen , Kamm¬
ern , Cheviot, in allen neuen
Farben , elegant bestickt und

soutaehiert

Damen-Kottüm-Röcke
Kosfümröcke xrei*8 und ecru Leinen inwt, mit Einsitzen 0 ^0

. . -. und Knopfgarnitur . . . . . . 7.90, 5.35, '

KostOmrOAe jn ^aa,agterten Stoffen engl. Art 7.56, 6.75, 4 "

KostOmrSAe gcjjwarz -weiss, aparte Machart» . 12L6, 9.2L»

KoSttiMrSAe EU » blauen «nd schwarzen Kammgarn-Cheviots W52
- La. Verarbeitung . . . . . . . 9.50 und *

KOStfimrÖAe ,B Stoffen engl. Art und schwarz, beste Ver- asj
■ ■ arbeitung . . . 15 .50 , 13.75, V 4

3sz Unterröcke
in gestreift und uni,
imit. Leinen

durchweg Mk. 3.75, 2 . 25,

6500

KinderKleider Eine (ebene Gelegenheit "WU

1 KlnderkleUer I25

1 Wollbatiltkleider SÄÄolS . J5
durchweg 4 .75 . . .

“

1 Posten ülafroienkleider50 bis 90 lang, in guten,
gestreift . Waschstoffen,
2 Serien durchweg ^5 90 440

4 Serien

Knaben«Hnzöge
in Buckskin, und Cheviot, für des Alter 4 bis 10
Jahre reg. Wert bis Mk . 16, — durchweg . »
Serie I 9 .50 « II 7 .50 , IU 5 .75 und IV .

Knaben-flnzüge
Knaben»fln2Öae in g«streiften und uni Wasch-

■ ° stoffen, in allen Grössen vorrätig
5.75, 4.50, 3.75, 2.75 *

Knaben »Kittel Matrosenform , für 3 bis 5 Jahre, in
1 gestreiften und uni Waschstoffen 075

4.25 . 3.60, 2.95 2

Ruhen*Kittel ^ür 8 his 5 Jahre, zum Aussuchen, AC j
— _ _ __ ___ durchweg . .

1 Posten

Matinee?
in nur guten wasch¬
baren Stoffen , türk .
Dessins, mit gz OK
Bandsehleife ß

durchweg ™
Geschwister Knopf

1 Posten

Dam-Blusen
in aparten karierten
Stoffen mit Tüll-Ein¬
sätzen und jk CA
Knopfgarnitur £L

durchweg *
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